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... mit der tollen SONDERAUSGABE der abso- 
 Iuten TOP-PROGRAMME aus HOMECOM- 
| PUTER (85) und COMPUTRONIC (84/85)! 


Wie sie sehen, sind die Redaktionen von HÖMECOMPUTER und COMPUTRONIC schon kräftige bei der Vorbereitung zur tollen Winter- 


Ja, lieber Leser, wir bieten Ihnen eine Super-Spiele-Sonderausgabe, die es in 
sich hat: Genau die richtig „heißen“ Games zur naß-kalten Winterszeit. Auf 
über 150 Seiten werden wir alle TOP-PROGRAMME des Jahres 1985 - aus 
HOMECOMPUTER und COMPUTRONIC 1984/85 - veröffentlichen. Und 
das zu einem Preis, den man nicht ablehnen - ja, nicht widerstehen kann, prä- 
sentieren wir Spiele, Spiele, Spiele. Quasi „am laufenden Band“. 

Doch aulgepaßt: Unsere SON- | So werden wir Spiele, aller po- | Und: A propos Hamster - mit 
DERAUSGABE hat nur eine | pulären Heimcomputer-Syste- | dieser SONDERAUSGABE 
begrenzte Auflage. Obwohl | me, der absoluten Spitzenklas- | haben Sie bestimmt genug 


(M.K.} 


dieses einmalig günstige wie 
qualitative Heft von November 
'85 bis Februar '86 im Handel 
sein wird, empfehlen wir jedem 
Heimcomputer-Fan sich 
schnell auf die Socken zu ma- 
chen! 
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| der 


se publizieren! Also, freuen Sie 


sich mit uns aufdie „Winteraus- 
gabe“ der Superspiele vom 
TRONIC-Verlag. Wir sorgen 
dafür, daß Sie nicht in einen 
„Winterschlaf* verfallen. So wie 
Hamster beispielsweise. 





„vorrat“ für den ganzen Winter; 






























dessen sind wir uns ganz 


sicher. 


(M.K.) 
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MANFRED KLEIMANN 


Das INTERVIEW 









Wer träumt ge nic Enge gern dar on mal cum sroßi in den Schlagzei- 
len der Zeitungen und Magazine als „Computer-Fachmann“ zu er- 
| 





scheinen? Nun: Die Computer-Welle schlägt nach wie vor hohe Wo- 
gen, Viele Hobby-Programmierer entdecken ihre „Liebe zur Com- 
puterei“. Manche unter Ihnen bringen es dann zu einer Meister- 
schaft, die sich in ausgezeichneten, interessanten und intelligent 
erarbeiteten Programmen niederschlägt. In dieser Ausgabe des 
„HOMECOMPUTER“ „wagte“ Chefredakteur Manfred Kleimann 
den Blick in’s „Privatleben“ der Computer-Fachleute von morgen! 
Zunächst standen zwei der besten „Software-Programmierer“, die 
durch ihre erstklassigen Programm-Einsendungen auf sich auf- 
merksam machten, der Redaktion Rede und Antwort: Zuheir Urwani 


‚Manfred Kleimann, Chefredakteur un ak 
(ZX Spectrum) und Thomas Goesmann (Commodore 64). 


„HOMECOMPUTER*“ 





Wlanflred Kleimann: „Vielleicht stellen 
Sie sıch zunächst einmal dem Löser kurz 
vor”. Zuheir Urwani: „Ich bin Schüler. 
besuche das: HAitidori-Gymnasium in 
Recklinghausen; bin 18 Jahre alt“ M.K.; 
„Wie sind Sie zur Computerei zekom- 
men? Mıt welchem System sind Sie ein- 
gestiegen” 

£.U.: „Das war 1982, als ich, aus dem Aus- 
land kommend, meine ersten Erfahrun- 
gen an einem Hewleut-Packard-Schul- 


computer sammelte. Schon im Sommer 


33 legte ıch mir den ZX-Specirum zu“ 

M.K.: „Sie sagten, Sie kamen erst 1982 
aus dem Ausland, Woher erklärt es sich, 
daß Sie so hervorragend Deutsch spre- 
chen” 

Z.U.: „Ich komme aus Syrien. Mein Vater 
ist Syrier. Geboren bin ich allerdings in 
Deutschland, 1982 kehrte meine Familie, 
nach kurzem Aufenthalt, wieder hierher 
zurück. 

M.K.: „Nachdem nun Ihre *Lehrlingszeit' 
beendet ist - auf was haben Sie sich jetzt 
spezialisieri, bzw, was war der nächste 
Schritt?!” 

#.U.: "Schon sehr früh begann ich mich 
mehr und mehr vom Basic-Programmie- 
ren abzuwenden und mich für die attrak- 





4 HOMEcoMmPüTER 


| Schule: 









| Steckbrief: 


Zuheir Urwani 
18 Jahre 


12. Klasse des 
Hittdorf-Gymnasiums, 


Name: 
Alter: 


Recklinghausen 


System: ZA Spectrum 


Hobbies: Computer, Fußball. 
Tischtennis 

Berufs- 

wunsch: Studium der Informatik 








tivere und schnellere 7X-80-Maschinen- 
sprache zu inleressieren. 

M.E.: „Bleibt bei aller Computerei noch 
Zeit für andere Dinge” 

ZU; „Oh ja. Ich verbringe im Schnitt täg- 


„Ich bin für die inte- 
ressanten, rasanten 
Action-Spiele!“ 







lich olt nur zwei Stunden am Computer; 
programmiere dabei nıcht nur, sondern 
verenüge mich auch bei Software-Spie- 
len. Meine Eltern meinen zwar, ich würde 
mich zuviel am Computer aufhalten, 
doch da bin ich anderer Meinung!“ Zu- 
heir weiter: „Bei aller Freude am Compu- 
ter haben die Schule und der Fußball-und 
Tischtennis-Sport Vorrang” 


Auf die Frage nach seinem Beruß- 


wunsch, meinte der löjähriege: „$o ganz 
sicher bin ich da noch nicht. Aber ein In- 
formatik-Studium würde mich schon rei- 
zen. 

M.K.: „Was gefällt Ihnen am ZX Spee- 
trum ne und wollen Sie in näch- 
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ster Zeit auf einen anderen Computer 
umsteigen?” 

Z.U.: „Der Spectrum ist ein leicht Zu 
handhabendes, erundsolides Gerät. Das 
BASIC ist sehr gut - zum Großteil besser 
als bei den meisten anderen Computer- 
Systemen, Zur zweiten Frage: Zu Weih- 
nachten werde ich mir den Commodore 
PC 128 zulegen“ 

Zuheir Urwanis Programme zeichnen sich 
durch gute Graphik, ansprechenden 
Sound, hohe Spielgeschwindigkeit und viel 
„Action“ aus. Desweiteren bestehen seine 
- wie Profi-Software aufgebauten - Spiele 
aus Waschinensprache. „Urwani-Games” 
verfügen über eine sehr gute Steuerungs- 
mörlichkeit: Sowohl über Tastatur als auch 
über die neuesten handelsüblichen Joy- 
stick-Normen „laufen“ diese Spiele! 


Manited Kleimann: „Herr Goesmann, 
wie sind Sie zur "Gemeinde der Compu- 
ter-Hacks’ gekommen? 

Thomas Goesmann: „Als sich vor zwei 
Jahren das Computer-Fieber ausbreitete, 
habe ich mir - nach langem Überlegen - 
einen Spectrum gekaufl. Nach einem 
Jahr Praxis, entschloß ich mich für Jen 
Commodore 64, weil mich die Graphik- 
und Sound-Möglichkeiten des Z/X Spec- 
trum nicht mehr beiniedigten, Ich arbeite 
fast ausschließlich mit Maschinenspra- 
che: 

M.E.: Wieviel Stunden verbringen Sie 
täglıch am Bildschirm?" 

T.G.: „Ich gehöre nicht zu den absolut 
faszinierien Computer-Freaks. Deshalb 
genügen mir abends meist ein bis zwei 
Stunden zum Programmieren“ 
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Bisher bei TRONIC erschienen: 

ANDROMEDA 

IIIRRTLEIBN 
SOUARES (in Kurze) 


Steckbrief: 
Name: 
Alter: 
Schule: 


Thomas Goesmann 
16 Jahre 


il. Klasse des 
Gymnasiums der 
Benediktiner, Meschede 


System: Commodore 64 


Hobbies: Lesen (Science Fiction), 
Musik (Depeche Mode, 
Howard Jones, OMD), 
Fußball und Sport allge- 
mein 

Berufs- 





M.K.: „A propos "Programmieren"; Wie 
lang arbeiten Sie an einem Spitzen-Pro- 
gramm a la Gocsmann?” e 

T.G.: „Das ist sehr unterschiedlich. Über 












Wert aul gute Graphik und Varlianlen- 
reichlum lege. 

W.k.: „Haben Sie in Erwägung gezogen, 
sıch künftig mal einenanderen Computer 
zuzulegen?“ 

T.G.: „Im Moment noch nicht. In ein bis 
zwei Jahren vielleicht käme für mich der 


A| Atari 5320 ST oder der Commodore Ami- 
| | ga, wenn die Preise etwas gefallen sind, in 
| Frage: 


M.E.: „Eine abschließende Frage: Sind 
Sie der Meinung, daß die Computerei eı- 
ne negative Entwicklung auf den jungen 


' Menschen bewirken kann!“ 


T.G.: „Das kommt auf das Einstiegsalter 


an. Wenn heute I(hährıge zu Weihnach- 


ten einen Computer geschenkt bekom- 
men, so kann es passieren, daß diese Kin- 
der sich über kurz oder lang abkapseln 
undden Kontakt zu Eltern, Freunden und 
Realität verlieren‘ 


Die Programme von Thomas Goesmann 
sind sehr subiil aufgebaut. Sie bestechen 
durch eine wahre Farbenvielfall und über- 
raschen mit attraktiven Zeichentrick-Ef- 
fekten. Da der Autor mil frei definierbaren 
Zeichen arbeitet, ist eine hervorragende 
Graphik garantiert. Die Maschinensprache 
ermöglicht schnelle, trickreiche Spiele. 
Die Proeramme sind mit lustigen Melodien 
unterlept. „Goesmann-Produkte* reichen 
an die der Profi-Software durchaus heran, 


Bisher bei TRONIC erschienen: 
PAINTER 
JET PAC 


JUNGLE 
RITTER ERIK 
GALAXY (in Kürze) 








„Ich nehme die Computerein 


icht so tierisch ernst!“ 





den Daumen; etwa drei bis vier Wochen.® 
Auch Thomas hat sıch den Action-Spie- 
len „verschrieben“, „Durch die Maschi- 


nensprache hat man einfach die Möglich- | 
keit, interessante, schnelle undd optisch | 


reizvolle Programme zu erstellen”, be- 
ionte der löyähriee. 


MLK.: .Gibtes einen Bereich, aufden Sie 


sıch spezialisiert haben?“ 
T.G.: „Ja, meist programmiere ich Ac- 
tion-Spiele, wobei ich hauptsächlich 
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Anwendungsmöglichkeiten 


Langenscheidt, einer KÜrk bekanntesten „Zulieferer von fremdsprachlichen Lexika, 
Grammatiken und Texten, feiert in diesen Tagen das 9monatige Bestehen des jüngsten 


Sprosses. der Lernsoftware! Raum ein Jahr alt, und „er kann schon lanfen;ja, der Sprüß- 


ling steht bereits auf festen Beinen. Seit August dieses Jahres wurde die Lünsenscheidt- 
Software (für Commodore 64 und Apple IT) drastisch erweitert und bietet für den Schüler. 
- wie den Erwachsenen - „Freindsprachen-Kenntnisse im Spiel verpackt"; 

HOMECOMPUFTER testete diese Soft- | Ist das Wort richtig, gelangtider Ritter 
ware fürsie. Herausgerriffen wurden (für. | übereine Brückeindie Büre. 1stdas Wort 





Schirm gezeichnet; die Uhr läuft ab, bis 


‚Sie .tlie Leertaste gedrückt haben. Dann 


gilt es, das richtige Wort einzutippen. 
Hütten Sie Erfolg, so erscheint das kom- 


pleite Bild und Sie erhalten die, Punkte, 


die am oberen Bildschirmrand ängege- 
ben werden. War's falsch, dann zeichnel 
der Computer das Bild: weiler, bis Sie es 
erkannt und'benannt haben. Viele Berei- 


NAReETT| 





- ia 0 u BE r- & 
NEE [HILDBLINLETT: 


Eo4) „Vorsicht, Vokabeln ereifen an!“ 
Englisch und Latein, und „Sturm aufdie 
Burg“ (Englisch). Für den Apple Isuch- 
ten wir uns „Bilderaten” (ein Programm 
in. Deutsch/Englisch/Französisch/Spu- 
nisch und Italienisch): aus. 


ist für die Zielgruppe der Anlänger, alle 
Schultypen und Erwachsene gedacht. 50- 
wohl im Englischen wie im Lateinischen 
wandern Vokabeln über den Bildschirm. 
die bereit sind, Sie abzuschießen. falls Sie 
die richtiee Überselzung (Lösungen 
wahlweise angegeben) nıcht rechtzeitig 
inden. Dieses interessante wie lehrrei- 


che Spiel (auf Disketle) kostet inklusive 


Begleitheft 49 Mark. Neben Englisch und 
Latein istes auch „in Französisch“ zu ha- 
ben, 


Slestergebnis: Nore2 = Note für den ho= 


hen nelorischen Lernin® 
halt- INDIE Bade den zu ho- 





Hi ne janeer 
SIURMEAUF DIE BURG kostet ebenfälls 


49 Mark (Diskette und Beeleitheft) und 


ist auf.die Zielgruppeides l, und 2. Lern- 
jahres übeestimmt. HÖMECOMPUTER 
testete die „englische Version“ (auch für 
Französisch zuhäben). Hiebeigehtesda- 
rum, eine Burg zu retten, indem mandem 


Ritter. der für Retfting söret, das richtige | 


Lösungswort liefert. Am unteren Bild- | 
schirmeand' wird eine Definition eines 


| Wortes gegeben, das man erraten muß. 


VORSICHT, VORABELN GREIEEN AN) | 


m 
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falsch, so.di 
Pa a Rules ‘che. des „läglichen Lebens“ können Sie 


TEEN wählen. 





Ki Bi. — 


Teregeheige Note] - naher Dermbnhaln 
Interessant „VErDUERT-, Ki 
BBES> ER er das seh 


ERS ‚Ktelaian) 








Fürden Apple ii Eabangche etwas. 
\.ganz besonderes anzubieten: | 
BILDER RATEN Zell vornehmlichkauf 
die Anfänger, die eine Fremdsprache er | 
lernen wollen. Aufcinereinzigen Disket- 
te.können Sie Ihren Elementar-Wort- 
‚schatz in Deuisch, Englisch, Franzäsisch, 
Spanisch und Italienisch überprüfen..A la | 
„Montagsmaler“ werden Bilder auf.den | 


‚Diese Spiele sind zu bekommen bei; 











Software für den Commodore 
d. DIE ALRIEN Schlagzeugklänge 


BED Wandler 'w 


rn: 
Krim LI 


! N | Eu m | Dr 
Werden ubel ICIETEERE- 





HE: ge darı noftige nn rd WEITE ask aus | 

el für Commodore VC 64 
[8 cl port; Ei wir. Es ie ErIetTne Pro ram H = Dr rales ı A hy rue el ri 'f — ‚ommo üTE | 
Stromversorgung nofv un i Über ein Din Es stehen Ihnen jeweils acht Klänge zur | 

_ Kabel ist der direkte Anschluß zu der PA Verfügung, die Sie zu Ihren eigenen | derreihen von Rhythmen (max. 245 


üher Midi 


gi air I klef- 


oder HIN ko if ZU TE. lich, U 
EN ı können, 
interface näher 
Es kann Software für zwei verschiedene 
geliefert 
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Rhrihmen) erstellt werden, 

Komfortable und einfachste Bedienung 
mit z.B. Inst/Del Funktion bei Eingabe 
von Songs, Testmodus, übersichtliches 
Auflisten von Rhythmen und Songs etc. 


Rhythmen zusammenstellen können. Es 
sind 26 Rhythmen zu max. 32 Schritten 
programmierbar, Bis zu vier Instrumente 
können gleichzeitig wiedergegeben wer- 
den. Vier Songs können durch Aneinan- 
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Ihre Rhythmen können durch einen 


Drucker ausedruckt werden. Zu Pro- 

eramm L’werden drei Soundfiles mit Na- 

tural Sounds, Electronic Drums, Latain 

und. drei weiteren Cymbal Sounds zelie- 

fert: 

$Soundfile 1: Hihat closed /open, Natural 
Bass Drum, Snare, Tom 
Hierh/Low, Handclap, Ride 
Becken. 

Soundfile 2: Electric Bass | Bass 2, Snare 
| $Snare 2, High- Mid- Low 
Tom, Crash Becken. 

Soundfile 3: Bell, Conga 1-2, Timbales, 
Cabasa,  Tambourine, Rer- 


gae Snare, Bass, Cybal | 
Sounds: Hihat closed, Chi- 
na Crash, Rock Crash. 


Programm >= Digitales Schlagzeug 
UÜbervier Kontakte an jedem Jovstickport 
können Sie durch dieses Programm acht 
Instrumente vierfach polyphon an- 
steuern. Weiterhin ist es im Proeramm 
vorgesehen, einen externen Fußschalter 
anzuschließen, mit dem z.B. zwischen 
Hihatclosed und open umgeschaltet wer- 
den kann. Zum besseren Spielen wird die 
Triggerbox empfohlen. Die Sound ent- 
sprechen den obengenannten. 


Triegerbox: 


| 


Schaltelektron’k zum Anschluß von vier 
Drumpads an einem Joystickport. Essind 
max. 2 Triegerboxen an den Computer 
anzuschließen. 


Sounddisk 1: 

60 natürliche Schlagzeug - und Cymbal- 
klänge plus Programm zur einfachen Zu- 
sammenstellung von eigenen Sounds. 


Sounddisk 2: 

Wie Sounddisxk 1, jedoch mit 60 Percus- 
sions- und elektronischen Klängen. 

Das Programm ist erhältlich ber’: 
Hamacher / Mixsine GA 

(oe luadtisir #1 

art Koln S0 


Interessante Software für den DRAGON 32! 


Da har es doch gelauter: „Der DRAGON, 
der ist tot!" Doch: Heir gefehlt, Für alle 
Besitzer des DRAGON 32 /ödegibres wieder 
einen silberstreif am Computer-Hoarizont! 
Software, die sich sehen, spielen und an- 
wenden lassen kann. Selbst eın „-Öder", 
„Sinclairer" oder ein „schneider" wurden 
sich wundern, welche erstklassige Arcade- 
Software für den DRAGON erhältlich ist! 
Aus dem reichhaltigen Sortiment har die 
HOMECUMPUTER-Redaktion drei Spie- 
le ausgesucht, die zur absoluten Spitze ge- 
hören: „Buzzard Beit“, „Cuthbert in the 
Jungle” und „Golf, 

Da heißt es, DRAGON-User, hergehört! 
Neben allem erdenklichen, was Periphe- 
rie, Literatur oder Anwenderprogramme 
angeht, ist auch wahrlich ersiklassige 
Spiele-Sollware zu erhalten. 

Na wäre zunächst „Golf": Das ist ein Ga- 
me für alle Goll-Interessierten und ein 
„Muß“ füralle Profis! Ein bis vier Spieler 
dürfen sich am Golf-Spiel ergötzen, ha- 
ben die Wahl zwischen Holz- oder Eisen- 
schläsern und deren Gewichten, Auch 
die Richtung muß eingegeben werden. 
Und: Achten Sie auf die Sandfallen (Bun- 
ker) und die Ententeiche! Zu diesem 
Spiel, das eine hervorragende Graphik 
aufweist und mit drei Schwierigkeilsgra- 
den „bestückt“ ist. benötigen Sie keinen 
Jovstick. GOLF wird über die Tastaturge- 
steuer, 

„CUTHRBERT IN THE JUNGLE" zeigt den 
„armen Cuthbert“ im Dschungel, wo er 
an Lianen schwingend Seen überqueren 
muß und durch wagemütige Sprünge 
über die Köpfe von Krokodilen aufdiean- 
(lere Seite des Flusses gelangt. Rollende 


Baumstämme behindern seinen Weg 
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durch den Urwald, während er sich auf 
die Suche nach Schätzen begibt. 

Weitere Hindernisse, die Cuthbert’s Tod 
zur Folge haben: eine listige Brillen- 
schlange und eın heimtückisches Lager- 
feuer, Der ärgste Feind, dem der mutige 


Held lieber aus dem Weg gehen sollte, ist 


der Scorpion, der im Erdinneren auf sein 
Opfer lauert. 

Das Spiel zeichnet sich durch seine 
enorm hohe Geschwindigkeit aus und be- 
sticht durch die ausgezeichnete Graphik 
und den hohen Spielwert. 

„Last but 'n’ least“: „BUZZARD BAIT*: 
BUFZARD BAIT (deutsch: Köder den 
Bussard!) Dieses Programm war es dem 
Hersteller Wert, einen besonderen Ko- 
pierschutz mit „auf den Weg zu geben": 
Man muß beim Laden einen sogenannten 
„Dongle* in das Joystick-Port stecken, 


sonst läuft gar nichts. Es ist eine Art Fan- 
tasy-Ritter-Spiel, bei dem nicht Pferde, 
sondern Vögel die wackeren Mannen tra- 
gen undireuim Kamplgegen den Gegner 
an der Seite ihres Herrn ah Ziel 


= Ä ie Hr ei ah N 
KT ee Et Ai | a i 





des Spieles ist es, den Gegner aus dem 
Sattel zu heben. Gelingt Ihnen dies, so 
läßt der getroffene Vogel ein Ei fallen, 
welches Sie durch Berührung auffangen 
müssen. Je weiler Sie vordringen, um 50 
schwieriger wird Ihre Aufgabe. Bereits im 
„WAVE 3" beginnt sich die Bodenfläche 
teilweise durch ausströmende Lava auf- 
zulösen. Ein Monster greifi dann mit sei- 
ner riesigen Hand nach allem, was sich 
auf Richtung Lava bewegt! Ohne Über- 
treibung dar! man behaupten, daß dies 
ein Spiel der absoluten Spitzenklasse ist! 
Ein Super-Graphik und sehr genaue, rea- 
listische Flug- und Laufbewegungen ma- 
chen BUZZARD BAIT zu einer Perle in 
dem Arcade-Genre. (M, Kleimann) 


"'GOLFünd CUTHBERT... kosten je 27 Mark. BUZ- | 


ZARD BAIT ist für 35 Mark zu haben, und zwar 
bei: 

EDF-Beratung Dipl.-Mark, Karsten G. Ludwig 
Dreieichstraße 27, 6057 Dierzenbach 


(Ruf: DE0 u FA9137 











Atari 


BETONT 7 6114111172, 0 09,07 1510) D) EEE EA EEE I "a EL RE 
verlangt Ihre ganze Konzentra- Fear er N 
tion, Geschicklichkeit und Ihren Y"4# 
absoluten Wagemut. Denn: Fr 
Feindliche Flugzeuge versuchen, =, 
mit schweren Waffen Ihre Mis- 9,7% 
sion „vorzeitig“ zu beenden. 4 Was" 

Dies ist ein typisches HOME- ® #7 
COMPUTER-Spitzenspiel: A ar, 
Schnell, aufregend, interessant 

und mit einer Spitzen-Graphik! „@Fv' 

| (M.K.) 15: wi nahe; 

Dieser moderne Helicopter Back 

steht Ihnen zur Verfügung. 


Worauf warten Sie noch? 


Gehen Sie an Bord, er 
ist bereits aufgetankt! 


„CAMBODIA" führt Sie in den ern eines fiktiven Landes.i, 


Dort als „rettender Engel“ eingesetzt, müssen Sie versuchen, mich Pr “= ie 
Ihrem Helicopter 25 als vermißt gemeldete Menschen aus der bi- $ er 
zarren Bergwelt sicher an Bord zu nehmen und diese zur Land-Ba- {nr r 
sis zurückzubringen. Doch: Der Feind „schläft nicht“. Er ist be-Y) a 2 
müht, Ihre Pläne zu durchkreuzen; er trachtet Ihnen nach dem Le-7 u 

ben! Er fährt die schwersten Geschütze auf, um Sie beim Starten, 

Bergen und Landen zu hindern. Weichen Sie also den Bomben aus? 

und seien Sie besonders auf der Hut! (M.K.) 


N er 

Nachdem das Spielfeld erschienen ist, % SR Br! 

können Sie mit der Öption-bzw. Selectta- SFr, 14 

ste das Spiel Ihren Fähigkeiten anglei- Fe 

chen. Als Anfänger stehen Ihnen 3 Heli- _ * ff 

copter zur Verfügung, die mit der neue- }, »., 

sten Erfindung der Navy ausgerüstetsind. »°°-” 

Dieses Gerät ermöglicht es Ihnen, mit ar, 

Hilfe des Feuerknopfes den Spielllußein- ee ns 

zulrieren. Sobald Sie den Joystick wieder g2 Mh Sy 

bewegen, läuft das Spiel weiter. Als Profi 

haben Sie solche Hilfsmittel natürlich Be er 

nicht nötig. Jetzt noch START gedrückt, & 

und das Abenteuer kann beginnen. Sie Fe % 

müssen nun versuchen, sich durch den „2 eG fr “ 

vom Feind beherrschten Luftraum RW u 

durchzukämpfen und auf'der zweiten Basis zu landen. Hier er Sie einen der | Möchten Sie weiterspielen, dann drücken 
Hilfesuchenden an Bord und star- | Sie START und Sie erreichen dıe 2, Spiel- 
ten zum Rückflug zur Heimatba- | phase. Ihre Aufgabe ist gleich geblieben; 
sis. Ist es Ihnen unter Einsatz Ihres | der Feind aber ist nun doppelt soschnell. 
Lebens wider Erwarten gelungen, | Haben Sie einmal diese 2, Spielphase er- 
alle 25 Personen zu retten, dann | reicht, gibt es keine Möglichkeit (außer 
eibt es eine Überraschung! einem Kältstart), um wieder in die 2. Pha- 
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+ SUPER! 


se zu gelangen. 
Sollten Sıeschertern, dann drücken Sie 
den Feuerknopf und Sie gelangen wie-\ 


der zum Anfangsbild. 


Joystick erforderlich! 


Wrodurch zeichnet sich Cambodia aus ? 

- 100% Maschinencode ermöglichen ac- 
tionsgeladenes Spielen, 

- Horizontales Scrolling. 

VBI - Programmierung. 

Reset Schutz. 

- Selbstverändernder Code, 

soundelfekte fehlen übrigens auch 

nicht, 

- (rule Cıraphik, die mit Hilfe eines völ- 
ig neuen Zeichensatzes erstellt wurde. 

- Cambodia ist. kein primitives Baller- 
spiel. 

- Bei Cambodia ist nicht nur blitzschnel- 
le Reaktion, sondern auch Taktik, Vor- 
aussicht und Risikofreudigkeit gefragt. 

- Cambodia kann mit seinen 4 Spielstu- 
fen individuell’ der Stärke des Spielers 
angepaßt werden. 

- Alle Anzeigen sind in deutscher Spra- 
ciie. 

- Professionelle Laufschrift. 

- Arcade - Style. 








Helicopter-Patrouille 
durch feindliches Ter- 
rain! Also, Rotor an- 
werfen und rein in 
den Dschungel - Ihre 
Kameraden warten 
auf Rettung! 





Speicherbelegung: 

0600 - O67F Displayliste 

8300 - BEFF Screen RAM 

000 - I9BECF Hauptprogramm 
vC00 - BEFF Zeichensatz 

Alle Angaben sind in lee 








10 REM Dliver Schmidt: Er: 
12 REM Lewitstrasse 43 | 
i4 REM 4000 Duesseldorf 11 
16 REM Telefon 0211/5753824 
350 REM ANFANGSBILD 
a BRAPHICS O:POKE 707,14:POKE 710,116: FOKE 712, 116: POKE 752, di 
34 POSITION 15,617 "Dambadia" 
36 POSITION 11,8:77 "Copyright {ic}: 1785"; POSITION 5,10; 7 "by Propaganda Software = 
Bermany" 
„sO.REM DATEN EINLESEN 

32 DIM HEX$14) 1 ADD=3&854: LINE=110 | 


Fr 


u 
Fl 


.{ 54. CH=0:FOR I=1 TOD BıREAD HEXS | | | 
56 IF HEXS="ENDE" THEN 102 
58 HI=ASCIHEXS(1,1))-48: IF HI>F THEN HI=H1-7 
{ &0 LO=ASD (HEX$(2,2))-48: IF L0>® THEN LO=L0-7 | | 
52 ZAHLSHI#IS+LDICH=CHHZÄHL ge | 
54 FOKE ADD, ZAHL: ADD=ADD-+1 | 
56 SOUND O,ZAHL,1O,102NEXT I | Spree 
&83 READ CHECKSIF CH&>CHECK THEN 72 | ae 
70 LINE=LINE+1:60T0 54 = | E 
72 GRAPHICS 0: POSITION 2,1:? " DATENFEHLER in Zeile "LINES". ":END > 
“.: 100 REM MASCHINENSPRACHE 3 | ee 
- 102 SOUND 0,0,0, G: A=LSR (368944) | | SEE 
: 110 DATA 08,A497,70,8D0,00,05,80,01,786 
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065,80,02,05, AP, 6,80,03,354 


A 05,49,39, 30,04, 06,A9,90,69& 


ED,05,064,99,94,8D,EF,9B,1005 
A9,36,85,0N,85,06,A9, 90,824 
85,08,85,00,A7,00,8D0,08,508 
D2,A7,03,80,0F,D2,4C,5B,9731 
72 Y ale) ‚O0 ] 00,00,00,00,00 T 145 
AS,El,AD,E2,AF,E4,A?,E1,15B4 
00,00,00, ‚00,00, 00,00,24,35 
65, 33,69, 27 ,6E,25,64,00,543 
22, 797,00,.2F,660,29,76,25,205 
72,00,33,53,28,50,27,54,554 
34.00,00, 00,4D, 00,91,59,363 
98,55,00,A2,79,00,20, 72,810 
AF,7O,Al,857, Al,sE, ‚A4,61,1083 
00,B3,6F ,46,74,B7,61,B2,1030 
ı 55,00,00,00,A3,E1,AD,E2,8B8 
AF,E#,AP,E1,00,00,00,55,898 
F8,83,EC,75,F3,69,F6,00,1294 
66,67 ,72,00,EB,5F ,ED,55, 1134 
ı ES,EF, ED,70,F5,74,E5,72,1391 
00,00,00,00,00,00,00,93,163 
\ Ei,AD, E2,AF, E4,A9, E1,00,1421 
00.00,00,00,00,00,49,B8,305 
85,6C9,A9,00,85,C8,BD,2F,1024 
02,49,00,A8,91,C08,C8,D0, 1092 


1 FB,E6,69,45,09,09,80,00,1598 
ı FO,20,5B,94,20,53,95,20,909 

'SD ‚9B,20,65 
-73,9A,88,D00,FA,A9,00,80,1173 


sa, A0,28,20,767 


; 30,02,A9,06,8D,31,02,49,58& 
98,85, 04,49, 7A,85,0B,20, 1181 


1.,BE,7A,A7,2D0,85,09,A9,BE,11532 


B5,6C9,20,8D, 99.89, 75,8D,1088 
C4.02,49,10,80,05,02,49,904 
55,80,65,02,A9,C5 ‚30,07, 1102 
O2, A?,00,8D,C8,02, AF,00, ‚683 
AA,9#D,C9,F9E,E8B,E0,10,00,137& 
FB,AF,01,42,00,9D0,E6,9B,1122 


A EB,E0,03,D0,FE,A9,52,8D,1275 


E9,98,49 ,28,5D,EA,9B,A9,1296 


11,8D0,EB,78,A9,08,8D,EE, 1102 


98,0, 04,D4,A0,50,42,96,107& 
A9,07,20,5C,E4,A9,22,8D0,872 
2F „02, AD,ED,9B,09,CB,D0, 1226 


 39,AD,iF,D0,09,03,F0,0A,923 


C9,05,F0,1A,09,05,F0,2A,761 

DOJEF,A2,00,BD,55,92,90,11B& 
20,92,E8,E0,0B,D0,F5,A7,1267 
| AD,BD,54,94,00,DB,N2, 00,1135 
ED,50,72,90,20,92,E8,E0,1222 


0B,D0,F5,A9,60,80,54,94, 1102 


A DO,67,4C,D6,97,49,22,8D,1198 
ZF ,02,4C,D0C,77,00,00,00,4976 
oo "00,00, 00,00,27,65,72,254 


5, 74,74,65,74, 65, 00,2B,6974 


51,60,65,72,51,64,55, BE,B27 
} 00,5F,,00,10,10,00,00,00, 127 
| 00,00,00,00,00,00,00,00,0 

00,00,00,00,00,00,2D,51,142 


‚sE,5E,00,61,6E,00,27 ‚ar ,572 


72,584,00 ‚SF ,00,24,61, 20,448 
AE „ES,E9 ,EE,00,00,00,00,874 


:00,00,00,00,00,00,00,28,40 
&s, 6.69.68, 6r, ‚70, 74, us: Bl. 
; -72,00,5F, 00 ,0E ‚OF ,00,0E,252. 


OF „00,0E,0F „00.,00,00,00,44 


'A BO,Ai,EE,E6,Ei,ES,EE,E7,1680 
-E5,F2,80,00,00,00,00,00,599 


00,00,00,00,00,00,2D,61,142 
BE,5E,00,51,5E,00,22,6F,572 
 72,64,00,5F,00,24,61,00,448 
AE 65,69 ,EE,00,00,00,00,874 
jele ‚00,00,00,00, 80,A1,EE,527 





| 


nn m a rn a 


-— — m TI sr a en -— u: 


‚E&,E1,ES,EE,E7,E5,F2,80,1752 _ 
A 80,DF,80,B0,F2,EF. E6,E9,1599 - 
 80,DE,B0,A9,0F,8D,EE,#B,1196 


A9,CB,aD,ED,9B,A2,00,8E,1209 


 FO,9B,BE,F1,9B,A9,10,8D,1259 


D3,91,80,04,91,20,55,9A,1141 
As "OE,eD, 17.92,8D, 1A, 92,906 
AF?,0F,8D0,18,72,8D0,1B, 972,809 


 46,04,90,A2,00,BD,CA,SB,112& 


F0.06.20,06.93.40,B3,92,832 
AD„OA,„D2,CD,EE,7B,B0,03,1170 
20,87, 72,E8,E0,05,00,E5,1261 
80, AD,04,D2,C9,0F,90,F9,10978 
C9,.31,80,F5,7D0,CF,95,80,1551 
Ei1,78,49,12,9D,6CA,9B,B0D, Be 
E2,70,20,22,75,A0,00,Bl, 

EC,F0,23,609,85,F0 IF,CH, Toon 


"86,0, iB,C9,01,F0,1C,C9,1072 


02,F0,18,DE,CA,9B,38,A5, 1066 
, EC,E9,30,85,00,A5,60,£9,1437 
00,85,C0,4C,D7,92,49,85,1077 
; 91,C0,50,40,69,94,BD,CF,1170 
\ 9E,8D,E1,98,BD,CA,98,BD, 1363 


E2,7B,20,22,95,49,00,98,933 


91,CC,DE,CA,PB,FO,1B,38, 1251 
AS, CC,E9,30,85,06,N5,CD,1369 
E9,00,85,0D,B1,CC,69,01,1154 


 F0.D1,09,02,F0,CD,A9,05,1399 
Aa "C6,60,A2,00,B0,D9,9B,1168 


\ F0,08,20,74,95,40,53,73,853 
AD,OA,DZ, 'CD,EE,9B.B0,03, 1170 
20,59,93, ‚EBJE0,05,D0,E5,116& 


.60,AD,0A,D2,FO,FB,C9,0F,1196 
-B0,F7,9D,D4,9B,80,E2,98, 14697 
A9,01,90,D9,98,8D,E1,98, 1220 
 20,22,95,A0,00,A9,86, 91,823 
.E6,60,BD,D9,9B,9D,E1,98, 1582 
| BD,D4,9B8,80,E2,9B,20,22,1144 


75,A9,00,AB,91,CC,FE,D9,1306 
; 9B,00,097,98,C9,3D0,F0,21,1251 
18,A5,CC6,69,01,85,22,A5, 100] 
ED,69,00,55,CD,B1 „DI,F9, 1249. 


18, ‚E7,01,F0,17,69,02,F0,930 


13, 69, 85,F0.0n, C9,B&, Fo, 1178: 
 06,.A9,00,9D,D9,9B, \60,A9,969 

96,91,C0,60,40,49,94 ,A2,1070 
O0,EB,AO, 00, C8,D0,FD,E0,1277 
32,DO,Fö,CE,E?7 ‚98,D0,0B, 1315 


\.A9,02,0D, „E7,98, 20,98, 72,10531 


20, 38,93, 20,54,94,40,DE, 778 

\ 97,A2,00,6D, FE,73,7D "DD, 1281 
91,EB,E0,28,00,F5,AD,84,1399 
02,DO,FB,4C, 34,90, O0, 00,735 
00,00,00,00,00,00, "00,00, ‚0. 

1 00,00,00,00,5F, 00,33,70,258 
69,65,60,65,5E,64 165,00, 726 
SE ,00,00,00 ‚00,00,00, 00,74 

\ 00,00, 00 ‚00,00, 00,49 ,00,169 
85,14,45,14,097,64,00,FA,1097 
| CE,ED,SE, AD,ED, 98.09, 68,1564 
FO,AF,C9,CA,FO,0B, A9,00,1238 
8D,17,92,60,18,72,4C0,05,8975 
70,A7,00, ‚BD, 14,92, 80,18,7974 
92,46,605,90,AD,B4# ‚02,00,1079 
öf ‚A9,00,8D,05, D2,80,07,5B8 
 D2 AD. 78.02.29 0FFOFP,TZIO 
50,A9,00,8D,EB,7B,80,05,737 
D2,80,07,02,A9,BE,80,01,1021 
D2,49,AD,85,C00,49 ‘94,85, 1339 
CD,20,05,74,#9 ‚B5,85, CC,1269 


9,94, 85, "CD.20, 15,74,A7,1201 


BD,85 ‚ED,A9, 74,85,60,20,1213 
. 65,94,A9,00, B5,C6,A?7 ‚90,1176 | 
85,C0C0D,20,63,74 "A900, 8D0,1025 
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x 257 DATA 
240 DATA 
251 DATA 
262 DATA 
253 DATA 

| ı 244 DATA 
| 255 DATA 
2454 DATA 
257 DATA 
z4sB DATA 
247 DATA 
270 DATA 
z27i DATA 
272 DATA 
273 DATA 
274 DATA 
275 DATA 
276 DATA 
277 DATA 
78 DATA 
279 DATA 
280 DATA 
281 DATA 
282 DATA 
283 DATA 
284 DATA 
285 DATA 
28& DATA 
287 DATA 
=58 DATA 
BF DATA 
20 DATA 
291 DATA 
292 DATA 
293 DATA 
294 DATA 
295 DATA 
206 DATA 
297 DATA 
zB DATA 
2997 DATA 
>00 DATA 
301 DATA 
502 DATA 
>03 DATA 
204 DATA 
505 DATA 
S30& DATA 
367 DATA 
308. DATA 
307 DATA 
310 DATA 
511 DATA 
512 DATA 
313 DATA 
314 DATA 
315 DATA 
318 DATA 
317 DATA 
318 DATA 
s1? DATA 
320 DATA 
321 DATA 
>22 DATA 
425 DATA 
>24 DATA 
325 DATA 
Seh DATA 
327 DATA 
s2B DATA 
327 DATA 
5 DATA 
331 DATA 
332 DATA 


01,D2,40,24,94,00,08,20,513 
0A ,50, T4,04,00,52,C0,00,401 
B1,84,28,23,68C. "54.02, 20, "642 
81,00, 42,11,48,90,00,B1,621 
EC,99,08,90,99,10,9C,CB,1046 
C0,08,D0D0,F3,A2,00,E8,A0,1205 
00,AD,0A,D2,8D0,00,0D2,C8,744 
DO,F7,EO,32,D0,F0,60,68,1377 
B5,CE,68,B5,.CF „A2,00,A0,1105 
00,E65,CE,D0,02,E&,CF,B1,1260 
CE,#D,E1,98,E8,E0,03,D00,1410 
FO,20, 22,95,A0, Co) „A9,C3, 9797 
71,CC,C8,A9,07,CC,E3,7B,1503 
FO,05,71,C0.08.DO.F&.A9. 1417 
C4,91,CC,AS,CF,48,A5,CE,1360 
48,60,49,00,85,CC,49,88,979 
85,CD,CE,„E1,7B,18,A5,CC,1317 
&D,E1,9B,85,C0,A5,C0D,69,1301 
00,85,CD,A0,01,CC,E2,7B,1084 
F0,10,18,A5,CC,59,3C,05,747 
CC,AS,CD,67,00,85,C0D0,C8,1217 
DO,EB,&0, 20,E7, 94,01, 14,971 
3E,20,E7,74,01,13,09,20,532 
E7,74,02,12,07,20,E7, 74,817 
02,11 ,05,20,E7.,94,03.10.454 
03,20,E7,94,04,0F,01,20,466 
E7,94,0B,13,03,20,E7,74,823 
OF ,13,21,20,E7,94,10,12,512 
IF„20,E7,94,11,11,10,20,337 
E7,74,12,10,17,20,E7, 74,847 
13,0F,17,20,E7,94,17,0E,505 
12,20,E7,94,17,0D,11,20,514 
E7,74,18,0C,0F,20,E7,74,B841 
18,08,0E,20,E7,94,19,0A,495 
0C,20,E7,74,19,09,0B,20,500 
E7,74,1A,08,01,20,E7, 74,825 
iF,08,04,20,E7,94,1F,07,492 
03,20,E7,94,20,04,01,20,485 
E7,94,36,13,06,20,E7,74,869 
37,12,05,20,E7,94,38,11,562 
01,20,E7,94,3B, 11,01, 20,521 
E7,94,31,13,03,A9,C0,8D.964 
FD,EB,BD.22, SB,ED.AB.BA, 1155 
8D,34,84,80,02,87,49,CB,1175 
8D,03,8C,BD,5B,8B,8D,5C,B88B 


88,80,5D,88,80,FB,B89,ED,1182 . 


FC,87,80,FD,87,80,AB,8C,1359 
SD,EB,8B,8D,EC,8B,A9,C9,1401 
80,43,80,80,59,8C,A9,CA,1105 
BD,44,8C,80,64,8C,49,C08,1105 
80,5D,BE,60,32,8C,ED,F7,1107 
8B,8D,F8,88,80,35,8C,80,1142 
FA,BB,80,BF,„8B,A?,C7,20,1359 
74 ,8C,8D0,73,80,80,37,8C0,708 
8D,FB,8B,50,A97,00,835,4D,100& 
AD,E8,9B,F0,65,CE,E6,9B,1492 
FO,03,4C,9F ,75,A7,05,8D,9743 
E6,5B,AD,C9,5B,D0,12,45,1305 
14,29,01,F0,.05 ,A2,03,A0,58533 
FC,DO,16,A2,FF,A0,00,F0,1299 
10,A5,14,29,01,F0,06,A2,651 
3F ‚AQ,C0,D0,04,A42,00,A0,949 
FF,BE,08,5C,86,10,7C,AD,1046 
E9,9E,80,04,02,80,06,D2,1100 
44,44,097,80,80,05,02,29,582 
OF „4A,4A,09,80,80,07,D2,658 
AD,EF,?B,18,57,0A,80,E9,1074 
98,C09,78,00,05,49,32,BD,1049 
Ego ‚9B,CE.EF, 38,D0,29,49,140& 
01l,80,EF,7B 'CE,EC.SBJAD, 1305 
EC,9B,F0,05,8D,04,D4,D0,1201 
17,49 "08, 8D,EC 96.80.04. 877 
D4,EE,04,06,AD,04,08,09,844 
B0.00,05.49,39.8D.04.06. 766 
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AD,DE,7B,C9,01,00,297,AD,1174 
. ES, 7B,8D0,00,D2,18 ‚89, 0F, 879 
4 8D,E5,7B,C7 ‚EB, 90,47,47,1345 


00,8D,E5,9B, EE.E4, 9B,AD,1317 
E4,78,0C7,02,00,38,A7,00,1017 
80,DE,7B,80,01,D2,FO,2E,115& 


| AD,DE,98,09,02,00,27,AD,1173 


ES,57B,80,00,D2,38,E#,0F,1039 
SD ,E5,98,09,14,B0,17,n9,1114 
00,8D,ES, oB.EE.EA, 9B,AD,1319 
E4,7B,C9,02,0D0,08,A97,00,9771 
8D,DE,9B,6D,01,D2 ‚AC,&2, 1044 
E4 ,42,00,BD,A7,97,9D0,DD,1275 
91,E8,EO '28,D0.FS,As, AE,1437 
8D .01,D2,A2.00,BD,CF ‚97,1061 
8D,00,D2,A7,00,85,14,A5,838 
14,09,0A,D0,FA,EB,EO0,0D0,1158 
DO,EB,A?,00,8D,01,D2,BE,1105 
0A,D4,.BE,1A,DO,AD,OB,D4, 774 
D0,05,As,CC,E8,86,C0C,E8,1385 
AD,iF,DO,C9,065,D0,E8,A9,1228 
01,90,D9,93,40,36,90,00,780 
00,00,00,00,00,00,00,00,0 


ı SF3,00,53,59,585,00,73,59,972 


5E ,64,00,55,59,6E,00, 28,566 


| &95,56,54,00,5E,00,00,00,403 


00,00,00,00,00,00,00,79,121 
90,79,90,79,90,3C0,35,2F ,834 
20,26, 359436, AD, 78,02,07,701 
07,FO,1F,C9,0B,F0,21,C07,9&4 


1: 0D,F0,297,C7,0E,FO,1F,C9,7B1 


65.F0,27,69,05,F0,2C,09,976 
OA,FO,S1,6C9,07,F0,35,.4C0,8797 
C7,73,20,3E,78,46,C7,73,1014 
20,974,98,4C0,07,93,20,45,B61 
79 ,40,07,93,20,0B,79,40,847 
C7,73,20,3E,98,20,45,997,84& 
40,27,93,20,3E,99,20,08,711 
99 ,4C,07,93,20,94,98,20,945 
45,99,40,07,73,20,94,98,982 


ı 20,08,97,4C6,C7,73,AD,EA, 1025 


2B,C0C7,28,F0,54,18,A5,C09,1109 
69,01,85,68,45,09,59,00,910 

85,09,20,99,97,38,A5,C8,1093 
E?,01,85,C8,A5,C9,E7,00,1185& 


| 85,09,AD,E0,9B,F0,01,60,1223 
ı EE,EA,FB,Ar7,01,80,09,78,1294 


20,84,79,AD,10,96,48,49,903 
AB,85,C4,A9,9A,85,C0B,20,1197 
BE ,7A,658,80,10,9C,18,A5,702 
C8,697,01,85,C8,A5,09,69,1110 
00,85,69,20,80,79,40, 73,851 
9A,„SO,AD,„EA,FB,FO,„FA,S8,1358 
AS, EC8,E7,01,85,C8,A5,C9,12978 
E9,00, B5, 69.20, 99,99 ,18,929 
A5,C0C8,5%7,01.85,C8,A35,C#,1170 
57,00 ‚85,09, AD, E0.9B,F0,1231 


\ 01 ,50,CE,EA,9B,A9.00,8D, 1002 


E9,784120,84,97,AD,10,9C,.1018 


; 48,09,96,85,CA,A9,94,85,1187 


CB,20,BE,9A,48,80,10,70,948 
38,45,C8,E9,01,85,C8,45,1153 
C9,E9,00,85,609,20,80,97,1094 
A2,00,38,BD,0C,06,E9,01,559 
?D,0C,05,BD,0D,068,E9,00,61& 
9D,0D,05,E8,E8,E8,E0,3C0,1156 
DO,E8,50,18,A5,C8,69,3C,1090 
85,608,45,C9,49,00,85,09,1138 


1 20,9797,99,58,A5,C0C8,E7,30,1052 


AD,EO0,9B,FO,01,50,EE,EB,13&52 


 78,20,84,99,18,45,08,69, 966 


3C,85,08,15,09,69,00,85,997 
C9,20,80,97,60,AD,EB,9B,1186 


-| 
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# 





FO,37,38,A5,C8,E7,3C,85,1144 | 447 DATA EB,E0,3C,D0,E8B,80,A0,01,1213 


N 407 DATA 

, 408 DATA C8,45,69,E9,00,85,09,20,1155 448 DATA B1,CA,99,08,7C,C8,C00,10,1104 

/ 409 DATA 97,979,18,A5,C8,597,30,85, 97973 449 DATA DO,F&,50,03,03,3F,45,7D,845 
| 410 DATA CB,AS,69,67,00,85,07,AD,1178 450 DATA 3F,88,7F,FC,01,83,FF,FE,1219 
411 DATA EO,9B,F0,01,50,CE,EB,98,1312 451 DATA FO,80,E0,00,80,C1,FF,7F,1295 
412 DATA 20,84,99,38,A5,C08,E9,3C0,1031 452 DATA 0F,01,07,FF,CO,FC,As,BE,1078 

413 DATA 85,C8,A5,09,E9,00,85,09,126& 453 DATA FC,11,FE,20,39,98,A2,00,929 
 ,.#14 DATA 20,80,99,60,49,00,A8,71,904 454 DATA BD,D1,7A,90,18,9C,E8,E0,1345 
ei ‘415 DATA C8,C8,91,C8,60,A9,01,A0,1171 455 DATA 68,D0,F5,A9,9C,8D,F4,02,1269 
41& DATA 00,91,C8,A9,02,C08,91,C8,1061 455 DATA 60,01,09,0D,2F,3F,3F,7F,419 
417 DATA 50,A0,00,8C,E0,9B,B1,C08,1152 457 DATA FF,80,80,BO,FO,FF,FB,FF,1882 

#18 DATA FO,0F,C7,01,F0,0B,C09,02,#11 458 DATA FF,10,38,38,10,10,38,70,595 

#17 DATA F0,07,609,07,F0,14,40,59,1070 4597 DATA 54,00,00,56,FF,65,60,00,927 
| 420 DATA 94,CB,B1,C8,F0,0B,C0#,01,1178 460-DATA 00,FF,FF,FF,FF,FF,FF,FF,1785 
| 421 DATA F0,07,C9,02,F0,03,40,69,874 A61/DATA FF,00,20,30,81,81,B7,F7,1119 
| #22 DATA 74,60, AD,EA,7B,C97,1E,B0,1215 482 DATA FF,FF,OO, 4E,AN, aE,6A, 00,845 
| ' #23 DATA ZC,AD,DF,9B,D0,1A,A97,01,79% 463 DATA FF,FF,00,AC,EA,AA,AC,00,1258 
424 DATA 8D,DE,78,20,57,9A,A2,00,953 454 DATA FF .B1,D7,FF,FF,FF,FF,FF, 1874 
425 DATA BD,EE,97,90,F5,71,E8,E0,1583 455 DATA FF,FF,FF,SF,SF,3F „IF, 7F,1016 
ü 424 DATA 07,00,F5,A9,01,BD,DF,7B,1149 466 DATA FF,36,42,99,A1,A1,99,42,1075 
427 DATA A9, 01,80, ‚eo, 9B,60,AA,E1,1181 457 DATA 3C,FF,03,3F,65,7D,3F,B8,806 
428 DATA 00,2E 165,69, 6E,AD,DF,=B,912 458 DATA 7F,FC,01,83,FF,FE,F0,80,1388 
429 DATA FO,EE,A?,02,8D0,DE,98,20,1197 459 DATA E0,49,00,85,CA,A97,E0,85,1254 
430 DATA 57,94,20,65, 9A,EE,FO,FB,1161 470 DATA CB,A9,00,85,C0C,A9,96,85,1157 
431 DATA AD,FO,5B,C7,0A,F0,08,18,1051 471 DATA CD,A0O,00,B1,CA,#1,00,08,1293 
432 DATA 49,10, 80,D4,51,D0,1&,EE,1087 472 DATA DO,F9,E&,CD,E&,CB,A5,CB,16#93 
433 DATA F1,9B,AD,F1,97B8,18,69, 10,1110 473 DATA C9,E4,DO,EF,60,A2,00,2D,1323 

_— 434 DATA 8D,D3, 91,A9,00,8D,FO,9B, 1202 474 DATA 7F,9B,90,05,05,E8,E0,44,981 
' 435 DATA A9,10,80,04,91,AD,F1,98,1252 475 DATA DO,FS5,A9,B5,80,08,06,49,1127 

434 DATA C9,02,D0,0F,AD,FO,98,09,1195 476 DATA #1,80,09,06,49,D0,80,49,905 

437 DATA 05,00,08,49,00,8D,DE,7B,908 477 DATA 06,A9,91,80,44,06,60,10,653 

438 DATA 40,59,77,A9,00,8D0,DF,78,1004 478 DATA 42,00,00,10,468,00,88,458,358 

437 DATA. A?,01,BD,E0,9B,18,AD,EE,1125 | 477 DATA 3C,88,45,78,88,45,B4,6B,708 

440 DATA 9B,69,04,8D,EE,98B,50,497,1059 | 480 DATA 46,F0,88,45,20,89,468,68,871 
| | 441 DATA AE,8D,01,D2,A49,00,8D,E5,1065 481 DATA 89,46,A4,89,46,E0,89,45,1009 
442 DATA 9B,20,E4,98B,50,42,00,BD,1126& 482 DATA 1C,8A,46,58,8A,46,94,BA,818 
| 443 DATA 2D0,92,9D0,0D,71,E8,E0,28,1210 483 DATA 45,00 ,84,45,0C0,8B,46,48,779 
. 444 DATA DO,FS5,50,A2,00,18,80,00,93& 484 DATA BB,45,84,8B,45,C0,8B,45,951 
445 DATA 06,89, 01,7D,0C,06,BD,0D,489 4855 DATA FC,8B,45,38,80,45,74,8C,983 

ir ' \445, DATA 06,69, 00. 90,00,06 ‚EB, ‚E8,751 485 DATA 10,42,00,00,10,02,41,00,145 


Beim Programm 


Atari 800 XL 


Platsch!) ist der geneigte Spieler in die 
Rolle eines Früchte-Liebhabers versetzt, 


437 DATA O4,„ENDE 















„Man sollte den Erdbeer-Fresser warnen! 
Er hat das Monster 
noch gar nicht 
bemerkt.“ 








SPLAT (zu Deutsch: 



















der auf verschiedene Ebenen verstreut 
herumliegende Erdbeeren verzehren 
muß. Ein wild gewordenes Monster ver- 
sucht, das Männchen am Fressen zu hin- 
dern. Mit dem Joystick bewegt man den 
kleinen Kerl auf den Ebenen nach links 
und rechts, die Leitern hoch und runter. 
Mit dem Feuerknopf wird der Sprung des 
Früchte-Fans ausgelöst. Ziel des Spieles 
ist es, alle Erdbeeren aufzuessen. Danach 
wird das Spiel in einer anderen: Ehene 
forteeseizt, Man verliert ein „Leben“, 
wenn man vom Monster erwischt wird 
oder in die Tiefe- stürzt. (M.K.} 
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2 REM ##### SPLAT! #rrr#+ 
ZT REM = BY KEMAL EZCAN + 
4 REM #* COPYRIGHT 1984 # 
| ou REH #20 TE HH HH 
‚ 10 PAGE=PEEK t105)-8:CHS=PAGE#254:RESTORE 28000 
8 20 POKE 55%,0:FOR I=1728 TO 471:POKE CHS+1 ,PEEK(S7344+ 1): NEXT I 
| . 30 READ C:IF C=-1 THEN 40 : 
u ' 35 FOR I=0 TOD 7:READ A:POKE CHS+C#8+1,A:NEXT I:60T0 30 
ı " , 40 POKE 559,34:6RAPHICS 17:60T0 S100 
| 50 REM ** SPIELBEGINN ** 
Eu - o0 M=3:P=0:5C=1:DIF=5:5CM=5 
70 GRAPHICS 17:POKE 7565,PAGE:FOkE 708,8:FOKE 707,20:POKE 711,74:POKE 710,54 
80 FOSITION 0,0:7 #85 "Mr3 LVLs1 S:0" 
100 REM #= NAECHSTES STOCKWERKE ## 
116 FOR I=1 TO 22:C0LOR 32:PLOT 0,1:DRAWTO 19,I:NEXT I:COLOR 128:PLOT 0,23:DRAWT 
Er D 19,25 
+ 120 GOSUB 15000: %=0: Y=19: FX=19: FY=1:H=32; FH=32: C=0: POSITION 8,0:7 #655C 
150 REM ## HAUFTSCHLEIFE ## 
150 FOKE 77,0:5T1=STICK (0) 
| ' 170 XR=0:YR=0 - = 
-| _ ı 180 IF ST=11 AND X>0 THEN XR=-1 
a 190 IF ST=7 AND X<1? THEN XR=1 
| 200 IF ST=14 AND H=4 THEN YR=-1 
©. 210 IF ST=13 THEN LOCATE X,Y+1,Z:IF Z=4 THEN YR=1 
220 IF XR=0 AND YR=0 THEN 250 
230 SOUND 0,100,8,15:C0LOR H=FPLOT X,YrX=X+XRsY=Y+YR=LOCATE X,Y,H=:COLOR 129: PLOT 
X,Y:SOUND 0,0,0,0 
240 IF H=133 THEN 5000 
242 IF H=157 THEN GOSUB 1000 
250 LDEATE X,Y+1,Z:IF Z=128 OR Z=e135 THEN 5000 
250 IF Z=32 THEN COLOR H:PLOT %,Y:Y=Y+1:SOUND 0,Y,10,10:LOCATE X%,Y,H:COLOR 129:P 
LDT X,Y:GDTO 250 
270 SOUND 0,0,0,0:1IF STRIG{OJ=0 AND %>1 AND X<iE THEN BOSUB 1100 
280 C=C+41:IF C=DIF THEN C=0:605UB 1700 
790 GOTO 150 
1000 REM =# ERDBEERE FRESSEN ## 
1010 FOR I=240 TO 0 STEP -20:50UND.0,1,8,15:NEXT I:SOUND 0,0,0,0 
1026 P=eP+10-:FOSITION 12,0:7 #5; P:EDBN=EDBN-i:H=32:1IF EDEN>O THEN RETURN 
1030 GOTO ?oogo 
1100 REM ## JUMP ## 
1110 FOR I=15 TOD 0 STEP -1:SOUND 0,I#10+100,10,1:NEXT I 
1120 ST=STICK(0)=:IF ST{>11 AND ST<+7 THEN SOLND 0,0,0,0:RETURN 
1150 Re-1:IF ST=7 THEN R=el 
1140 COLOR H=PLOT X,YrX=X#+R:Y=Y-1:LOCATE %,Y,H:COLOR 129: PLOT X,Y 
1150 IF He133 THEN 5000 
1150 IF H=157 THEN GOSUB 1000 
i170_ FOR I=240 TO 0 STEP -20:50UND 0,1,10,i0:NEXT I 
1186 COLOR H=PLOT X,Y:X=X+R:Y=Y+1:LOCATE X,Y,H:COLOR 129:PLOT X,Y 
11970 IF H=133 THEN 5000 
12006 IF H=157 THEN GOSUB 1000 
1210 FOR I=0 TO 246 STEP 20:50UND 0,1,10,10:NEXT I 
1220 SOUND 0,0,0,0:RETURN 
1300 REM #=#+ MONSTER ## 
1310 LOCATE FX,FY+1,2 
1320 IF Z=32 THEN COLOR FH=:PLOT FX,FY:FY=FY+1:COLOR 133:PLOT FX,FY:FH=32:RETURN 
1350 IF Z=127 THEN 5000 
1340 IF Z=128 THEN COLOR 32:PLOT FX,FY:FY=1:C0OL0OR 133:PLOT FX,FY:FH=32:RETURN 
1550 COLOR FH:PLOT FX,FYEFX=SFX-IFXPINI SFX=SFÄHIFXCKI :LOCATE FX,FY,FH:COLOR 133: PLO 
T FX,FY 
1550 IF FH=1297 THEN 5000 
15370. RETURN 
„oo0. FOPF =M=M-1:FOSITION 2,0:7 #5;M 
5010 COLOR 134:PLOT X,Y 
s020 FOR U=15 TO 0 STEP -1:FOR I=240 TO 0 STEP -40:50UND 0,1,10,U:NEXT I:NEXT U 
020 COLOR H:PLOT %,Y:IF M>O THEN 100 
_ , 5100 REM #* TITEL ** 
” ' 5110 POSITION 4,5:?7 #65" SPLAT! "POSITION 2,10:7? #5:" by kemal ezcan ":POSITION 
0,23:7 #67 "PRESS START TO BEGIN"; 
=120.IF PEEKI53279)<7>& THEN 5120 
130 GOTO 50 
| 7000 POP =P=P+5C#t10-DIF)*=10rPOSITION 12,0:7 #65;P 
= ı 7010 FOR U=150 TO 0 STEP -10:FOR I=U+100 TO U STEF -15:50UND 0,1,10,U/10:NEXT I: 
‘NEXT U 


[| | ® | REM wnnannunaereee 
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7020 DIF=DIF-(DIF>+1):SC=SC+1:IF SCHSCH THEN SC=1 

7030 GITO 100 

79979 REM ## SCREEN I ##+ 

20000 DATA 10,5,19,5,10,15,19,15,0,10,5,10,0,20,15,20 

10010 DATA 17,5 

14,15,19,-1,0,5 

100977 REM ## SCREEN 2 ## 

10100 DATA 6,5,10,5,15,5,19,5,5,9,15,9,10,15,19,15,0,20,19,20 
„15,20,10,20,4,20,-1,0 

10110 DATA 1,6,1,19,7,6,7,8,11,15,11,19,18,58,19,14,-1,0,0,0,0,5,10,5,15,5,19,5,1 

5,8,10,14,19,14,19,19,-1,0,8 

10177 REM #*+ SCREEN 3 +## 

10200 DATA 0,5,17,5,0,10,17,10,0,15,17,15,0,2 
16,11,15,12,15,11,20,12,20,4,20 

10210 DATA 18,20,-1,0,4,5,4,14,18,5,18,14,9,10,9,19,14,10,14,19,-1,0,0,0,0,4,11, 

4,19,4,0,9,8,9,15;9,19,9,0,14 
10220 DATA 7,14,15,14,19,14,19,19 
102997 REM ## SCREEN 4 #+ 

10300 DATA 0,9,17,0,0,10,17,10,0,15,19,15,0,20,19,20,-1,0,0,0,2,5,17,5,9,10,2,15 
‚17,15,7,20,11,20,9,20,-1,0 

{0310 DATA 5, 5,3,197, 14,5, ia, 19,7,15,9,19,-1,0,0,0,9,4,0,9,7,9,12,9,19,9,7,14,12, 
14,19,17,- 1.0.8 

10399 REM ## SCREEN 5 ## 

989 DATA 2,5,4,5,15,5,18,5,9,10,11,10,2,15,9,15;18,15,18,15,0, 20, 17,20, 
‚1,0 

16410 DATA 3,5,3, 19,10,10,10,19 17709,17,19.-1,0 ‚0,0,2,4,4,4,15,4,18,4,7,7,11,9,2 
„14,4,14,15,194,18, 14, -1,0,.10 


‚-1,0,0,0 
‚71,0,15,5,13,14,2,10,2,19,12,15,12,19,-1,0,0,0,11,4,19,4,0,9,19, 


.-1,.0,0,0,3,8, 13, 15 


„19.,20,-1 9,.0,0, 97,9, 14,5, 11, 10,12, 


„1 me iz 


-1,0,0, 


15000 "REM *#* SCREENAUFBAU “+ 
15010 RESTORE FF7O0O+5C#100 
15020 READ A,B,C,D:IF A=-1 THEN 15040 


152030 
15040 
15050 
15050 
13070 
15080 
15090 
2B000 
8010 
28020 
A030 
2B040 
28050 


2) Das kleine Männchen 
mit Erdbeer-Appetit 
muß sich dem 


COLOR 35:PLOT A,B:DRAWTO C,D:60T0 
READ A,B: IF A=-1 THEN 15050 
COLOR 32:PLOT A,B:GOTO 15040 

REAB A,B,C,D:IF A=-1 THEN 15080 
EOLOR 4:PLOT A,B:DRAWTO C,D:GOTO 15050 
READ A,B: IF A=-1 THEN READ EDEN: RETURN 
COLOR 157:PLOT A,B:GOTO. 15080 

DATA 1,60,1265,90,219,255,195,102,50 
DATA 3,255,255,131,198,108,56,255,255 
DATA 4,66,126,55,126,56, 126 ,66,126 
DATA 5,60,126,90,219,255,165,219,126 
DATA 5,24,128,126,24,24,,125,219,755 
DATA 7,0,20,8,28,54,42,20,8,-1 


Monster erwehren. 


Des Eintippens zuge 7 Dann nutzen Sie doch unseren RSofktrare- Service: 


a rmın r 
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Bevor „Ihre“ Spiders über Ihren Bild- bugging“, „entlausen“. Wer allerdings 











Sortimentsübersicht über die Spiizen- 


schirm oder Monitor krabbein, oder „At- nicht den „Kammerjäger* spielen Software finden Sie auf den Seiten 78 
| lantis* mit all seinen Schönheiten er- möchte, oder wer keine Zeit hat, das und 79. Also, schnell umblättern, die 
‚scheint, müssen Sie die Programme Programm selbst einzutippen, dem gewünschte Software aussuchen, den 


selbst eintippen. Manchmal ist dies für 
viele eine recht langwierige Prozedur, 


Oder nehmen Sie z.B, die „Bugs“: 
„Bugs“ sind nicht nur die niedlichen 
kleinen gefräßigen Monsterkäfer, son- 
dern eben auch ungeltebtes Fehlerpoten- 
tial, welches sich bisweilen recht schnell 
in Ihr Programm cinschleichen kann! 
Folge: Sie müssen dann erst einmal „de- 


IE HOMELOMPUTER 


kann geholfen werden! 


Der HOMECOMPUITTER bietet Ihnen — 
sozusagen fix und fertig — Top-Program- 
me zu einem günstigen Preis. Wir mei- 
nen, das sind Preise, die man nicht ab- 
lehnen kann, Ein weiteres Plus: Sie er- 
halten von uns, dem TROÖNIC-Verlag, 
INNERHALB VON EINER WOCHE 
den kompletten Datenträger. Die 10lle 


Bestellcoupon ausfüllen und „ab mit der 
Post* an den TRONIC-Verlag, Postfäch 
41, 3444 Wehretal |. 

Falls es Ihnen nicht schnell genug gehen 
kann, dann rufen Sie uns doch einfach 
an: Unter den Rufnummern 
05651/40643 oder 40693 können 
Sie Ihre Bestellung auch mündlich auf- 
geben! Das HOMECOMPUTER-Team 
wartet auf Ihren Anruf! 
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HITPARADE * WITZE % 


Originelles gesucht - 
und JUndIESEeWondEn. 








Erinnern Sie sich noch? In der letzten 
Ausgabe suchte „Homer“ originelle, 
spritzie-witzige Sprüche rund um den 
Computer Derjeniger Leute, die sich ein 
„ubrot", in Formvon 20 Mark verdienen 
wollten, waren’s viele. Eine wahre Flutan 
Markigem und Witzigem erreichte den 
„Homer’s Club”. 

Da wir jedoch nur den Witz/Spruch des 
Monats abdrucken wollen, mußten wir 
uns leider für einen einzigen entschei- 
den. Dieser „kommt“ von Mario Bieder 
aus Bielefeld. Gratulation, Mario! Die 20 
„oleine" sind bereits unterwegs. 


Ein ‚Chir rurg, ein n Chemiker und ein n Computer-Techniker unter- 
‚halten sich darübı er, wessen Beruf‘ derältestesei. Der Chiru re: „In 
der Bibel steht, daß Gott aus Ada 


Eingriff, also ist mein ‚Beruf ı der älteste.“ Darauf | 
er Chemike | 
daß die Welt aus dem Chaos geschaffen wurde, Dies war ein he | 


‚mischer Vorgang, also ist der meinige ä Iter!“ Zufrieden lehnen | 
sich beide zurück und schauen den ‚Computer-Techniker fragend 
an: „Und Du? Mit Deinem neumodischen Zeug!“ Da lächelt der 
‚Computer-Fachmann und sagt: „Und wer schuf das CHAOS?“ 





Vilch A Lachen 1, Are Gudiı ion, 
10° Dr: de 


Beach eng 
re de kakum PF wabgr- 
ae tnintonon 





Besonders nn die Redaktion die „Homer“-Zeichnung- nebst 
Spruch - von Christoph Regli aus der Schweiz. Klar, daß auch ‚bar. 
Christoph sich seine 20 Mark verdient hat!  k—— 
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Lieber Leser! HOMER möchte Ihnen auch 
die „merkwürdige* (aber wahre?) Ge- 
schichte nicht vorenthalten, die Helmut 
Ellhof aus Hamburg zuschickte. Lustig, 
was? 






















Wenn auch Du einen guten Spruch oder 
Witz kennst, dann schreibe ihn auf eine 
Postkarte und ab mit der Post an „Ho- 
mer's Club“, TRONIC-Verlag, Postfach 41, 
3444 Wehretal 1, (M.K.) 
Der Lahn dafür: 20 Deutsche Mark! 


| s Rippe Eva schuf. Dies war ein 


Helmut, 
die „Kohle“ 


Ist unterwegs! 


Jette 
rat 







VE iipe a | 


Mitgliedern wohl d - | es.nicht -Ansptechpärt- 
| ide Zusam - ner zu. fr in on 
‚von. ZX Spectrum - ben m Alfeseiih | y bei > den- . 
feiert Geburtstag. Im August 1985be- 1. Auch di 

‚steht der Club nun ‚genau 2 Jahre, In 

‚dieser ‚Zeit. ist es gelungen, einige | 
‚hundert Seiten voller Informationen 

























| von Club-Mitgliedern I: Kasten Sof. i 
ware -erfreutsichgroßerBeliebtheit | 
| Man ‚hofft, duß die Eac sten 2 Jahre | 















Tips & Tricks u.s.w. im Ben der 
monatlich erscheinenden Club-Zeit- 
‚schrift an d den Mann (Frau) zu hrin- 
gen. Gerade in der heutigen Zeit, in 
‚der derZX Spectrum nicht unbedingt 
im Mittelpunkt des Interesses steht 
(was: sich leiderauch beiden Compu- 







vergangenen, | 
Wer weitere Inogma one RnichE 4 
kann diese gegen ‚Rückpe porio anlı 

| derm bei: Va 














= Zr Rolf: Knorre, pP fi ach. I It 1 j N 1 Flo H | 
Wuppertal: 27.2.) aaa 2 
| Der Club: ist Ba Kontakt daı 

















Heft zur } Wahl der beliebtesten 


Software aufgerufen. Nun, viele | 
waren mit von der Partie und 


halfen uns, den ersten Leser 


Chart zu ermitteln. Die erste 
| „Nummer Eins“, 


GHOSTBU- 


STERS, steht als Sieger fest, 
Knapp ging es schon zu, hatten 


wir doch nicht so ein spannen- 
des Kopf- an-Kopf-Rennen mit 
BRUCE LEE erwartet. Letztlich 


siegten die „Geisterjäger“ vor 


dem fernöstlichen Fishter. 
Leider mußten wir aber feststellen, daß 


‚sieh nach unseren Schätzungen dennoch 


zu wenig „Sofiware-Fachleute* an unse- 


rem Spiel beteiligt "haben. Gerade die 


Leute, die nicht ‚gerade Besitzer von den 
„gängigen“ ‚Computern sind, hatten uns 


im Stich gelassen. 50 erhielten wir keine 
| einzige Zuschrift von einem „TI-®- Fan“! 


Doch: Dies wird sich sicher beim näch- 
sten Mal ändern; da sind wiruns. doch @j- 
nig, ode? 


f 


Die überwältigende Anzahl der Einsen- 


dungen:k: 


en aus „den Reihen“ der © 
Sen ar. ice NE Unl Ala- 








nn 


- CLUB-INFOS * EIN: : 


CLUB || ware-Games der HOMECON MPU “en ER- 


er: Lose schaft a Eine in | 


h Cd u im HOME- W 
TER hatte im vorigen 


een So Een. auch en | 
E en Unterlegene (ah hi; = nenn je H 
= Wehretal 1. Es werden wieder insgesamt 
3 20 komplette Datenträger.an die Schnell- 





Kun noch im Auge | 
Deshalb: 'Schickt noch mehr: Einsendün: 


 genzur Wahl der. Software des Monats! Je 


mehr bei.uns ankommt, um so - noch — 
genauerkönnen‘ wir die beliebtesten Soft- 







. i 


Hitparade‘, Postfach. Al, Em 


sten vergeben. Deshalb schreibt doch bit- 
te auch Euren Soliware- Wunsch (aus der | 
HOMECOMPUTER-Bestell-Liste) 
aufd die Kurier ® 





(Plazierungen vom letzten Heltin Klammern) 


= ae N de 
ET a BT re Te T RT oe 


Soccer (C 64) COMMODORE 


ll. mil, - il, ui millien mil zmilien pm, gie, pin, geil, gm ji; jr „geile. gain, > „omg, —„gpmi, — „geiiemn — gamiie 
a 


Firebird (© 64) POWERSOFT 


Ghosibusters (C 64/ Atari/Schneider) ARIOLA 

Bruce Lee (C 64/Spectrum/Atarı) US:GOLD 

Pitfall IE (Spectrum/C 64) ACTIVISION 

Hes Games (Spectrum/C 64) HES WARE 

Zaxxon (Ü 64/Spectrum/Alari) US GOLD 

Jet Set Willy (Spectrum/Schneider/C 64) SOFWARE PROJECTS 
H.E.R.O. (C 64/5pecirum) ACTIVISION 

Raid over Moscow (© 64/5pecirum) US GOLD 

Elite (C 64/BBC Electron) FIREBIRD/ACORNSOFT 

Knight Lore (C 64/Schneider/Spectrum) ULTIMATE 
Maniac Miner (C 64/5chneider/Spectrum) SOFTWARE PROJECTS 
Decathlon (C 64/Schneider/Spectrum/1BM/MSX/Apple) ACTIVISION 
Grandmaster (C 64) KINGSOFT 

Load Runner (WC WC 64) ARIOLA 

Cuthbert in the Jungle (Dragon) MICRODEAL/LUDWIG 


Jump Jet (Schneider/C 64) ANIROG 
Fort Apocalypse (Ü 64/ Atari) SYNAPSE SOFTWARE 


New York Blitz {VC 20) MASTERTRONIC 








Die I. EImshorner Computertage fanden in Zusammenarbeit mit den Beruflichen Schu- | 
erlangen. 


len des Kreises Pinneberg in Elmshorn in den Räumen der Schule in Elmshorn, Lange- 


lohe d am 6./7. Juli 1985 start. 


Der Computer Club Elmshorn eW. hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, in Zusammen- 
arbeit mit Institutionen, jungen Men- 
schen den Umgang mit Computern zu er- 
möglichen. Dies war der Grundgedanke, 
den die Computerlage haben sollten. In 
den VWorgesprächen mit Herstellern und 
Händlern wurde jedoch die Empfehlung 
gegeben, auch die ım Umland beiindli- 
chen Klein- und Mittelbetriebe anzuspre- 
chen. Dadurch ergab es sich zwangsläu- 
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fie, daß das ursprünglich vorgesehene 
Programm erweitert werden mußte. 

In vielen Teleionaten wurden den aus- 
wärligen Firmen Art und Umiang der 
Veranstaltung erklärt. Bei einem namhaf- 
ten Hersteller hat der Geschäftsführer 
sich entgegen der Firmenkonzeption be- 
reitgefunden, uns Leihgeräte zur Verfü- 
zung zu stellen. Unsere Clubmitglieder 
haben diese abgeholt und sich die Nacht 
um die Ohren geschlagen, um die nötige 





Fertiekeit bis zum Ausstellungsbeginn zu 


Eine Firma aus Wuppertal hatte kurzent- 
schlossen einen Einplatinen-Drucker ge- 
schickt, mit dem $ich zwei andere Llub- 
mitglieder befaßt haben, bissie alle Rafhh- 
nessen kannten. 


Andere Mitglieder wiederum haben in ta- 
gelanger Vorarbeit Programme geschrie- 
ben, um sie erstmalsaufden Computerta- 
gen vorzuführen. Ein Mitglied hat z.B. ei- 
nen Ploiter so umgebaut, daß damit Bil- 
der digitalisiert werden konnten, Ferner 
stellte ein Mitglied ein Verwältungs- und 
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HITPARADE %* WITZE 


? n 
Edilierproeramm für einen Syntheziser 
vor. 


Die Schule'selber hatte durch Ihre Ar- 
beitsgruppen folgendes vorzustellen: 
Programmierung eines EPROM und 
RAM Bausteins, Schrittmotorsteuerung, 
Ansteuerung einer 7-Segmentanzeige, 
Ampelsteuerung, Sequentielle Steue- 
rung, Codiertrainer, Pneumatische Fol- 
gesteuerung, Lauflicht mit Ausschaltung, 
SPS-Speicherprogrammierbare  Steue- 
rung. 





Aus dem kaufmännischen Bereich wur- | 


den Verwaltunes- und Buchhaltungspro- 
gramme gezeigt, 


Eine Realschule stellte die neue Pro- | 


erammiersprache „COMAL" vor Diese 
Sprache ist zur Zeit nur in Dänemark er- 
hältlich. 








- gg — 


Ein Gymnasium stellte Arbeiten der Pas- | 
cal-Gruppe vor, Eine weitereinteressante | 


Arbeit war die Abbildung eines Reihen- 
schwingekreises m der Abhängigkeil von 


| 
| 


der Frequenz auf’ dem Bildschirm darzu- | 


stellen. 








Recht rege ping es bei den 
„J.Eimshorner Computertagen" zu. 
(M.K./Foto: oh) 





Gelsenkirchen (M,K.). Nachdem seit bereits mehreren Monaten dieSPI-Geräte auf'dem 


Markt sind, entschloß man sich in Gelsenkirchen („ein Forort von Schalke") den ersten. | 
offiziellen deutschen SFI-Club zu gründen. | 


Derim Februar dieses Jahres gegründete 


Club möchte alle’ Besitzerlinnen) von | 


SYI-Computern ansprechen. Projekte, 
die angestrebt werden: 

%* Herausgabe einer Club-Zeitschrift 

% Soltware-Börse. Ein reger Austausch 


von selbst geschriebenen Prögrammen | 


wird hierbei erwartet. 


%* Kontakte zu anderen Clubs sollen ge- | 


pflegt bzw, aufgebaut werden. 


Da viele Mitelieder des User-Clubs Schü- 
ler sind, wurde der Mitgliedsbeitrag so | 


niedrig wie möglich gehalten. Geplant ist 
ein Jahresbeitrag von 30 Mark. Alle ande- 
ren könnten ruhig 60 Mark bezahlen, 
meinen die „Club-Altesten“. 

Wer sich für eine Mitgliedschaft interes- 


siert oder Informalionsmaterial erhalten | 


möchte, der wende sich an: 
SYEY/MSX-Club Deutschland 
- [we Schröder - 
Wanner Straße 57 
4650 Gelsenkirchen 
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er ran sieht, war HOMER auch im 
wolhlverdienten Urlaub nicht faul: 
ı Hier kümmert er sich gerade um die | 


| ı Witze u und die Software-Hitparade DE 


CLUB-INFOS % HELPLINE 












Wer macht mit? 





Der Sharp-Sinclair-User-Club aus Karls- 
ruhe möchte gern folgendes „loswerden”: 
Wirsindein Sharp-User-Club, bestehend 
aus 20 Leuten mit dem MZ-700. Unsere 
Aktivitäten entsprechen denen der ande- 
ren Clubs, Wir trellen unseinmalim Mo- 
nat zum Erfahrungsaustausch und ver- 
breiten ein Club-Info, Wir arbeiten mil 
BASIC/PASCAL UND CP/M und su- 
chen laufend Mitglieder - vorwiegend 
aus dem Raum Karlsruhe. 

Zur Verstärkung unseres Teams und als 
zweites Standbein wollen wir eine Sinc- 

lair-AG aufbauen und suchen dazu Sinc- 

lair-Benutzer, die an einerMlitgliedschaft 
interessiert sind und sich am Aulbau be- 
teılıgen wollen, 

Interessenten wenden sıch bıften an den 
„oharp-Sinelair-Club”, Dornröschenweg 
13, ">00 Karlsruhe 21, Tel: 07217557 606 81 


r Wehretal (MK). Karl-Heinz wild AR 


|| em wendete sich ee | 


mal zwei „Hilferufe“ veröffentlichen. 
Vielleicht können: Ih ebe "iss 





Hlomscomputer IF 
















CLUB-INFOS #® HELPLINE | 


: | = m zo. E j in u % 
De u Zr ıM M j 

i H Eu ee i 

io as u Pe “ 2} 


ee 




























(r AME-HELPLINE Keine Angst, Hilfe. nahl! Falls Sie bei irgendeinem 
| Spiel ein Problem haben, das a Ihnen schlaflose 
$ie haben irgendein Problem mit einem Adven- Nächte verursacht, oder cin Into-Problem haben - 
twure-Hlar As game? Wie oft kommt es vor. gleich welcher Art, so schreiben Sie uns, Füllen Sie 
dab man bei einem Adventure-Spiel einfach den Coupon aus und senden Sie ihn an: HOME- 
‚stecken bleibt“ und die richtige Lösung nicht COMPUTER, Tronic-Verlag, Kennwort „Helpline“, 
| findet. Ebenso haben viele Arende-Spielesolch' Postfach Al, 3444 Wehretal 1. | 
| enorme Tücken, und man fragt sich, wie kommt Wirveröffentlichen Ihren „Hilferuf® kostenlos. 
man in cin häheres Level? Wie kann man diese- Mal Sehen, ob sich nicht jemand findet, der Ihnen 
| dämlich Tür denn öffnen? helfen kann! 





Ich suche dringend ein Buchhaltungspro- 
gramm für den ZX-81 (16k). Wer helfen 
kann, schreibe an: Oskar Strauss jun,, 
Sedlitzkygasse 22, A-1110 Wien. 


kukk 


Ich benötige ein Großbuchstaben-Pro- 
gramm. Wenn möglich, verschiedene 
Farben und 3D, für C 64, Floppy 1541, 
Drucker 1526 und MPS 802, auf’ Diskette. 
Anschrift: Karl-Heinz Dienst, Nas- 
sauerstr 6, 6234 Hattersheim | 





ee 


Ip ge 
177 


- nach seiner Meinung - gemütlich einge- 
richtet, Doch vor lauter Arbeit hat der „zer- 
streute Professor“ die Namen seiner TIro- 
phaen, die Ihr abgebildet seht, total verges- 
sen. Könnt Ihr HOMER helfen? Es winken 
denjenigen 3 mal 30 Mark, die mindestens 
12 Comic-Stars erkennen, Schreibt die Na- 
men auf eine Postkarte und sendet diese an 
dem HOMERS CLUB, Tronic-Ferlag, Postr- 
fuch 41, 3444 Wehretal 1. Fiel Spaß beim 
katen! 
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Vorgeschichte: 


Trotz. der: Schwierigkeiten, im-21. Jahrhundert ei- 
ne freundliche Umwelt zu erhälten, gibt sich der 


kleine Gartenzwerg Otti nicht geschlagen. 
Sein Lebensziel besteht darin, zumindest auf sei- 


nem Grundstück, eine gesunde Pflanzenwelt der 


Nachwelt zu erhalten. Eines Tages kommt ihm zu 
‚Ohren, daß eine weitere Pflanzengattung - die 
„Bluma Überlebieus“ - kurz vor dem Aussterben 


steht. 


Dies kann Ottinatürlich nicht zulassen, underbe- 
schließt, diese Blume in seinem Garten anzu- 
‚pllanzen, was mil mühseliger, gefahrvoller Arbeit 


verbunden ist. 


Szene I: „Vor dem Haus“ 
Um ein sorgloses Wachsen der Bluma 
Überlebicus garantieren zu können. 
muß Otti ein genügend großes Mistbeet 
anlegen. 
Den Mist hierfür muß der kleine Zwerg 
von seinem Komposthaufen (linker 
Bildschirmrand) holen, und er wird 
hierbei, um die Sache cın bißchen zu 
erschweren, von einer Ratte, einem Vo- 
gel und zwei am Boden liegenden Stei- 
nen behindert. 
Versuchen Sie also möglichst viele 
„Komposteinheiten“ zu Ihrem Häus- 
chen zu schaffen, ohne mit einem der 
genannten Objekte zu kollidieren. 
Szene II: „Im Obstgarten“ 
Diesmal müssen Sıe die Saat für Ihr Beet 
beschaffen, ohne mit. herablällenden 
Apfeln oder der herumstreunenden Rat- 
te zusammenzusioßen. 
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Szene Ill: „In der Höhle“ 

Tief in.einer Höhle befindet sıch noch 
ein alter Brunnen mit unverseuchtem 
Wasser, welches Sıe dringend benötigen, 
um Ihre mittlerweile aufpegangene Saat 
vor dem Austrocknen zu bewahren. 
Aber Achtung! Mit den Höhlenspinnen 
ist nicht zu spaßen. 

Szene IV: „Vor dem Haus“ 

Ihre jungen Pflänzchen sind kurz davor 
Knospen auszutreiben, da erreicht Sie 
eine Hiobsbotschaft: Gifieasalarm einer 
nahegelegenen Fabrik! 

Schon Sekunden danach taucht die erste 


„und achten Sie 
auf die Ratten! 


ENER 


Commodore 64 





Giftwolke auf; die Ihr Gärtlein bedroht, 
was Sie verhindern müssen. 

Versuchen Sie die Wolke einzufangen 
und zu Ihrem Haus zu transportieren, 
erst dann wird sich die erste der Kno- 
spen zeigen. {Achtung vor der Ratle und 
den Steinen!) 


vuyıy 


Für alle Szenen: 

Das oftmals erwähnte Aub/’Abladen er- 
folgt automatisch, wenn Sie den jeweili- 
gen Bildschirmrand erreicht haben. 

Die zur Verfügung stehende Zeit wırd 
durch eine wandernde Sonne angezeigt, 
welche die Runde beendet, wenn sıe den 
rechten Bildrand erreicht, 

Zu Beginn des Spieles können Sie zwi- 
schen drei Spielstufen wählen, die den 
Schwierigkeitsgrad, die Anzahl der Le- 
ben und das zu erreichende „Soll” jeder 
Runde bestimmen. 

Das Spiel beinhaltet außerdem: einen 
eintrapbaren Rekord und einen „Frei- 
zwerg" alle zwei Levels. 
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>0 REM ee Ne Also, aul geht's! 50 wie OTTIseinen RE | 
so REN | Garten gewissenhaft pilegt. müssen Sie | 
40 REM (6) BY 

=0 REM auch gewissenhaft und sorgfältig das 

&0 REM WINKLER GABRIEL | 


Programm rıchlie eingeben! 





50 POKESS,47:POKESA,117:CLR | 
70 V1=53248:51=54272:B$="WINKLER G. ":HI=3000 
100 IFPEEK (820) =33THEN420 

110 FOKES3280, 6: POKES3S281 ,5: PRINT "LED 
i20 POKES5334 ,01POKE1,51: FORT=0T02047 

130 POKEA9152+T, PEEK (VI+T} NEXT: POKE1 ,55: POKES6E3S4A 1 

140 FORT=0T012: READA: DA=DA+A: FORS=OTOT:READB: DA=DA+B: POKE49 152+A#04+8 ‚Br NEXTS,T 

150 FE=1: IFDA<>15400THEN?2O 

150 DA=0: FORT=0T015:FORS=0T052: READA: DA=DA+A: POKES2Z2F4r54#T+5 „ArNEXTS,T 

170 FORT=0T052: READA: DA=DA+A: POKES1135+T „Ar NEXT 

180 FE=2: IFDAC>A1&s9 1 THENZ22O 

170 DA=0: FORT=0T0736: READA: DA=DA+rA: POKEFOOOO+T „ArNEXT 

200 FE=3: IFDA{>11198FTHEN?2O 

210 FOKEVI+24, 53: POKES6S76 , 148: POKE&448 , 200: PRINT"Ü" : POKEB20 „33: B0OT0420 

FO PRINT "L.JPeta VONGHLILIHED Mi": ONFEBOTO230 ‚240 ‚250 

730 PRINTTAB (8) "FEHLER IN ZEICHEN DATEN":END 

240 FRINTTABtF) "FEHLER IN SPRITE DATEN":END 

250 PRINTTABLIL)I"FEHLER IN MC DATEN":END 

260 POKEVI+21 ,0: POKES3280, 7: POKES3281 ,14 

270 GOSUB2550: PRINT "EREIEES" : GOSUB2270 

[=] SHOIKTSESIKIKTAIKESTKEKTSIHTKTSTHTKTETNTE ir 5 P Ee age 

290 PRINT"B a % t ne e. A R DENER De ak 8" 

300 PRINT'OBI a& %& Fe erh 

310 PRINT"BBRLLLLCLCCGEORLLCLCLECCLLLLCLCLLCCCCCCC[CDRRL CELL CH" 

320 FORT=0T07 : POKE40500+T „255-2*T: POKE40508+T „2*T: NEXT 

330 POKEVI+15,0:FOKEVI+27 „2: POKEVI+28 ‚255: POKEVWI+37 „5: POKEVI+38,10 

340 POKES2216,50:POKEVI+39, 2: POKEVI „175: POKEVI+1,165 : 
350 POKES?217 ,54: POKEVI+40, 11: POKEVI+? ‚100: POKEVI+3, 166 | 

T&0 POKES2218,57: POKEVI+41, 13: POKEVI+4,70: POKEVI+S, 140 eh | . 
370 POKES2222,31:POKEVI+45,3: POKEVI+12,1451ı POKEVI+13,155 Yen er | 
3B0 FOKES2225, 45:1 POKEVI+46, 7:POKEYI+14,40: POKEVI+15,50 | 
3970 FORT=0T02: POKES2219+T ,52: FOKEVI+T+42,1: NEXT 

400 POKEVI+4 255: POKEVI+B,1&0:POKEVI+10,80 

410 POKEVI+7 „65: POKEVI+9 ‚S0:POKEVI+11, 75: POKEVI+21 ,255: RETURN 
420 GOSUB250:5C=0: LE=0: PRINT"ERRRRDEIEE"TABLLOJ"EHI :"HI:B$ 
4530 PRINTTAB (14) "EIRESPIELSTUFE:" 
440 PRINTTABliA)"W1 2 3": T=-55792 
450 IFFEEK (55320) =119THENFOKET „11: T=T+3: IFT=55801THENT=55792 
450 IFPEEK (55320) <>111THENPOKET ‚1: FORS=0T0200: NEXT: GOTO450 
470 SP=PEEKtT-4096) -48: MA=5+5P 

480 POKE30395,5P:Bl=0:3LE=SLE+H1: IFINTLE/ZI=SLEFZTHENMA=MA+ CLANDMASF) 
490 FORT=SITOSI+24: POKET ,O:NEXT:POKESI+24,15:607T0700 

500 FOKEVI+27,130: POKEVI+40, 11: POKEVI+41 13: FOKE30331 ,42: POKEI0258, 30 | 3 
510 FOKES0475,2:FOKE30522,147- SP#2: POKE40518,232-SP#8: POKE40520, SO+SP+#8 | ji) 
520 POKES2217, 54: POKES2218, 5& : 3 
530 POKEVI+2, 1521 POKEVI+3, 156: POKEVI+4 ‚22: POKEVI+5 146: POKEVI+21 „135: RETURN 7 
540 POKEVI+27 ‚252: FOKE30079,31:POKES0081 ,70:POKE30071 ,127:POKE30073, 115 

550 POKEF0331,74:POKE40S18, A2-8 P#8: POKE40520 , 14+5P#32 

5640 FORT=0TD4: POKES2218+T ‚58: POKEVI+41+T ,7: NEXT 

570 FORT=4T012STEP2: POKEVI+T „FO+HRND (0) #165: NEXT: POKEVI+2 134 

580 FORT=STO13SSTEF2:POKEVI+T „BE+HRND (0) #28: NEXT: FOKEVI+21 „255: RETURN 

590 POKEVI+27 ,254:FOKEVI+41 „3: POKES0079 „Or FPOKE30081 ,77: POKESO0800 ,16+5P#=8 

500 FOKESO00F1,127:FOKES0073,97 

&10 FORT=0T04: POKES2218+1 ,59: FOKEVI+41+T ,B: NEXT 

620 FORT=4T012STEP2: POKEVI+T,B0+RND (0) #100: POKEVI+T+1,77:NEXT 

630 POKEYI+21 ,5:RETURN 

640 POKEVI+27 ,5:POKEVI+40,0:POKEVYI+41 ,O: POKEVI+42,15 

£50 FOKES0258, 14: POKE30331 ,42:POKES0475,3 

660 FOKE40518, 150: FOKE40519 ,34-SP#8: POKE40520 „ 14+5P=8: POKE40521 ,150 - 
670 POKES2217,55: POKE52218,55: POKES2219,5672 1 
680 POKEVI+Z,85:POKEVI+3,165: POKEVI+4 206: POKEWI+5, 155: POKE40534 „1 2 
590 Yl=110-5P#10: POKEVI+4 „40: POKE40535 ,Y1+7: POKEVYI+7 „Y1: POKEVWI+21, 143: RETURN | 
700 POKEVI+21 ,0:50=0:5X=25:BX=532120:BI=Bl+1: POKEVI+16, 1727: POKE40530, BI 
710 FOKESS2B1,7:PRINT"LE KELSTSTERTTTFTTETSER" TAB (10) "BILD" BIS "/ LEVEL"LE 4 
720 FORT=0TOS000: NEXT: POKESS2B1, 14+1- LAANDBI= 5) 


Zu" TABILOI"SBITTE ETRAS GEDULD!" 
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| @ , 730 GOSUB2550:0NBIGOSUB2240 ,2330,2440,2530 
. 740 FRINT' BEE r 
ı 750 POKEVI „34:POKEVI+1,155:POKEVI+ri1ö, PEEK (VI+15) AND1280R1: POKEVI+30,0 
7&0 POKEVI+37, 5: FOKE40515, 0: FOKE40522,, 0: POKE40531 ,O:FOKE40533 ‚0: POKES2216,50 
770 FRIN "esSCORE: Ei" TAB(?T) SCTAB(34) “MEN: "MA 
80 FOKEVI+15,70-10%#45IN (50) 
770 POKEVI+1&,PEEK {VI+1&)J0R {128ANDSX >258) : POKEVI+14 ,SAAND253: SX=5X+174 
800 S5YSF30100:F0OKE40532,RND (0) # 150+5P#5 + FANDBI=S3SI) :KSPEEK (VI+30) : IFBI=S4THEN1210 
= ! 810 IFiKANDLIORPEEK (40531}THEN1O30 
h 820 IFPEEK (40522) =0THENFSO 
| . 850 POKE46522,0:POKEVI+37 „5: POKESI+11 ,0: FORT=230TD05STEF-30 
 )® , 840 POKESI+19,21:POKESI+15,T:POKESI+18,17:FORS=0T030: NEXT: POKESI+1B,0:NEXT 
| ' 850 FORT=0T0200:NEXT:BX=BX+3:0NBIGOT0850,,8980,890, 700 
I. 1 860 POKEBX-1,27:P0OKEBX ,27:POKEBX+1,27 Hr 
" ; 870 POKESI+15, 255: POKESI+19,47: POKESI+18,,129: GOT0920 
880 FOKEBX-40, 37: POKESI+15, 100: FOKESI+17 ,51:POKESI+1B8, 129: GOTO920 
870 POKEBX-40 ,38: FÜKEBX-80 ,37: POKESI+15, 10:POKESI+19 ,47: POKESI+18,33: 6010720 
900 POKESI+15,100:POKESI+14, 152: POKESI+19,21:POKESI+20, 15: POKESI+1B,,33 
glo POKEBX-120, 85: FORS=0T0300: NEXT 
720 FORS=OT030: NEXT: POKESI+14 ‚0: POKESI+15,0:POKESI+18, O: POKESI+19,0:FOKESI+20,0 
: 95 50=55C+11-5P: IFBi=S5215S0RPEER (BA +I3— (BL-2) #40) =32THENI70 
‚.' 940 GOTO77O 
950 FOKESI+4,0: POKESI+1B,0: POKESI+11,0 
9 50-50+7/k1iBO HL 1 ISCANDBI=4I) : IFSDS HT THEN?7BO 
Bi G7O BK(BI)=BX: IFBI-1iTHENI1O00 
| gB0 IFBiA-52120%189+5FPTHENIO50 
730 GOTO7OO 
10006 IFBX-52120< tBX{BI-1)-52120) /ZTHENLOA0 
1016 IFBI<>4THENGOTO7OO 
10206 GOTO1340 
1050 FORESI+11,0:FORT=0T02405TEP20: POKESI+19,37: POKESI+20, 31: POKESI+18,17 
10409 POKESI+15,TıFORS=-0T050: NEXT: POKESI+18,0:NEXT 
1050 FOKEVI+Z1, ‚0: ONBIGOSUBS20 „570 ,620 ‚680: MA=MA-1 IFMATHEN740 
1050 BI=0: GOSUB2&0: FRINT '"ERDREIIDIITE" TABL 15) "GAME OVEREIN" 
1070 IFSC{=SHITHENI11F0 
| 1080 HI=SC: B£="": FORT=OT04: PRINT " ElaInketemitsgegegenet 








i":PRINTTABL14) "NEUER REKORD" 


| AIKTSISERTRERTETSTRTN" = PRINTTAB (14) "ENEUER REKORD" 
1160 FORS=0T0300:NEXTS, T: PRINTTAB (LA) "le maenenean nl" 
1110 PRINTTAB(14) :FORT=0T011:POKESS7I04T, 1 
1120 GETA$: IFA$=""DRFEERK (553) THEN1120 
1130 IFPEEK (197) =1THEN1180 
1140 A=sASCiA#): IFA>FLÄANDASFIORA=SSZTHEN. 150 
1150 POKE198,0:60T01120 
1150 FOKESI+15,100: FOKESI+14, 182: FPOKESI+17 ,37: FOKESI+20 , 15: POKESI+18,33 
1170 FORS=0T0400: NEXT: POKESI+18,0: PRINT" "AS; :B£=BF+As: NEXT 
1180 FORS=51694+TT051705: FOKES,32:NEXT 
1190 PRINT" ERRPEDIDETDIKTETITEERTTEREEN" TAB(LZI "BITTE EINE TASTE" 
1200 POKE1978,0:WAIT198,1:6070420 
1210 S5X=5X-1/8: IFPEEK (V1+7} >170THEN1280 
1220 IF(KAND®F) <>FTHENB1O 
1230 IFPEEK (VI+r37)=243THENBI1O 
1240 POKEVI+42, 11: POKEVI+37,3 
1250 POKESI+1®F, 128: POKESI+15, 255: POKESI+18,129: FORT=0T0300: NEXT: FOKESI+18,0 
1240 POKEVI+42,15:POKEVI+4,40:POKE40534,0 
1270 POKEVI+7 ‚90-SP*10+RND (0) #21: POKEVI+30 ‚0: GOTOB20 
| 1280 POKEBX+4059 , 11: POKEBX+40197, 11: POKEBX+3979, 11: BX=BX+3: 58C=SC-(40+5P#10) 
1270 R=PEEK {VI+7) :POKESI+19 128: FORT=250T00STEP-50: POKESI+15, T:POKESI+18, 129 

| 1300 FORE=0TO10:POKESI+14,5#10:POKEVI+7 ,R+S: NEXT:R=SPEEK (VI+7) :POKESI+18 ,0:NEXT 

‚ 1310 POKESI+15,20:POKESI+19,33: FORT=0T050: NEXT: POKESI+19,0 
‘ 1320 POKEVI+7 ,70-8P#10+RND (0) #21: POKEVI+5 40: POKE40534 ,0 
| 1330 IFBX<BX(BI-1} THEN77O 
=. 1340 BX=14: POKES2222,31: POKEVI+45, 3: POKEVI+37 „5: POKEVI+13,215: POKEVI+21 „207 

1350 FORT=52123T052153STEP3 

1350 FORS=0T023:BA=Bi+1: PÜKEVI+16 „PEEK (VI+15) DR (&4ANDBX >255) 
, ‘1370 POKEVI+12,BXAND255: FORR=0T010: NEXTR,S:FORS=OTOS00:NEKT 
' 1380 IFPEEKtT-40)=32THEN1450 
, 1390 IFFEEK(T-120)=32THEN1420 | 

1400 FORS=0T019:POKESI+1 „200: POKESI , 153: POKESI1+5, 15: POKESI+4, 17: FORR=0T0100: NEXT 

1410 POKESI+4,0:5C6=-5C+30-5P#10: PRINT EEZSCORE: ES" TAB(T)ISC: NEXT: GOTO144 








1420 FORS=SOTO1SOSTEP25: FORR=150T0S0STEP-25: POKESI+1 ,5:POKESI+8,R:POKESI+5,19 
1430 POKESI+12,18:POKESI+4 ,33:FOKESI+11 , 17:1 P0OKESI+4 ,0:POKESI+11 ,„O:NEXTR,S5 
1440 NEXT 
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1450 
1450 
1470 
1480 
1470 
1500 
1510 
1520 
1530 
1540 
1550 
1540 
1570 
1580 
1570 
1400 
1510 
1520 
1450 
1540 
1450 
1550 
1570 
1580 
1570 
1700 
1710 
1720 
1730 
1740 
1750 
1780 
1770 
1780 
1770 
1800 
1810 
1920 
1830 
1940 
1850 
1840 
1870 
1880 
1870 
1700 
1910 
1720 
1730 
1740 
19750 
1980 
IT 7 
1780 
1990 
2000 
2010 
2020 
2030 
2040 
2050 
2040 
2070 
2080 
2920 
2100 
110 
2120 
2130 
2140 
2150 
2180 
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FORT=0T04000: NEXT: IFSP>1THENSP=SP-1 | | | 
EOTO4BO I| Der GARDENER 
REM DATEN FUER ZEICHEN an 
DATAO,251,251,251,0,223,223,223,0 = tr ENISCDEN 
DATA27, 100,255, 253,223, 2393,255,253,255 Spurt einlegen! 
DATA2B 85,243, 126,245,75,170,217,B2 EG 
DATA29,185,175,117,11,37,0,2,0 Bald ISIS Ber 
DATAS1,62,208,232,176,252,.208,208, 128 schafft, und Sie 
DATAS3,128,174,76,170,216,250,192,188 Di I 
DATA3S,33,23,5,94,23,27,31,187 können begin 
DATA37,1,2,2,6,6,6,7,7 nen, ihren Garten 
DATASB,7,71,1977, 199, 551 „=47,53,15 cha] “| 
DATA39,255, 126 , 255,251 ‚223,255 255,222 „sauber zu halten”. 
DATA&5S,0,0,0,28,82, 122,255, 1F1 





DATABS,0,120 ,252,251,251,127,63,3 
DATAFO , 255,254, 255,127 255,239 255,255 
REM DATEN FUER SPRITES 
DATAO,42,0,0,42,129,0,63,161,0,251,159,0,255,180,0,63,128,5,79,0,5,108 
DATA128,5,106,128,13,105,0,13,232,128,5,226,129,5,74,128,0,255,192,14,170 
DATA128,25,170,157,26,170,159,25,170,159,0,0,1,0,0,0,0,0,0 
DATAO,42,0,0,42,128,0,63,161,0,251,1&1,0,255,158,5,127,128,5,79,0,5,10& 
DATA128, 13,106,129,13,234,0, 5, 232, 128,5, BE, 128, 0, 170,128,0, 255, 192. „ö ‚170 
DATALZB, ‚0,162, 128, 0, ‚162,128,0, 166,128,0, 166,128,0, er 64 ‚d, 5, &4 
DATAO,42,0,0,42, 128, 0,65,160,0,251,180,0,255,188,0,63, 129,5,79,1,5,106 
DATA128,5,106,128,13,106,0,13,232,128,5,226,128,5,74,128,0,2535.192,0 
DATA170,1289,0,162,128,0,162,128,0,152,144,0,162,144,1,90,165,1,80,1& 
DATAO,158,0,65,158,0,74,252,0,42,239,0,10,255,0,2,252,0,0,241,00,2,169 
DATABO,2,159,80,0,159,112,2,43,112,2,1397,80,2,161,80,3,255,4,105,170,164 
DATA106,170,164,106,170,1654,64,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,158,0,2,168,0,74,252,0,74,239,0,42,255,0,2,253,80,0,241,80,2,1697,80 
DATA2,169,112,0,171,112,2,43,80,2,129,80,2,170,0,3,255,0,2,170,0,2,138,0 
DATA2,1398,0,2,154,0,2,154,0,1,80,0,1,80,0 
DATAO,168,0,2,168,0,10,252,0,10,239,0,42,255,0,66,252,0,64,241,80,2,169 
DATABO,2,167,80,0,159,112,2,43,112,2,139,80,2,161,90,3,255,0,2,170,0,2 
DATA138,0,2,138,0,5,138,0,8,138,0,4,5,64,4,5,64 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATA0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,8,0,0,32,1&0,0 
DATAS4,168,160,42,170,136,10,170,171,2,170,171 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAG,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,32,0,10,8 
DATALO,42,156,343,170,188,254,170,150,234,170,128 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,128,0,0,176 
DATAO,32,238,168,138,170,170,172,45,170,175,11,174,160,2,190,128 
DATAO,185,0,0,1688,0,2,224,0,3,128,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,10,0,0,14,128,0,3,150,0,2,248,0,128 
DATA185,32,178,170,155,2365,174,172,170,170,175,46,170,1580,11,170,128 
DATA, 184,0,0, 168, ö ‚0,0,0,0,0,0 

DATAO,O, 0,0,0,0,0,0,0, 0,0,0,0,0,0,0,0 

DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0, ö, 0,0,0,0,0,0 

DATAO,0,0,0,0,0,12 ‚0,0,48,0, 2 ‚385,0,11,235,128 

DATA11,175, 128, 10,239, 128,2, 234,0,0, 168,0 

DATAO,0,0,0,0, 0,0, 0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,195,0,3,0,192,3,0,192,48 
DATA195,12,12,235,48,12,170,48,3,190,192,0,170,0,3,40,192 
DATAO,1975,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 

DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,3 
DATAO,0,12,195,0,0,160,192,2,168,1792,14,251,0,50,168,0 
DATA4B,240,0,175,252,0,3,12,0,12,48,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,3,0,0,0 
DATA172,0,192,51,0,48,160,192,50,158,192,14,251,0,2,168,0 

DATAO ‚240,0, 3,252,0, 3.1, 0, 0,1975,0 

DATAO,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0, 0,0 
DATA0,0,0,0,0,0,0,15,14,192,58,202, 176,234,185,175,254 
DATA234,172,58,170,172,234,234,184,171,187,171,238,170,235,238 190,186 
DATASS,170,252,15,235,0,0,240,0,0,0,0 
DATAO,0,0,0,0,0,0,2,0,0,0,0,0,32,0,8,136 
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): PRINT" ERine= 


| PRINTTAB (29) " 


PRINT" 


- PRINT" :wrer E 
PRINT” Dar Dr u 


DATAL2B, 24, 226 226,56, 171, 128,130, 170,56,238,170,224,58,170,140,174 
DATA170,184,58,170,176, 34,170,224, 178, 170,200,11,171,128,46,226, 32 


 DATAB, 187,128,0,32,0, 128,0,128,0,0,0 


DATAO.1,0,64,4,0,20,4,4,21,20,16,5, '84,80,5,85 


0 DATABO,1,117,64,1,253,64,5,117,0,5,85,64,20,85,80,16 
-DATAS9,,80,54,90,168,1,66,4,1,2,0,5,2,0,0,8;44 


DATAO,8,148,0,32,140,0,34,128, 0,40,0 





En 
a Ei 
ee eren . - 


PRINT" 





PRINT" ANEHRRG" T TAB(STI ER EERNNRSSEREIHHNIE: _PEzIEanEeee"; 


PRINTOMCLLLLLCLLCCLLCLLLLLLLELLCLELELLLLE GG 95 
> PRINT"EI 


u IFBI >1THENRETURN 


TE ERRE TERN: 
SOSUBSOO: RETURN 
EOSUB2S90:PRINT"E 


AGHICHGRE LASSE AuE 2 
AANANNANNAANNEBANNNNAANAAN 
BNANKANANNAN FAN NN NM NN NN N AN N AN EN 
TIIYANNNANANAN AND ANAHNNANAN AN NAND 
BANN NNANT NND NN ANA NAN AND NNNN _" 
PRINT" JNKAANNNAANNNNANN JAN NNN AN" 
PRINT" J%_. I2I1II4NNNN JAN AD" 
PRINTTABLISI "Bd EEE LIES SE E&IIT" 
PRINTTAB{27)’G BeENEL] B+ENHI+ HZ Be 
FRINT"IP# A 2+ 4" 
FRINT"M&% Bil m MW 38": 5605UB2280: GOSUBS40: RETURN 
GOSUBZFFTO 
PRINT"BE":FORT=0T03: PRINT" "tt 
PRINTT rer J uugı ZUR DEE IE BEE Berl Dr Zu Er BEI rl 





BEHNNBIBN NAT" 
FRINT" 
PRINT” 
PRINT” 








ER RE en LEN PRESAT: 
Be | 
Bel 
#7 1"r 
ee | 
m Ad HM 


= erg ag 
PRINT"111331_ 1: TI 
FRINT’EISM ET im} DRINK ;eeumae*" 


PRINTU RI" COCLLLLECCOWBAOREWILLELCLLLECLCLCLCCWASELLLLECLLLLEL"; 


FRINT"*"’*""t nenn er rer ONE ES90: RETURN 
GOSUB2240: GOSUB25F0 
ET EI # #":BOSUB440: RETURN 
PRINT" "F BT TAT KT Tale IreL x T = ni : 





ge en — 


FORT=521501052199: POKET+4096, S:POKET, RERTIEOTSZIF HIER DISSTELS ED 
FORT=6T03: : FORS=54098+T&40T058133+T440: POKES,F(T): NEXATS,T:RETURN 
FORS=1TDBI-1:FORT=BA+3TOBX (SISTEFS 

DNSGOTO2RS30 „2520 ,26810 

FOKET-40 „38: FOKET-80, 37: 60702530 

FOKET-40,57 

POKET-1,27:F0OKET ,„Z27:POKET+1,27 

NEXTT,S: RETURN 

REM DATEN FUER MASCHINENSPRACHE 

DATA134,2, 72,138,10,170,104 ,95, 32,48, 117 ,1B7,0,208 , 165 „2,96 ,233 ,B, 174,11 
DATA173,18,208,51,52,158,141,168,208, 167, 259,78, 32,49,117,189,0,208,,1665 


. DATAZ2,24,105,8,144,11,173,16,208,,297,80,158,141,15,208, 169,2, 75,532,48,117 


DATA189,1,209,76,97,117,32,48,117,189,1,208,74,62,117,155,142,41,31,105 
DATA90,32,48,117,157,1,208,165,162,41,127,105,115,157,0,208,166,2,76,173 
DATAS1,208,41 ,1,240,39,172,82,158,192,2,240,32,173,68,158,201,2,240,25 


DATA4,239,83,158,96,174,0,220,172,68,158,208,29,224,126,208,78,159,0,141 
DATA1.212.162,129 ,142,4,212,162,80,202,208,253,142,4,212,24,105,2,144,235 
DATA1L60,2.173.1,208,192,2,208,31,56,233,8,201,149,208,1,135,140,68,158 
DATA141,1,208,173,248,203,201,51,176,5,160,48,76,34,118,160,51,76,107,118 
DATA24,105,8,201,165,208,226,162,0,142,69,158,76,245,117,224,123,208,49 
DATA150,49,162,0,173,16,208,651,60,158,8,32,56,117,40,208,90,201,30,208 
DATAB& ‚32,89, 117,174,02,159,224,4,240,75,162,243,236,37,208, 240,69, 142 
DATA37 208 ,72,169,0,141.15,212,162,17,142,18,212,142,240,202,209,253,142 
DATA19,212,24,105,2,144,235,104,76,139,119, 224,119, 208,70,160,52,162,0 
DATAL73,18,208,61,60,158,9,32,81,117,40,240,17,201,74,208,13,32,64,117 
DATA1L74,37,208,224,243,208,3,238,74,158,141,0,208,140,248,203,173,68,158 
DATA208,25,149,250,141,1,212,169,129,141 ,4,212,238,59,159,173,49,158,41 


 DATA1,24,109,248, 203,141 ,248,203,173,82,158,201,3,240,36, 174,85,158,232 


DATA224,1,209,5,32,221,118,152,0,142,85,158,173,82,158,201,1,208,3,76,15 
DATA119,201,2,208,3,76,100,119,76,134,120,75,179,119,162,1,188,248,203 
DATA192,54,209,13,32,81,117,221 ,59,158,208,2,160,55,76,253,118,32,56,117 


DATA221,71,158,208,2,160,54,32,48,117,157,0,208,1688,2,152,157 , 248, 203,252 
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DATA224,2,208,209,96,162,2,173,16,208,41,4,8,32,81,117,40, 240,14,201,162° 


DATA208, 10,173, 16 ‚208,41,251,141,16, 208,169 „5,141,4, 208,174,5,208,172,250 
 DATA203,192,56,208,10,202, ‚224 ,145,208,32,160,57,76, 73,119,232 ‚224,148, 208 
'DATA22,160,56, 169,240, 141,8,212,169,138,141,12,212, 167,80,141,13, 212,169 


DATA127,141, 145 212,140,250,203, 142,5,208,96, 162,2, 236,84, 158, ‚208,27, 173 
DATA27, 208 ‚51,50, 158,240,19,173,27,208,61, 52, 158,141,27,2098, 169, 255,141 


) DATAB, 212,169, 129,141,11,212,173,27,208,61,60,158,208,30,32,106,117,201 
, DATA175,144,35,32,124,117,173,27,208,29,60,158,141,27,208,169,1 a9 


DATA169,79,191,12,212,169,224,141,13, 212,169, 129, 141, 11.212,76, 192,119 


) DATA32,48,117,157,1, 208, 155,2,232,224,7, 208,161, 96, 182, 24 188,248, 203,236 
.DATAB4,158,208,27, 173,21, 208, öl, £0, 158,209,19,173,21 „208, ı29,60,158,141 


DATA21, ı208,167,80,191,8,212, 169, 129, 141, 11,212,173,21,208,41,40,158, 208 


"DATAS, 76,125,120, 192, 59, 240,73,173, 36, 208 ‚51,50,158,8,32,81,117, 40, 240 


DATASO, 201,122,208, 2, 173, 16, 208, &, 52, 138, 141 „16,208, 173, „21,208, &i, ar. 
DATAISB, 141 ,21,208,32, 124,117, 160, 59, 7&,121, 120 „32,49,117, 157,0, 208,166 


, DATA2,192,60,208,18,32,115,117,201 ‚70,144,211, 72,221 ,74,158,176,50,160 
DATA, 76,92,120,32,106,117,72, ‚201,165, 144,37,189,74,158,56,233 24,192 
‚ DATASY ‚208,2,169, 165,157, 74,158,160,60,169, 10,141, 8,212, 169,90, 141, 12,212 


| DATA159,48,141,13, 212, 169, 17, 141 si, 212; 104 52,48,117,157,1,208,164, 2,152 


0 DATALS7 ,248,203,232, 224,7,240,3,76,200,119,96,173,86,158, 208,22,173, a4 


DATALSE,41,1,24,105,1,141,86, 158,165,162, 41,15,24,10%,7,208,141,87,158 


10 Dante, &,208,201,1,208,14,138,24,105,3,201,250,208,20,238,86,158,76,183. 
DATAL20.139,56,233,5,201,25,209,6,24,105,5,206,86,158,141,6,208,174,7,208 


DATA232,2356,87, 158,208, 5,169,0, 141,86,158, 142, 7 ‚208,96 


Aufn für Gelegenheitsanzeigen i in Eee 


Homecomputer 


Landstraße 39 


Postfach 41 
3444 Wehretal 1 


Unter der Rubrik „Kleinanzei- 
veröffentlichen wir Cre- 
legenheitsanzeigen für Verkaufßs- 
angebote, 
gesuche, Kontaktaufnahme bzw. 
Erlahrungsaustausch usw. 


pen“ 


Neue Preise für 
„Kleinanzeigen“: 
Jede Gelegenheitsanzeige I0,- DM 


inkl, MwSı 


Chiffregebühr je Anzeige 10,- DM. 





Kauf- 


Alu-Kir, 


Liaserschnfi Ich sah wifor) sch Archnusgpierkali 


Ich wünsche folgenden Text zu veröffentlichen: 


[1 Ankäufe 
L] Verkäufe 


[I Kontakte 
U Tausch 


und - Tausch- 








ER NEN GER ET mEN EEE... 


[l prıval 


Geraniäergieilung: Ersrhennurgpesite, 














Zutreffendes ankreuzen 


[I Geschäftsempiehlungen 
LI Verschiedenes . 


a 
TER EIER 
% = 


ii EHI: 
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Bereichressgen Irel van Schutmachten sind 
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| M " R ESS I M | Druckhaus Dierscha Kassel, Frankfurter 58: 168, Erstrerkauilitag yon Einzegelt 5 IM 
| E00 Kassel HOMECOMAUTER at Astang des Monals Khensemeet Auslind: 
— mm ee ik en a ne 
natsche: Ausland [PM] 
 Homeesapıtır Vartrieh: | | Karespeapreanlile: Außtreuropäisches Ausland G0,-- DM 
tale 2 Monala im Inland iGıod-, Einzal- und Basnhofstuckthandell Hitto Modiaunterbigen ardordern, HOMECOMRUTER {E Haie) & 
one Vorne: 3444 Wehreta] 1 soaie Üsieireich und Sehweir; COKOPUTRDNKE (5 Hebel: 1 
fe. 05651/40633 oder 4 06.43 En Berpkt-Strade Saltuane-Stralte und Nortel: Earöplisches Ausland 7.0 DMEE 
ma nn Al Keal Anınelie Kratzenberg, Heike Rabe BE enter Azzland 120,-— DM ES 
‚Harmripeber: Telefon 06121/2660 BNECOMEUTER (Heel 
Be ra | UrkedsarecHt: COMPUTRQSIG I6-Halte) & TIPS & TFOCKS CPU: 
hplregzkhter: De Ale in HOMECOMPUTEN veröftenmlierten Beiträge Eurnpiieet Ausland 177.50 DM 
ne ac | ren gehe arsch ‚Alle Rechte, auck Kadetmnpäischet Ausland TAO-- 
Aelsktun: - kerselzengan, vorbehalten nn 
-slegired Berk, Hartmad Wendt, Free Brad, Tele EB) Mönchen 0 Aepapduktionen jeder. Art (Fotokopien, Mitrelim, Anderen, Mansaktipte: A 
Oteed Schmich, / Telefon 083733 al Ik (5 ELF, Eriaszung “) Tatenwerärbetungstägen ei er Yerlag Eumme Manssknote und Sollwäre For l 
i ETX Lefseite "100 - bedaren der schntiichen Genekaugusg de veräiienikehung ng enigegen, Seite keine on-” = 
Pregrunmanlıren; MT 2 Ale voraltenilchte Sedbwade wurde vos dene Vereinbarung getnslfen pen, lee 
Walser Decker, A, Eril, K Ersn, G Haffieil Wilsbeitern.des Varlages etlet won Item kbkirbei: von aus, d38 She mals ine Hossear won 120,0 
A Kiseleif, We ‚Lehmann 5, Mesa, ML Pohl, Änterpaleitnig: iem ersteßt bio aigedruckler Seite m HeiteinverHandes End 7 
sn, Pete 0 5 Over Schenid, Susanne Ehlers Aus Bear Verafieatiichang kan nich geschlossen a 
"Ottfec+ Schmict, P Schmitz, K.-H. Waldscheck, Hoherzoikernattase 60 - werden, dad die beschriehsnen: Lösungen ocer Miet: 
:0. Winkler, | 8009 Münchası 40 Werbestelee H; Kästle, Eschwege 





- io ne . 


5 
' 
| 
’ 


Z—— 








BILLIGER GEHT’S NIMMER! 


Acht Zeilen für 'nen Zehner: Super-Kleinarnzeigenaktion im 









DRAGON. 32/68: Tasche) 
kaufe oder verkaufe Pro- 
gramme aller Art. 
Riesenauswahl und Super- 
Anwenderprogramme, 

= 05742/3031 ab 19 Uhr 





C-64 + Datasette 1530 + ASS 
Embler + Disassembler + 
Schachprogramm + Lit. „Al- 
les über den GC 64“, „Maschi- 
nenspr. Band 1 u. 2° Kompl. 
DM 700,- J. Kienzl, Wilhelmi- 
nensitr. 46, 8520 ‚Erlangen. 


Eee ae Zeus sr 20m: hs 2 od mn. zes Wi sn oo ni 


SHARP MZ 730 m. 4-Farb.- 
Flott + Assembler mit Hand- 
buch + HISOFT-FPASCAL mit 
Handbuch + Lehrbuch PAS- 
GAL (GC: 64). Komplett DM 
r00- J. Kienzl, Wilhelmi- 
nenstr. 46, 8520 Erlangen. 


Verk, TOP TI9W/4A + Gass. 
Rec. + Rec. Kabel + GP 100A 
+ Kabel + P-Box. Kompl. mit 
int. Contr., Disk, 32K, RS232, 
Joyst. + 10. Mod. Preis= "VHS: 
M,. Sandmann, Im Brauke 5, 
4630 Bochum, Tel. 0234/ 
382596, 


G-64: Superschnell: NEU, NEU 
Wahnsinnsgrafik: Astronaut 
Battle + 3D-Fortress + Tips 
u. Tricks + Vokabelprg. auf 
Qualitätscass. alle zus. = 15 
DM+ 5 DM Porto (Schein/’V- 
Scheck}. G. Wurzer, Grünten- 
weg 14, 8500 Nbog. Lieferung 
in 24 Std. 


ATARI, 600 XL mil GARANTIE, 
bis Ende '85 und Spielmodul 
„a für ca. 200,- Tel. 
071 21/174 06 (ab 19 Uhr). 


Verk. DRAGON 32 + Floppy + 
Mon. ar. 200 Prar. / Liter. + 2 
Joyst. 1100,- DM, Tel.0 54037 
2920. 


Die neueste Software für Ihren 
VC-64 gegen Unkosten abzu- 
geben. Spiele und Anwen- 
derprg. Liste gegen 80 Pi 
Rückp. _ Postlagernd 
073861 G. 
5060 Bergisch Gladbach 1. 
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2 I = ZX 81 ULA 40,- DM 


ASZMIG- ROM 80,- DM. PIO- 
KARTE LEER 30,- DM, Bau- 
satz 50,- DM. EPROM-Pro- 
grammierer 200,- DM, Bau- 
satz 140,- DM, Analyse ME- 
NOTECGH, Druckerinterface 
30,- DM, DECKER & COMPU- 


— | TER? PF 367, 7 Stuttg. 1. 


Verkaufe und tausche Super- 
Software für. den VG 20I Liste 
gegen 1 DM von Sven Faulha- 
ber, Bösinghäuser Weg 3 
3401 Waake. 


Verk. TOP TI99/4A + Cass. 


Rec. + Rec, Kabel + GP 100A 
+ Kabel + P-Box. Kompl. mit 
int. Contr., Disk, 32K, RS232, 
+ Tl-Joyst, + Ex-Basic + Ed. 
Assem. + Sprachsynt. + 8 
Mod. + 10 Disk. + viel Litera- 
tur!VB = 3500 DM. M. Sand- 
mann, Im Brauke 5, 4630 Bo- 


 chum, Tel, 02234/382596. 


T1:99/4A Ext.-Spiel nur für Er- 
wachsene. Bilte Alter ange- 
ben. TOP SOUND und GRA- 


%* MSX # MSX * MSX % | Suche für C-64 Floppy 1541, 


#* PROGRAMME z.B.: Ma- * 
%* schinensprache - Moni- ® 
#* tor DM 10,- Schein’ * 
%* Scheck an: Hadeler, Pf, 
* 1402, 2160 Stade. Info ge- # 
%* gen Freiumschlag,. # 
Akkus sk kiı vi ha vi ia 
HALLO wie sind wieder da. 
Jeizt mil 'erweilerlem Pro- 
gramm. TI 99 4A. Zubehör ab 
Lager lieferbar, Wickert G4K, 
100% Apple Kompatibel so- 
wie ATARI, SHARF EPSON, 
PHILIPS, SEIKOSHA, BRO- 
THER und viele andere. 
Wickert Computershop Win- 
terstr. 17, 1000 Berlin 51, 
2030/4917042 


* % ZI ZX8I ZU a * 
Verkaufe und tausche jede 
Art von Progamme u. Li- 
stings. Gratiskatalog anfor- 
dern bei: Heiko Löscher, 
7390 Friedrichshafen, 
Friedrichstr; 36/2 

aa ZI ZI ZU u 


FIK incl, S-INFO-PROGRAM- | SE e Be 


MEN nur DM 10,- 65 80,-. In 
Umschlag an T. Karbach, 
Remscheider Str. 18, 5650 


‚| ‚Solingen 1. 


VERKAUFE 0 Superspiele für 
30 DM + 20 DM Porto für. den 
TI 9% 4A, Gleich schreiben 
an: Jürgen Friedel, Flurstr. 74, 
8304 Mall.-Piaffenbera, 





Nr. | VC-20 + Riesen-Zubehör bei 


M. Fitzgerald in Solingen; Tel.: 
‚0212/7 3581. 


m — — —— - ZZ _———— 





ee enssatearelhr 
den ZX-Spectrum. Zuschrii- 
ten bitte an: P Mühlhausen, 
Achenbachstr. 8, 3500 Kas- 


sel, 

Und: Wer verkauft günstig | 
ZX-Spectrum? Gleiche | " 

Adresse. | 


Suche: Dringend as ‘Pro: Er 








Bezahle gut. Außerdem 3u- 
che ich noch billige Software. 
(Kauf oder Tausch). Angebo- 
te an: Jürgen Trautmann 
Am Sonnenberg 23 
6101 Reichelsheim 
Tel. 06164/2348 
nach 18 ‚Uhr 








Suche 16K RAM En 


und Spiele auf Kassette für 
VG-20 und anderes Zubehör, 
Frank Repple, Kleinsteinba- 
cherstr. 2, 7507 Pfinztal 2. 


SPECTRAVIDEO 328 & Suche 


Tausch Kassetlen oder Disk. 
Kjell Aaberg, Hunkarpsu 15, 
S243 00 Höör, Schweden. 


Suche käuflich Zeitschrift HO- 
MECOMPUTER 3/83 und 4+ 
’84, alte. Ausgaben von 
COMPUTE MIT! Ich gebe ab 
DATAMAT für 45,- DM! Suche 
auch gute Programme fürden 
C 64! Bitte NUR schriftliche 
Angebote an: Bernhard Helle, 
schützenstr. 11, 4100 Duis- 
burg 14, 


* | vc-20 Suche Programme für 


VG-20 + 16K. Schickteure Li- 
ste an Jörg Kampöowski, 
Steiermarkstr. 51, 4600 Dort- 
mund 16. 


nt ge | 
u” ge rt = . 
& = Ei a Her - % 
re er Eh 
Kr 'kö nr nie Ihre 
de r 
{ re: bar ie rt i 


aramme GC 64. Wenden an: Ar nzeie E: teh S 
Holger Strothenke, Aber mV EEE 
Schweitzer Str 26,'3570 | ————— 
Stadtallendorf 1. Neuling. | ATARI. XL. Suche dringend 
(C- 64). Tel. 06428/3913 | Handbuch für Diskettensta- 


(von 9.00 Uhr an.) 
Suche gute undbillige Softwa- 


re auf Kassette für VO-20 


Computer. Angebot an: EIl- | 
mauthaler, Markus, 


‚straße al, AUSTRIA. 


ATARI! Kaufe und tausche 
Software (Masch-Program- 


a —— 


me} auf Diskette. Listean: Ra- 
min, Arno-Holz Weg 5, 2000 


Ham burg 90, 


tion 1050. A. Ruzicka, 8430 


 'Neumarkt/ÖPF; Kirchengas- 


e 8, Tel. 09181/5943 o.| 


3959 


SD ur 


5671 | Suche Ex-BASIC für denTI99/ 
Bruck an der Großglockner- | | 


4A! Angebot an: Markus 
Festh, 8402 Neutraubling, 
Dientzenhoferweg 4. 


Spectrum (48K) günstig ge- 
sucht! Angebote an: Dave 
Günther, Kirchweg 28, 3500 
Kassel, 
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Das gab’s noch nie: mit 9(!) Programm- 
Zeilen zu einem Super-Spiel! 





10 'mini car race DAS KUERZESTE EFC SFIEL AUS DEM HAUSE TRONIC 
41 "by ALWIN ERTL 
412 ENV 1,1,15,30,15,-1,12:MODE 1:INK 0,0:PAPER O:BORDER O:INK 1,6:INK 2,24: INK 3 
= ,21:CL8:SYMBOL 254,%81,881,&30,430,83C0,&BD,&FF „AS: RANDOMIZE =: 
13 CLS:P=100:7=50:X=15:PEN Z:FOR I=1 TO 25:PRINT TABCX);CHRFELIATIHSPACEFLLIOISCEHR 7 
£t143):NEXT I:WX=20:LOCATE WX,1:PEN 1:PRINT CHR#(254) Ye 
14 Z=Z-1:1IF Z£1 THEN Zei 
"15 FOR I=1 TOD Z:SQOUND 2,500+7#10,1,15-12X8) ,0,0,4:NEXT I:SOQOUND 2,200+7#20,17,15- 
(2/8) ,,0,0,4 

1& LOCATE WX,1:PRINT" ":T$=INKEYSIIF T#="" THEN 1B 
417 IF T$=CHR$(243) THEN Wi=Wi+1 ELSE IF T$=CHR#(242) THEN Wi=WX-1 
18 P=P+(50-2)1X=X+S6NIRND-RNDI: IF X<1 THEN X=1 ELSE IF X>27 THEN %=29 
19 IF WX>X AND WX<X+11 THEN PEN 2:LOCATE 1,1:PRINT CHR&t11):LDCATE 1,1:PRINT CHR 
#130); TABI(X) 3CHRE (143) ;SPACEF (10) 5; EHRFL1A4II PEN 1:LDOCATE WX,1:PRINT CHR#(254):60 
Fero 14 
20 ELS:FOR I=26 TO 0 STEP -1:INK 0,I:BORDER I:SOUND 1,0,4,15,0,0,I:NEXT I:5DUND 
41,0,100,0,1,0,26:PEN 3:PRINT"PUNKTE: ";P=PRINT: INPUT "NOCHMAL? J/N" ,NOs: IF UPPERF 
-—iLEFT&£(NDE,1))="J" THEN 13 
















Ja, was soll man dazu sagen? So etwas gab es bei HOMECOMPU- | für Sie zu ct Vene in Sie 
TER noch nie! Aus ganzen neun Programmzeilen wurde ein span- ine Ei Ber 2 
nendes Minicar-Race, das eine „echte“ Perle ist - ebenso klein und | z.; mınI CAR RACE können Sie ver- 
doch so „wertvoll®. MINICAR RACE istein absolutes Muß fürjeden | schiedene Schwierigkeitsstufen bestim- 
Schneider-Fan. Ein Bonbon, das einfach in jede Schneider-Soft- 
ware-Sammlung gehört. 

Nachdem Sie etwa 15 Minuten zum Ein- | Doch seien Sie auf der Hut: Was so all- 
geben benötigt haben, erscheint auf Ih- | mählich' beginnt und noch recht einfach 
rem Bildschirm eine Rennstrecke und Ihr | ausschaut - die Kurven sind zunächst 
schickerroter Flitzer, mitdemSiedenge- | sehr einfach zu nehmen -, wird hernach 
fährlichen Parcours durchfahren müssen. | immer komplizierter. Die Geschwindig- 
(Gesteuert wird mit den Pfeiltasten (links | keit nimmt immer mehr zu, die Kurven 
& rechts). werden tückischer. Die Leitplanke wird 


Erleben Sie MINICAR auf 
Maxi- IR mit 20 Goliz (unser kolo 


rechts) wartet auf den 
Feierabend. Dann namlich 


| fwand'! verwandelt er sein Gefährt 
| a in einen Rennflitzer. 
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INTERCEPTOR 3D 


Schneider CPC 464/664 





Dieser  ultra-moderne 
Raurmgleiter, Marke 
„INTERCEPTOR', steht 
für Ihren gefährlichen 
Auftrag zur 

Verfügung! 6 
















INTERCEPTOR (deutsch: Abfangjäger) 
zur Verfügung. Während des Fluges er- 
höht sich der Punkteständ. Jeder Fehl- 


Alarm! Die „Galaktische Allianz“ greift an! Nach vielen Jahrhun- 


eriffspakt mit der Erde gebrochen und somit den ersten intergalak- 
tischen Krieg begonnen. Im Verlauf der ersten Kriegstage wurde die 
Raumflotte der Erde vernichtend geschlagen. Nun nimmt der Feind 


schuß kostet einen Punkt; der Abschuß 
einer Energie-Kugel bringt 10 Punkte. 
Achtung: Dauerfeuer ist nicht möglich! 








Gesteuert wird mit dem Jovstick, 
Wichtig! 
| Da im Spiel ein Maschinensprache-Un- 
den. Döch die Abwehr.der Allianz sendet | terprogramm verwendet wird, sollte das 
Ihnen Energie-Kugeln entgegen, bei de- | Spiel vor dem ersten Start abgespeichert 
ı ren Berührung eine Explosion ausgelöst ' werden! 
wird, die Sie zerreißt, Also, schnell rea- | Nach einem Programmabbruch kann das 
ejeren, ausweichen und die Kugeln ver- | Spielmit GOTO 50 wieder gestartet wer- 
' den. Ein Neustart mit RUN würde zu ei- 
ner Fehlermeldung führen! (0.5,) 


Ä ERCEP R 


Kurs auf die Erde, um das unbarmherzige Zerstörungswerk fortzu- 
setzen. | 


sie haben. nun den Auftrag, den todbrin- 
genden Angriff der Festung aufzuhal- 
ten, ehesich dieirdischen Streitkräfte zur 
entscheidenden Schlacht gesammelt ha- | 
ben! 

Man fliegt über die Oberfläche der Fe- | 
stune, um deren Schwachpunkt zu fin- | 


INTERCEPTOR 


nichten. 
Um den Auftrag zu erfüllen, stehen drei 






| 
derten des Friedens hat die „Galaktische Allianz“ den Nichtan- 

















I REM susanne 70 SFEED INK 4,6 

#* 100. HSC=0 

= REM # TRONIE — SOFT # 110. sh=e3:5cC=0 

35 REM = FRAESENTIERT #® 120 EDSUB 1190 

4. REM # INTERLEFTOR # 130 a=10r:POKE &9FFB,a:FÜKE &7FE?7,a 
he u FI EEE Ben nenne 1 B anne ann nn 140 CALL &7FEB 

4 REM # ic} 19785 " 156 deiS:xso 

7 REM # OTTFRIED # 160 z=1INTIRND#ZI +1 

gg REM # SCHMIDT * 170 IF z=e1 THEN c=10 ELSE e=sii 

G REM ##H#HerHH ren 180 zu=INT{RND#4} 7/10 

-10 REM | 190 IF ceib THEN esze ELSE e=-zW 

20 REM 200 di=-1 

>30 GOSUB 1770 210. SDUND 1,0,55,3,0,1 

40 GOSUB: 720:605UB 1570 220 f=sc:ıg=d 

so MODE O0: BORDER 3: INK 0,12 230. E=c+te:d=d+1 

&0 INK. 1,6:1INK 2,4:1INK 3,11:INK 4,0 240 di=di+2 

70 INK -5,15,242INK 5, 23:1INK 7,1,2:INK 9, 20 LOCATE #,geFRINT" ":LDEATE #,o+1:PRI 
2.1 MT. 


80 INK 9,7:1INK 10,24 260 FEN F:LOCATE e,d:PRINT CHR#I{S(DI)) 
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m —_ — en = E.ü = - eu ww = — - = —_- — 


Bı 270 PEN 4:LOCATE c,d+1:FRINT CHREtBtDI-1 | 10 LDOEATE 1,1 


Wrese 

’ 9320 SYMBOL AFTER 197 3 

280 IF d>=21 THEN IF c>=a AND ci=a+rl THE 750 SYMBOL 200,240,240,224,224,192,192,1 er 

© , "N 60TD ac | 28,128 4 

' 220. IF d>=?2 THEN GOTO 320 | 740 SYMBOL 201,255,255,254,254,257,7252,2 Fir" 

| . 00 seis=sscei+l:IF sci=8 THEN sci=s0:sc=sc#t j 48,248 — 

| ®@ ı 1:PEN &:LOCATE 2,2:PRINT sc | 950 SYMBOL 202,15,15,7,7, 3,571, ii 

310 GOTO 500 |- 760 SYMBOL 203,255,255,127,127,63,63,31, :- 

_ 320 IF c>=a AND c<=a+l THEN GOTO 410 31 a 

= + 350 LOCATE c,dıPRINT" ":LOCATE c,d+1:PRI 270 SYMBOL 204,254,255,251,247,239 225.1 | ° u 

| nr" " 91,127 Be 

| ' 340 z=INTIRND#2) +1 980 SYMBOL 205,127,191,223,239,247,251,2 | 9 
ı = I 350 IF z=1 THEN c=10 ELSE c=1l 53,254 je 


ı 360 zw=INT {RND#4) 710 


770 A=235:5YMBOL 205,,A,A,A,A, A, A, A,A 
| | 370 IF c=10 THEN e=zw ELSE es-zw 


1000 SYMBOL 207,0,0, ‚24,50,60,243 


En 0,0 
h 380 d=13:D1=-1 1010 SYMBOL 208,0,0,0,0,0,24,50,24 
‘ 370 POKE A9FFB,a:CälLL &9FEB 1020 SYMBOL 2037,0,0,0,28,52,52,572,28 | 

© , 400 GOTO 210 1030 SYMBOL 210,0,0,0,0,28,62,52,28 | 
410 CALL #IFEB 1040 SYMEOL 211,0,58,124,254,254,254,124 
420 SOUND 2,4,45,7,0,2,12 ‚36 

© ,„ 430 FOR Ie1 TO:2: FOR i=1 T0 24 1050 SYMBOL 212,0,0,56,124,254 ,254,124,5 
440 INK 1,1: INK 2, 25-151INK  3,1+H d 


1050 SYMBOL 213,50, 1265, 253,295,2535,255,1 
25,60 | 
1070 SYMBOL 214,0,50,124,2755,255,255,17& 
60 | 
1060 SYMBOL 215,55,34,20,0,80,132,82,137 | 
1090 SYMBOL 215,20,54,10,160,9,128,34,8 


© | 4&0 INK 1,6:INK 2,4sINK 3,11 

470 sh=sh-1:IF shi=-1 THEN GOTO 750 
_ , 480 LOCATE 10,2:PRINT sh 
= ı 490 GOTO 330 


| 

| 

| ‘ 450 NEXT i:SOUND 4,3,5,14,1 „3 ‚„lüsNEXT 1 

| 

| 

| 

| so0 IF as1l4 THEN IF JOYiO) AND. E THEN a= 
| 

| 


-. 1 ar 1100 RESTORE 1120:DIM s(i8} | 
“ Si0 IF a>& THEN IF JOYiO) AND 4 THEN asa 1110 FOR i=0 TD i7:READ a:sti)=sa:rNEXT i er 

 —A 1120 DATA 207,208,207,208,209,210,209,,21 

a ' 320 POKE &PFFB,a:CALL 59FEB c | de; 

| © , 550 IF JOYtO) AND 14 THEN IF s=0 THEN GO 1136 DATA 211,212, 211,212, 217,214, 213,21 

TO 550 4,213,214 

© | 540 IF x=1 AND JOYiO)<>1& THEN x=0 1140 ENT 1,12,2,1,12,3,1,10,4,1,15, 751,1 id 

> 550 GOTO 220 9,8,1 


| ' 560 IF a=& OR a=14 THEN GOTO 220 
8. 370 »=1:MOVE (32%#a) ,53:DRAWR 0,48,10 
| | 580 SOUND 2,15,15,15,1,3 
| 570 CALL &BD19: MOVE (32#a) ‚63: DRAUR 0,48 
a 6 

&00 IF d=21 OR d=20 OR d=1#F THEN IF c’=a 
Mer AND e{=a+1 THEN GOTO 620 


1150 ENMV 1,5,12,0 

1160 -ENT 2,5,20,1,10,15,2,3,-10,23 
1170 ENT. 3,4,30,2,5,15,1,3,30,1 
1180 RETURN 

1190 PEN 4:LOCATE 1,1:FOR I1=1 TO 12 
1200 PRINT STRINGE (20,CHRF (205) ) 5 
1210 NEXT I 








#810 sc=sc-1:PEN &:LOCATE 2,2:PRINT sc:GO 1220 FOR I=1 TO 80 
| ı - TA 220 1230 %=1INT IRND#43F) #12 Y= INT (400=-RND# 150) 
| 520 PEN 1:LOCATE c,d:PRINT EHRF(215) +1 si 
ı = 7 8530 SOUND 4,10,20,14,0,2,20 1240 Z=INTIRND#SI +1: PLOT X,Y,Z:NEXT I 
#40 FOR i=1 TO 30:NEXT i 1250 RESTORE 1350 
550 LOCATE c,d:PEN 5:PRINT CHRF{?14) 1250 A=1:B=75:Al=20 
550 SOUND 4,10,32,15,0,2,18 1270 READ C,D:IF C=-I THEN BeB-1:A=1: Ale 
| ı 570 FOR i=1 TO S0:NEXT i 20:G0OTD 1270 
 & 580 SOUND 4,100,20,14,1,2,22 12806 IF C=-2 THEN LOCATE 1,1:60T0 1300 
ı ‚&®6 FOR i=1 TD 20:PEN 1 1270 PEN D:LUOCEATE A,B:FRIMT CHRE£EIC+H103 N 
| ' 700 LOCATE c,d:PRINT CHR${215) 1300 IF C=#7 THEN C=4F 
'® , iO PEN S:LOCATE c,d:PRINT CHRE(216) 1310 IF C=#8 THEN Ceioo @ 
‘ 720 NEXT i 13209 IF Ceıül THEN C=e10? 
| 1 730 PEN &:sc=sc+10:LOCATE 2,2:PRINT sc 1330 LOCATE AI,B:PRINT CHREIC+HLOZ); 
ı @ 740 GOTO 330 1340 AsftlzAl=sAl-l | 
| ' 7850 LOCATE c,d:PRINT" ":LOCATE c,d+1:PRI 1350 GOTO- 1270 | 
FEIND : 1350 DATA 103,7,103,7,103,7,97,8,-1,0 pe3® 
ı @ 750 FOR i=25 TO 22 STEP-1:LOCATE a,i 15370 DATA 103,7,103,7,103,7,98,8,-1,0 en 
| ; 770 PRINT" ":NEXT ii 1380 DATA 105,7,107,7,102,7,103,8,77,8,- 
m | 780 PEN 5:LOCATE 5,4:PRINT"GAME DVER" 1,0 | + IF 
| 770 SOUND 1,10,&0, is, 1,2,15:S0OUND 2,20,& 1570 DATA 103,7,105,7,105,7,105,8,98,B,- | 
ı 5,15,0,2,20 1,0 
5 ‘| 800 SOUND 4,300,55,15,1,3 1400 DATA 105,7,103,7,103,7,103,8,103,8, in 
7,810 CALL &BBOS:FEN 1:L0CATE 5,& 97,8,-1,0 - 
' 820 PRINT"NEUES SPIEL?" 1410 DATA 101,7,103,7,163,7,1035,8,103,8, 
= |; 830 LOEATE 4,7:PRINT"Wenn ja,druecke" 78,8,71,0  @ 
+. B406 LOCATE 8,B:PRINT"FEUER" 1420 DATA 103,7,101,7,103,7,103,8,103,8,  ı 
ı 850 IF sc’hsce THEN hsc=sc 105,8,97,7,-1,0 
©, 80 FOR i=sı TOD 1500:NEXT i:CALL &BB18 1430 DATA 103,7, 103,7,101,7,103,8,103,8, 
| B70 CALL &BB1B: IF JOY(O} AND 14 THEN CLS 103,8,98,7,-1,0 | 
136010 110 1440 DATA 103,8,103,8,103,8,101,8,103,8, | 
= ı B80 MODE 1:PEN 1:PAPER O:INK 0, „Or INK 1,2 163,8,103,7,97,7,-1,0 
| 4:CL5 1450 DATA 103,8,103,8,103,98,103,8,101,98, 
' _ + ,8#0 PRINT"Neustart mit GOTO 50'1'*:END 103,8,103,7,99,7,-170:- 
ı E+ 900 END 1450 DATA 103,8,103,8,103,8,103,9,103,98, | 
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101,8,103,7,103,7,97,8,-1,0 

1470 DATA 105,7,103,7,103,7,103, 7,103, 7, 
103,7,101,7,103,7,78,8,-1,0 

1480 DATA 103,7,103,7,103,7,103,7,103;,7, 
103,.7,102,7,101,7,103,8,-1,0 

1490. DATA 105,8,103,8,103,B,103,8,103,8, 
103,8,103,8,103,8,101,8,-2,0 

1500. LOCATE 1,1:PRINT STRINGFL2O,CHR#I32 
II:LOCATE 1,2:PRINT STRINGE(20,CHRF(32}) 
1510 PEN &:LDEATE 2,1:FPRINT"SCORE ":LDCA 
TE 2;2:PRINT SC 

1520 LOCATE 15,1: PRINT" HIGH ":LOCATE 15 
ı2:PRINT HSE 

1530 LOCATE ?7,1:FRINT"SHIPFS":LOCATE 10,2 
:PRINT sh 

1540 RETURN 

1550 DATA 0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,0,54,128,0 
‚0,0,0,0,0,192,192,0,0,0 

1540 DATA 0,0,54,172,1972,128,0,0,0,0,64, 
195.200,128,0,0 

1570 DATA 0,0,54,198,200,128,0,0,0,0,192 
‚195,200,192,0,0 

1580 DATA 0,0,192,172,192,192,0,0 

1590 DATA 0,54,192,192,172,172,128,0,0,5 
4,192,192,192,1972,128,0,0,54,192,172,192 
„192,128,0 

1500 DATA 0,53,48,48,48,48,128,0,0,24,12 
‚12,12,12,36,0,0,12,88,154,88,154,12,0 
1510 DATA 0,12,88,154,88,164,12,0,0,4,12 
„12,12,.12,8,0,0,0,0,0,0,0,0,0 

1520 DATA 0,0,0,0,0,0,.0,0,0,0,0,0,0,0,0, 
0,0,0,0,16,32,0,0,0 

1530 DATA 0,0,0,48,48,0,0,0,0,0,165,48,48 
‚32.0,0,0,0,15,49,48,32,0,0 

1540 DATA 0,0,48,48,48,48,0,0,0,0,48,48, 
48,98,.0,0,0,0,48,48,98,48,0,0 

1550 DATA 0,15,48,49,98,48,32,0,0,16,48, 
49,48,48,52,0,0,15,48,48, Aa, 48,32, ‚O 

1560 DATA O, a8, 38, 48, a8, 48, 38, 0.0,48, 48, 
49,48,.38,.438,0,0, Ei a8, a8, aB,aa, 32, ‚o 

1570 RESTORE 1550: FOR j=&A100 TO SAIFFER 
EAD a 

1580 POKE i,„a:NEXT i 

1590 FOR i=&A2006 TO BAZFF 

1700 POKEE i,0:NEXT i 

1710 MEMORY #9F00:FOR i=&FFEB TO EAOSC 
1726 READ arPOKE i,a:NEXT ij 

1730 DATA %25,2032,625,%0e 15, %3e,ka2,&3 
2,210, 30, &0d,%09,830,%3e,%a1,432,E10,88 
“ 

1740 DATA 225 ,%03,225,528,815,200,209,ba 
0,&3a,&fb,59# ‚u32,2e9,89# „uc9 

1750- DATA &cd,&1a,&bc „515,809, ,&01 ,G00, 6a 
1,409, Les, &cd 223 ba0,kel ,&d1,&05,&01,85 
0,&00,409 

1760 DATA &c1,.815,622,&11,820,509, 415,40 
9,&1e,&08,5d45,603,677,&d1,&03,823,&ild,&c 
2,427 





1770: DATA %30,%c5,.&01,&78,&07,809, %c1,%1 

S,Ec2, 829, 8a0,&07,&07 

1780 RETURN 

1770 INK 0,0: INK 1,24: INK 2,23: INK 3,4 
18006. CLE5 

iB10 FEN 3:LDEATE 14,1:PRINT"INTERCEFTOR 
3D" 

1820 FEN 2:PRINT:FRINT"Im Jahre 2830 hat 
die GA IGalaktische - Alljanz]) den Frie 

densvertrag mıt Terra" 

1830 PRINT"gebrochen und greift die Erde 
mit einer riesigen Sternenfestung an." 
1840 PEN 1:PRINT"Du bist mit Deinem Raum 
jaeger zur Festung geflogen,um sie 

zu vernichten.” 
1850 PRINT"Du rast veber die Oberflaeche 
der Festung,;um deren schwachen Pu 
nkt zu entdecken." 
1850 FEN 3:PRINT"Doch die 6A schlaeft ni 
cht." 
1870 FEN 1:PRINT"Energiekugeln „bei dere 
n Beruehrung DeinJaeger explodiert, komm 
en Dir entgegen.“ 
1880 FRINT"Weiche ihnen aus,oder schiess 
e: sie ab!" 
1870 FRINT"Steuern kannst Du nit dem"::P 
EN 3:FRINT" JOYSTICK.":PEN 2 
1200 FRINT:PRINT"Alles Klar?":PRINT"Dann 
druecke eine Taste" 
1910 DATA 50,10,585,10,50,10,55,10,47,40, 
42,10,47,10,50,10,47,10,38,90, 35,10, 38,1 
0,90,10,38,10,25,10,28,10,30,10,28,10,25 
‚10,28,10,30,10,728,10,24,40 
1920 DATA: 28,20,243,70,32,2,28,2,25,.20,78 
20.32.20. 28.20.32, 2.28, 2,253,20,.28.20,32 
‚20,28,20.32,2,28,2,.25,20,28.20,32, 20,34 
ı20,38,40 
1730. DATA=:28,23, 23, 23,29 2 ad drehen 
>0,25,28, 25,39,25, 35,25,42,25 ‚47,90,50 ,4 
‚47,4,50,8,42,4,50,4.56.7,50,7,56,60 
1740 RESTORE 1910:F0OR n=1l TD0 23:READ %,Y 
1950 SOUND 1,3#2, y,6:50DUND 2,=#4,.v,4:1F 
INKETFI>"" THEN RETURN 
IT&0 NEAT nr 
1770 RESTORE 1920: FOR. n=1 TO Z21i:READ: 8 ,Y 
1980 SOUND 1,=,Y,4250DUND 2,=#4,v,5:IF IN 
KEYfFZ>"" THEN RETURN 
1970 NEXT n 
zu00 RESTORE 1710:F0R'n=1 TO 23: READ 4, Y 
2010. SOUND 1,4=#2, v,5:50UND 2,2#4,.9y,&:1IF 
INKEYFZ>"" THEN RETURN 
2020 NEXT n 
2430 RESTORE 19730: FOR n=1- TO-1IF:READ H,Y 
2040 SOUND 1 #4Y 5: SOUND 2,##d v,&:IF IN 
KEYFT>"" THEN RETURN 
2050 NEXT n=2FOR n=1 TO 2000:NEXT n:60TO 
1740 


ECHTE TEE 
weiterten Microsoft-Basic und einem 
| DOS-Betriebssystem, | das im Disketlen- 
controller integriert ist.. Auf dam DRA- 
GON 64 läßt sich darüber hinaus das 
UNIX-ähnliche Betriebssystem OS-9 ein- 
‚setzen, das für den professionellen Ein- 
‚salz entwickelt wurde, Als weitere Mög- 
lichkeit existiert auch das Betriebssystem 
'FLEX für den DRAGON. 


DR AGON Homecomputer von 
Wi der EDV-Beratung Ludwig 


; ‚ Dreieich {M.K.) Die DRAGON-Home- 
Ai - computersindauch‘ weiterhinin der Bun- 
- odesrepublik zu haben: Die EDV-Bera- 
- tung Ludwig, Dietzenbach importiert 
_ diese Geräte und bietet sie mit allem Zur 
 behör im Versandgeschält sowohl für 
_ Endabnehmer | als auch für a ar ische w ‚erfüllt, 
ÖEM’s an. | Der Hersteller der Geräte ist die spani- wie "eventuelle. Reparaturen. der Gerätel 
Der D e Con». kostet 418. -D! A; der sche Firma: Eurohard, die zunächst eine |" nn EEE 
| DE \GON ‚64 gerade 90. - DM. Die Ge A HN der. englischen | ne zur 2 rn) 
| rate sind aufwär 5 miteinander kompati- DRAGON Data Ltd. gek N hatte, um | 
bei und: arbeiten 1 mil dem: $/16-Bit-Pro- | die Geräte in Spanien hau Alle 
2880 torol. [die Schulen und Gas Auiläungsnese | 





anzubieten. Nach dem: finanziellen Zu- 
‚sammenbruch der englischen Firma ist 
"Eurohard der alleinige europäische 
steller dieser ‚Geräte, 

Pläne für weitere Verbesserungen der’ 
Maschine werden Zur‘, zeit entwickelt, so 












soll bald. eine ‚professionelle Version ı mit 
integriertem: Diskellensystem underwei- 
terter Tastatur auf den Markt kommen. 
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Tips + Tricks 
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Viele Dragon-User haben sicherlich 


| 


nach dem Kauf eines Diskettenlaufwer- 


kes auch gewisse Schwierigkeiten in 
Kauf nehmen müssen. In der Hauptisa- 
che bestehen diese Schwierigkeiten dar- 
in, daß das Dragon-DOS den Speicher- 


bereich von &h0600 bis einschließlich | 


&hübff (Dezimal 1536 bis 3071) benö- 
tiet. Da dieser Bereich ausgerechnet die 
erste Grafikseite darstellt, gibt es eine 
ganze Reihe von Programmen, die unter 


| 


dem Dragon-DOS nicht laufen. Das be- | 
trifft hauptsächlich alle diejenigen Pro- | 


gramme, die POKE- und PEEK-Befehle 
in dieser ersten Gralik-Seite haben, 


Auch ein Großteil der Maschinenpro- 


gramme laufen oftmals nicht ohne totale 
Veränderung der Adressen. 

Eine Abhilfe stellt ein entwickeltes Ma- 
schinenprogramm dar, Dieses Maschi- 
nenprogramm verändert den Systembe- 
reich des Computers so, daß fast alle 
Programme auch von Kassette auf Disk 
kopiert, von dort wieder geladen und 
gestartet werden können. 

Hier das Assemblerlisting des Maschi- 
nenprogrammes: 

Sıe können das Assemblerlisting in dıe- 
ser Form mit Hilfe des Assemblers 
„DREAM“ eingeben. Mit „DREAM" 
wurde auch dieses Listing erstellt. Für 
diejenigen USER, die mit Maschinen- 
sprache noch nicht viel anfangen kön- 
nen, soll das folgende kleine Basicpro- 
eramm helfen, das Maschinenpro- 
eramm in den Speicher zu POKEN. Die 
Zeilen können so eingegeben und mit 
„RUN“ kann dann der OPCODE ın den 
Speicher gebracht werden. Anschlie- 
ßend kann das Maschinenprogramm 
mit folgendem Befehl auf Diskette ge- 
speichert werden: 

SAVE „DOSMC3“, 
&H4EAF, &H4E2] 
Hier nun zunächst das Basichilispro- 
gramm: 

Diejenigen, die DREAM benutzen, kön- 
nen den SAVE-Befehl direkt benutzen. 


& H4EN1, 


DRAGON-USING, 


leicht gemacht! 


Wichtig ist allerdings, daß nach dem 


Assemblieren kein Probelauf über die | 
Taste „X“ erfolgt, da anschließend das 
' DRAGON-DOS abgeschaltet ist und 
kein Abspeichern auf Disk mehr mög- 


lich wäre, 
Um nun mit „DOSMC3" ein Programm 
starten zu künnen, das die erste Grafik- 


in den Speicher zu laden. Anschließend 


me; die bereits beim Laden die erste 
Gralikseite benutzen. In diesen Fällen 
muß das zu ladende Programm zu- 
nächst in-einen freien Bereich im Spei- 
cher verschoben geladen werden. Dann 
wird DOSMC3 geladen und gestartet. 
Als nächster Schritt kann das ursprüng- 


‚liche Programm mit Hilfe eines kleinen 
seite benötigt (i. d. R. GAMES), sind | 
, mehrere Möglichkeiten gegeben: 
Die einfachste Möglichkeit besteht dar- | 
in, zuerst das entsprechende Programm 


wird dann „DOSMUC3" geladen. Da das | 
Maschinenprogramm in „MEMORY - | 
INDEPENDENT CODE“ geschrieben | 
st, kann es überall dorthin in den Speı- | 


cher gesetzt werden, wo gerade noch 
Platz ist. Unter Umständen auch in den 


Adresse dar, ab der DOSMU3 geladen 
wird. Dann wird DOSMC3 mit EXEC 
gestartet. Nach dem OK. kann das nor- 
male Programm mit RUN oder EXEC 
Startadresse gestartet werden. Es emp- 

fiehlt sich, wenn die Startadresse eines 
anderen Maschinenprogrammes nicht | 
bekannt ist, diese vorher abzufragen. | 
Dieses geschieht mit folgenden Befeh- 
len: 

PRINT PEEK(1615) 
t’5+PEEK(l619 = 
PRINT PEEK(1620) 
k256%+PEEK(1621 = Filelaenge 

PRINT PEEK({1622) 

# 256+PEEK11623 = Execution-Adress 

Bei einigen Programmen wird diese Me- 


Ladebeginn 


' Bei 


' Bildschirmspeicher, wenn woanders 
kein Platz ıst. Das Laden erfolgt mit 
Adressenparameter: LOAD- | 
“DOSMC3.BIN", AA stellt dann dıe 


| 
| 


thode bereits helfen, das entsprechende | 
Programm ohne Schwierigkeiten zu 
‚ kette starten. 


starten. Es gibt jedoch einige Program- 


Maschinenprogrammes im Speicher 
wieder an die normale Ladeadresse zu- 
rückgesetzi werden. 

Bei Maschinenprogrammen ist es mög- 
lich, DOSMC3 entsprechend an das 
Programm anzuhängen. Dann muß als 
letzter Befehl ein Sprung zur EXECU- 
TION-Adress des Maschinenprogram- 
mes erfolgen. 

verschiedenen Basicprogrammen 
wie z. B. LIGHTPEN kann es noch zu 
Schwierigkeiten kommen, weil inner- 


halb des Basicprogrammes u. U. Ma- 






schinenroutinen aufgebaut und ange- | 


sprungen werden, die genau an der rich- | 
tigen Ladeadresse stehen müssen, In 


diesen Fällen muß vor dem Laden eines 
solchen Programmes mit PÜLEAR3 der 
Basiczeiger auf &IEGO1 (76B1l DEZ. ge- 
setzt werden. Dann wird das Programm 
und anschließend DOSMC3 geladen. 
Nach Aufruf von DOSMC3 muß dann 
PCLEAR4 gegeben werden, um den Ba- 
sicbereich wieder ab 7681 anzugleichen. 
Darüber hinaus kann es bei einigen spe- 


ziellen Basicprogrammen noch erfor- | 
derlich sein, das Ende des Programmes 


neu festzulegen. Die neue Endadresse 
muß dann als 16 Bit-Adresse in S1B, 
$1D und in S1F gesetzt werden. 


Mit ein wenig Geschick lassen sich so 
gut wie alle Programme damit von Dis- 





REM 
FOR I=&H4E21 
READ A# 


NEXT I 
EL5S 
| PRINT"- 


30 HOMECoMPUTER 


POKE 1,VALC"&H"+A$) 


El NLEGEN DER SFEICHERUNGESDIS- KETTE 


REM -- BASIC LDADER DOSMEF —- 


TO &H4EAF 


UND "ENTER 


DRUECKEN" 
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Bin 90 EXEC41174 
a {08 SAVE"DOSMES" ‚AHAE2I ‚UH4EAF ‚AH4E21 


110 END 
120 DATA BE,Di,5E,86,39,97,88,8C0,01,80,25,F9,4F,97,ER 
ie ' iS@ DATA 97,EE,97,F1,87,01,09,B7,01,80N,B7,01,2B,57,01 


148 DATA 2A,B7,21,2B,B7,81,20,87,01,2F,B7,21,30,87,Bi 
150 DATA 31,84,CE,97,66,86,B4,77,72,85,4F ,97,73,868,#9F 
148 DATA 97,7F ,86,921,97,B@,85,04,97,06,86,00,97 57.86 

170 DATA 11,97,07,86 ‚0&,97,BA, 97,BC. "86,34 ,97, B1,86, 9D 
=: | 189 DATA B7.01.0D.86.30,B7.01.@E,56,B4,B7,91,10,86,69 

a 198 DATA B7,81,11,98,99,B7,01,2D,B7,01,32,85,B4,57,01 
200 DATA 2E,B7,21,33,86,BB,06,80,BE,21,54,47,80,E7,B@ 
210 DATA 8C,91,48,25,F7,39,37 


> RAN N 


Er 





Br 1 4E21 BEBISE LDX #358 USER-VEETORS 
ad 4E24 8639 LDA #57 
8: 4E2& A780 Li STA „Xr 
Ba 4£28 BCHIRO CMPX #432 
Bi Sr 4E2B 26F9 BNE Li 
I a4E2D 4F ELRA 
8; 4E2E #7EB STA #EB PARAMETERS 
In 4E3Q F7EE STA $EE 
IP 4ES2 97Fi STA #Fi 
Kt 'AEZ4 B70109 Sta $109 NMI 
| 4E37 B7o10A STAA simA NMI iR 
@ . 4ESA B7Q10B STA siBB NMI a 1: 
Be 4ESD B7212A STA s12A STUBI BEFEHLE Due - 
Er 4E40 B7012B STA #12B STUBI NAMEN 
Be 4E43 B7012C STA $12C  STUBI RR -: 
Bı 4E46 B7D12F STA s1i2F  STUBIi FUNKTION | e 
Ei 4E49 B70130 STA s159 STUB1 NAMEN Be :: 
rs 4E4C B70131 STA #131 STUBi s BE 
ba 4E4F B&CE LDA #$CE Te 
je | 4ES1 9766 STA #66 MEMORY LIST | a 
BE 4E53 86B4 LDA #$+B4 ne 
BIS 4E55 9772 STA $72 RESET-VECTOR a 
8: 4E57 BA4F LDA #$4F "25 
eh 4E59 9773 STA 373 Ei 
@ 4ESB B69F LDA #$9F we 
| 4ESD 977F STA #7F  BLOCKS ® 
= 4ESF B6B1 LDA #i 
neh 4E6i1 9760 5TA $B2 LUSR-TAB 
RIES 4E63 BaDA LDA #10 u 
[Be 4E65 97D6 5STA $D& DIV. Bi: 
ESS 4E67 BERC LDA #12 ae 
| en 4E69 97B7 STA $B7 SRAFIC-END 
| | 4E6&B B6il LDA #17 
| 4E&D 9707 STA $D7 EDIT 
| 4EAF 8506 LDA #6 
4E71 97BA SsTA #BA SRAFIC-BEBIN 
4E73 97BC STA %BC GRAFIC-START 
2 4E75 88634 LDA #834 
4E77 97B1 STA $Bi USR-ADRESS 
I; 4E79 B69D LDA #*9D 
je 4E7B B7B812D STA #+ieD IRQ 
Er 4ETE B63D LDA #$3D 
5 > 
4E88 B7O10E STA $#inE IRQ 
2 4EB3 86B4 LDA #3B4 
e 4E85 B7811@ STA siia FIRO 
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4EBB 8469 LDA ##69 
4EBA B7R11i SsTtA #iiil FIRO 
| AED 8557 LDA #137 
4EBF B7O12D sTtaA' #s12D STUBi 
4E92 B721372 STA $132 STUBi 
| 4E9S B&B4 LDA #188 
| 4E97 B7R12E STA si2E STUBi 
| 4EFA B70133 STAA 3133 
4E9D 86BB LDA #139 
4EFF C58BD LDB #141 
4EAl BED1S4 LDX #308  UBSR-TAB. 
| 4Eh4 A780 L2 'STA ‚X 
4EA&b E780 STB „X+ 
4EAS 800148 CMPX #328 
4EAB Zur? BNE L2 
4EAD 39 RTS 
A4ERE 397 RTS 
4EAF 
EEE TESTER me. a 


DER „DATEN-TRÄGER“ 
DES MONATS: 


Es gibt wirklich „nichts“, was Hedwig 
gegen Ihre 
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(diesmal: - „Trägerin“ - Frau Hedwig Spektral aus 
Wanne-Eickel) 


TRONIC- 

\ SOFTWARE 

\ , eintauschen würde! 
„HOME- 
 COMPUTEI 177 








_ MEHR DARÜBER: 
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IND S.78/7 4 











„Wenn die beiden dahinten nicht bald verschwinden, gehen wir heim 
und spielen am Dragon.” 


u 3 R 
k | 5 

j Kr „r, 

en: T. er ee T: a 


D 


n) 


EI 
u 


Iyp isch brilisch! 
| Trrsinnig spannend! 





rasante Spiel mit den 


Kennen Sie eines der ältesten 
und traditionsreichsten  briti- 
schen Puh-Spiele? Das eng- 
lischste aller englischen „Ein- 
fach-Games“ ist in jedem Public 
House (englisch für Gaststätte) 
zuhause, Einfach undenkbar, 
daß ein bierschlürfender Brite 
abends nicht wenigstens einmal 
zu den Pfeilen greift, um seine 
Wurfkünste auf der Scheibe un- 
ter Beweis zu stellen. Diese Art 
„Sport“ nennen die Engländer 






Das Spiel ist recht einlach Zu erklären: 
Man versucht, mit (in diesem Fall) drei 
Darts die Zielscheibe zu treffen, Die 
Dart-Scheibe ist in drei Ringe aufgeteilt. 
Treffer im „Bull’s Eye*; im Zentrum, wer- 
den mit 100 Punkten belohnt. Die einzel- 
nen Felder enthalten die Zahlenwerte 
von] bis 20. Eseilt, den höchsten Zahlen- 
wert anzupeilen und dann = hoffentlich - 
zu treifen, Gelingt Ihnen ein Superwurf 
im inneren Ring, so verdoppelt sich die 
getroffene Punktzahl. Beimäußeren Ring 
erhalten Sie ebenfalls nur den einfachen 
Wert. (MLK.) 


Nachdem das Programm geladen und ge- 
startet wurde, erscheint eine kurze Spiel- 


ara E 
= = 
'r U 


PRINT@169, "BITTE WARTEN" 
FRINTE1F&S,"SPIELFELD WIRD AUFGEBAUT" 


 DIM B+t17) ,Z#t20),P1t11) ,P2111) 
DIM It1},11(4) ,P31220) 
FORI=1T020:READZF(I):NEXTI 


anleitung, und es wird gefragt, ob man 
gegen den listigen Computer oder gegen 
einen 'siegessicheren Partner spielen 
möchte. Das Spielfeld wird aufgebaut; 
mansiehtdie Dartscheibe unddrei Pfeile, 
die mittels der „Pfeiltasten” nach oben 
und unten bewegt werden können. Mit 
dem.,Links-Pfeil” feuern Sie die Darisab. 
Die erzielten Punkte werden addiert und 
aufeinem „Blackboard“ angezeigt. Näch 
Betätigen einer beiliebigen Taste ist der 
„andere* an der Reihe - ganz gleich, ob 
Sie gegen Computer oder Karl-Heinz an- 
treten möchten. 


Hat einer mehr als 300 Punkte erreicht, 
(M.K.) 


10° 100 ELS:CLEAR. 400 

### DARTS ### 110 

120 

Bla Teer er 2 2 2 2 2 u 2 2 2 202020202 20202020202) 130 FOKE55495,0:PCLEAR B_ 
Mu a DE; DART WERFEN # 140 
40 '* VON L 150 
so "# WERNER UND KHALTER * 150 
[= 0 LEHMANN * 170 GDSUB 50610 
70 '* 2300 KIEL 1 * 186 PI=4#ATN (1) 
BO '# TEL-0431/3329465 # | 150 Ci$="UNENTSCHIEDEN" 
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ba 





C2#="SPIELER 1 GEWINNT" 
| = Tr a A Szmurr) ER 
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© 2.210 CI+="SPIELER 2 GEWINNT" ” bs 
. 220. C4$="COMPUTER GEWINNT" 
= . 230 X=90:Y=96:PX=200:PY=40: PP= 226: P0=0: PL=0 6; 
=” 1.240 P$otBkr 
‘ 250. ITt=B$tii)#+Bstil) 
© : 240 PO=0:Pi=0 > 
1.270 XXS=BS (ISI+BELSIHBE (LI +BECLO)+BELIZIHBEILO)+BS (1A) 
Pe ES & 
= : 1000 ' | 
*#* SPIELFELD ##* Sa 
Fe | sh 
' 1010 PMODE4,1:PLLS | | | j 
. ı 1020 DRAW"BM13,3:A2: RZUZ2NLIFZG2NL1U2RSU1RZDINLZDINLZUIRI 5 AO," | 
” ' 4030 BET(0,0)-1172,8),P1,G Ex 
| 1040 BET(100,0)-(112,6), P2,6 2 
MB 1050 DRAW"BMAO,10"+B$ (11) = 
| 1050 GET(40,3)-144,11},1,6 | 
„ 1070 DRAW"BM&O, LO" +II$ | = 
4080 GET(60,3)-1(71,11),11,6 | 
‘ 1090 PELS | ch 
® : 1100 PUT (185,170)- (197,175) ,P1,PSET = | 
1110 PUTt185,176)- (197,182) ,Pi1,PSET SE 
= : 1120 PUT (185,182)- (197,186) ,P1,PSET a 
- 4130 ECIRCLE(X,Yı,74 Ba © 
' 1140 CIRELEIA,Y),72 > 
®& ; 1150 CIRCLEIX,Y),S50 | 
| “ 41160 CIRCLEIX,YI,48 : 
o ' 1170 CIRCLE(X,V),B ei 
“ ' 1180 DIRCLEIX,Yı,6 
‘1190 FOR I=12.4 TO 18.68 STEP 2xPI1/20 Ze 
© ı 1200 Z=7+1 | = 
' 1210 XB=INT (88+(85#C08 (1I+.15))) | 
— ı 1220 YB=INT (98+ (82#5IN (I+.15))) = 
 ,.1250 X=INT(90+(80sCDS(I))) | 
' 1240 X1=INT(90+(8*005(1))) RL: 
> . 1250 Y=INT (76+(B0*SIN (I))) an 
, 1250 Vi=INT(96+t8#SIN(I))) | | 
+ 1270 PSF="BM"+STRECKEI+" ,"+STRF(YB) + bs 
1280 X#=Z7#(2):50SUR 5200" ö 
" 41290 EINE IX1,Y13-{X,Y) „FSET ae: 
© . 1200 NEXT I 4 ie Es 
' 4310 PUT (215, 19) -(219,26) , 1,PSET este 
- ' 1320 PUFt240,19) 1251,28) ,I1,FSET Übrigens: Dies ist eine wahre Geschichte. di 
1 N ITTO DRAW"EM2OB, 15n4yx$ Mr, Ramshii aus Calcutta, der an starker - 
| ' 41540 LINEt208,173-1254,173,PSET Migräne litt, ließ sich mit „Dart-Akupunk- : 
ı © . 1350 LINE1270,25)- (230,180) ,FSET tur“ behandeln. Und das mit Erfolg! = 
i3550 FÜR I=1 TO A:FCcorY 1 TO I#4:NEXT | (M.K.] 
= ' 1370 POKE65494,0 ee 
ei 1380, ' | 
+.2000 ’ >= 
2 *##4 SPIELBEGINN ##*#* = 
= .' 2010 CLS - 
 . 2020 FRINTTAB{1O)"ZIELSCHEIBE* | 
2030 PRINT:PRINT : | 
© ı 2040 PRINT" DIESES SPIEL KANN MAN GEBEN " =” == 
. 2050 PRINT" DEN COMPUTER - ODER EINEN" 
' 2050 PRINT" ANDEREN PARTNER SPIELEN" = == 
, 2070 PRINT" JEDE SPIELRUNDE WIRD DURCH DAS" E 
2080 PRINT" DRUECKEN EINER BELIEBIEGEN" 
© > 2090 PRINT" TASTE FREIGEGEBEN. " = 
' 2116 PRINT@321 , "GEGEN DEN COMPUTER 1)" | 
‘ 2120 PRINTESSS,"DDER EINEN ANDEREN (2)" 
, 2130 As=INKEYt:IF Af=""THEN 2130 
2140 A=VALı(AF) x = 
2150 IF A<>1 AND A<>2 THEN PRINT A"SPIELER SIND NICHT ERLAUBT. ":G6DTO 2110 ” == 
21&0 SCREEN ,1:5P=1 = 
' 2170 FUT(215,19-(219,27) ,I,PRESET = u 
: 2180 PUT (240,19) -(251,27),1II,FSET Eu: 
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eg Er EEE BEE u —— ne 


in mm nn ge nn — nee en Me — = 


170 
2200 
2210 
2220 
2230 
7240 
225 
1) 
2270 
2280 
2790 
Zac 
2310 
2320 
A te 6 
RT Ta 
23 
ae 
2370 
Paz le] 
2370 
2400 
410 
2420 
2430 
2440 
2450 
2450 
2470 
2480 


PSs="BM"+5TR#tP%} +" , "+5TR#$IPYI+PErX$="000":605UB 5200 
PSt="BM"+STRFIFFI+" ,„"+STR#FIPYI#+P$r Xr="000":BGOSUR 3200 


Z=1:%X5=185: Y5=170: YM=eYS-10 

IF A=1 AND SF=2 THEN GOSUB 2450:60T0 2310 
IF FEEE (341): >255 THEN. YSs=Y5s-1 

IF FEEK 3423 <>+255 THEN YS=sYs+i 

IF 15720 THEN YS=20 
PUTIXS,YSI-(X8+172,Y5+5) ,Pi,PSET 

IF INKEYE=SCHREF{B) AND YSiYM THEN 2290 
GOTO 2230 

FOR D=1 TO .5:FPLAY"T255A0O2":NEXT 
PUTIXS,Y5)-1X5+12,75+51 ,P2,PSET 
FekhDi20) : F=Rhb (72) 
XC=INTLE$O+LFHCOS (12. 3+P#.314)9) 

YE=INT (P4#+(F#=5IN (12. 3+P#. 314) 9) 
PUTLXC,YOC-3I-(XC+H12,YC+3) „P1,0R 

IF F<=8 THEN PO=1006:60TD 2380 

IF Fi=50 THEN Fo=VAL tZEI FI) #2: 6070 238509 
FO=VALTZE{R)) 

Pi=F1+FÜO 

'###NEUER FFEIL### 

Zz=7+1 

IF Z>3 THEN 3000 

IF Z=2 THEN YSs=176:YM=YS3-1& 

IF Z=3 THEN Y5=-1B2:YM=-VY5-22 

GUITD 2270 

"###COMPLTERWURF### 

IF RNDi(S)I< +1 THEN YH=RNDt30)+81:GOTO 2480 
YH=RND (1503 +10 

FOR I=-YS5S TO YH STEF +1 


2490 PUTt185,1)-1177,1+8) ,Pi,PFSET 
2500 NEXT 
2510 FOR B=1 TO 5:5DUNDIS0O,1:NEXT 
2320 FUTII1B5,1r1)>1197, 177) ,FZ2,FSET 
2:0 RETURN 
Aa. 1 
101010 

*### PLUNKTEZAEHLER #++ 


‚Und: Achten Sie auf 
„Buggin’ Buster“, den 
Fehler-Teufel! Geben Sie 
Ihm keine Chance bei der 
Eingabe des Programms! 





3010 IF SF=2: THEN 3110 
3020 PY=PY+10 
3030 IF SP=1 THEN FO=Po+P1 
3040 PO+=STR#$ (PO) 
3050 IF LEN{FOF})I=3 THEN For=" O"+RIGHTFIFOF LENIFOF)I -1) 
30850 IF LEN{POF)=2 THEN Pos=" 06"+RIGHT#E(FOF,LENI(FOFI -1) 
3070 P5+="BM"+5TRE (PX) +", "+STRELIPY) X$=PO$: GDOSUB 5200 
3080 DRAW"BM"+5STR&EIPX+7I#+", "+STR#FIPY-10)+"M+19 ,-7" 
Ssog0 SP=2 
„100 GOTO 3170 
| 3110 PW=Pu+Pi 
| | 120 PWE=5STRE#IFW) 
3150 IF LENIFWFI=3 THEN Fas=" Ö"+RIGCHTFIFWF LEN(PWF)-1) 

| 3140 IF LENtPWE)=2 THEN PWF=" O0"+RIGHTE(PWE,LENIPWFI-1) 

i 150 PS#t="BM"+STR$IPPI+" ,"+5STREIPY) :AF=Pht: GOSUB T200 





3180 DRAW"BM"+STREIPF+FI +", "+5TRFIPY-10) +"M+1F,-7" 
3170 SP=1 
s180 IF FR>=500 DR PW>=500 THEN 4000 

| 3170 GETt195,30)-1256,PY) „P3,6 


3200 EXEC3409] 
3210 FOR I=1 TO 4:PCOPY I+4 TO I:NEXT 
3220: PUT (195, 30) -12585,FPY} ,F3,FSET 
3230 IF SP=1 THEN PUT?215,197-1219,273,1,FRESET=ZPUTI240,1973-1251,27},11l,FSET 
3240 IF SP=2 THEN PUT1215,197-1219,27)3,1, PSET=PUT (240,19) -1251,273 ,I1,„PRESET 
sPs0. Pü=0:F1=0 
32540 GOTO 2210 
br jo Bi 
4000" 
*## NEUES SFIEL ### 
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| 4010 EXEC340971:CL5 = | 
| 2020. IF PO=SFK THEN FRINTE@E7O,C1# 
| 4030 IF PO>PW THEN PRINTE?7O,C2H 
1. 4040 IF PW>PQ AND A=1 THEN PRINTE70,CA$:GOTO 4060 u 
4050 IF FW>FO THEN PRINTE@E7O,C3$ 5 | Kl 
| 4050 FLAY"TACDEAEG" 
| 4070 PRINT:PRINT a 
| + 40806 FRINTEZ25,"NOCH EIN SPIEL »J/N>" 
Du 4090 At=INKEYS:IF A$=""THEN 4090 N 
| 4100 IF As="N" THEN 4170 Ms 
| En 4110 IF As<>"J" THEN 4050 | E 
| 4120 FOR I=1 TO 4 Ex) 
| = 4130 PCOPY I+4 TO IrNEXT | 
„ 3140 Fi=200: PY=40: PF=225 Bes 
| 4150 POQ=0:PW=0:PO=0:P1=0 er 
| 4160 GOTO 2000 Be 
4170 CLS a 5 
4180 PRINTE228,"ES WAR MIR EIN VERGNUEGEN" 
h 4170 PRINT@258, "TSCHUESS":PRINT@448,""3 END | 
1 4200 
sooo 
#4## ZEICHENSATZ ### 
so10 B£tOö)="BUlIU4EIRZFIDIGIL2HIBDT" = 
5020 B#t1)="BRZ2USL1BD5EBL1" 4 
| 5030 B£(2)="BUSEIRZFIDIGARABL4" > BE 
| 5040 B#t3)="BUSEIRZFIDIG1LI1BRIFIDIGILZHIBDI” BEE: 
3050 B#(4)="BRZUSBDI1BR2LAUZERBDSBL2" a 
| s050 B£(i5}="R3E1U1IHILSUSRIBDSEBL4" Be 
| | 5070 B£(ö)="BRA4BUSHILZGIDA4FIRZEIUIHILZBDSELL" Hr = 
| @ 5080 B$ (7)="BLUHRAD2G4" = FE 
| 50970 B#(B}="BU1U1EIRZEIUIHIL2GIDIFIBRZFIDIGILZHIBDL" 1 
ir s100 B&(F)="BULFIRZEIUZLSHIUIEIRZFIDIBDSBL4° a 
| 5110 B$(10)="U&RABGSBLIRSBGSRABLABR7" fe 
| - 5120 B£(11)="BRIRZBLIUSBRILZBL1BDSBR7" e- 
ı@ sis0 BE (12) ="USBDER4BLSBR?7" od 
| 190 BF(I13)="USRKRISFID1GILSBDIBR 7" Br 
| m 5150 B£ (14) ="UARSFIDIBILZFSBL4BRT" u 
| 7 51540 B#Ft153="R3EI1UIHILZHIUIEIRSBDSBLABRT7" = 
| 5170 B£t14)="BR7BL7" 2a 
| 5180 RETURN 4 
| 5190 REM 24 
|: Sz00 DRAW FS# ca 
5210 FOR C5=1 TO LEN .(A#) il 
= 3220 EDz=MID#1%#r,C5,1) zu 
ı ® 5230 AA=ASCICDE) ee 
| 2240 AlU&=B#t(ABStAA-4B8) I +" BRF" 3; 
250 DRAW AUF Pe 
| 5240 NEXT CS | u: 
5270 RETURN 158 
| 5280 DATA 6,10,15,2,17,3,19,7,16,8,11,14,9,12,5,20,1,18,4,13 er 
Hard- und Software Speziellerwähntseienauchnochmalsdie | Geometrische Näherungsverfahren, j 
Fe nV diversen Schulprogramme wie z.B. Inversion am Kreis, Satzeruppe d. | 
für den MSX' Ganzrationale Funktionen, beliebige Pythagoras, | 


Berlin (M.K.). Die Berliner Firma Compu- 
Trace hat sich mit ihrem neuen Katalog '85 


auf MSA Soft- und Hardware speziali- | 
siert, Fon sämtlichen MSA-Rechnern und | 
MSX-Erweiterungen über 300 Arbeits- | 


und Unterkaltungsprogramme bis hin zu 
Kommunikationsprogrammen und eben 
erst erschienener Literatur ist alles zu ha- | 
ben. 
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Funktionen, 

Gauss-Verfahren, Inverse Matrix, 
Newton-Verflahren, Bairstow-Verfah- 
ren, 

Würlelsimulation, Binominälvertei- 
"Jung, 

Riemannsummen berechnen, Gauss- 
veriahren, 

Wurzelberechnung, d "Hondt Wahl- 
verfahren, 


die in der Preisklässe von DM 68,-—- bis | 
DM 98,- auf’Diskette und Cassetteliefer- | 
barsind. _ 
Alles in allem ein umfassendes und viel- 
fältiees Lieferprogramm, über das sie bei 
Bedarf mehr erfahren können bei 
Firma CompuTrace 

Bürknerstr, 17 

1000 Berlin 4 

oh 030/769261 78 
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FLYING RESCUE _ usx 


Amanda, ihres Zeichens „Beauty Queen”, 
hat sich in ein unterirdisches Labyrinth 
gewagt, hat sich dort verirrt und findet 
den Ausgang nicht mehr, Verzweilelt 
wartet sie auf Rettung. Wer anderer als 


Die hübsche Amanda hat sich im Lab y 
verirrt. Gefahren lauern. Doch Gilbert ver- 
sucht, die Dame seingssklerzens zu retten! 


Gilbert, der Mann mit dem Raketenruck- Steuerung dient die SPACE-Taste zum 
sack, kann ihr helfen? Also machtsich un- Abfeuern der Laser-Wallfe). 

ser kühner Held auf den Weg, Amanda 
aus der Höhle zu befreien. Doch: ‚Vor- 
sicht, Gilbert“! In dem unterirdischen Irr- 
earten lauern Dir Fledermäuse auf, die 


























Wichtig: 
Bevor Sie das Programm eingeben und 
starten, tippen Sie bitte zuerst die Zeilen 
auf hinterlistigster Weise versuchen, Dir 260 und 270 sowie die Zeilen 2430 bis 
nach dem Leben zu trachten. Ein weiterer HN N Al 2450 ein! 
gutgemeinter Rat: Achte aufden unterir- BE I re re et 
dischen See! Wenn Du in dessen Fluten il Mi | 
gerätst, wirst Du unweigerlich ertrinken“. 
Nehmen wir einmal an, Gilbert hält sich 
' an die Ratschläge, dann wird er „seine 
Amanda“ aus den düsteren und gefährli- 
chen Höhlen befreien können. Ein span- 
nendes Abenteuer wartet auf Gilbert, 
Amanda und natürlich auch auf Sie, 


Das Programm arbeitet mit zwölf Gra- 
phik-Seiten, in denen laufend umgeschal- 
tet wird, Ohne diese Zeilen kann bei ei- 
nem Fehler oder Programmabbruch mit 
„CTRL + „STOP“ keine normale Bild- 
schirmausgabe mehr erfolgen. Die oben 
eenannien Zeilen bringen die Adressen 
des Wideo-Prozessors wieder in die ur- 
sprüngliche Form und gewährleisten ei- 
nen „ordnungsgemäßen Programmab- 
bruch“; desweiteren ermöglichen sie die 
Ausgabe von eventuellen Fehlermeldun- 









































m Oo 0 a ME EEE je mm I 


Gilbert muß beachten, daß sein Rakelen- 
rucksack nur eine berrenzte Energie hat. 
So mußersichbei seinem Flug zu Aman- 
da schon sputen, Außerdem kostet ıhm 
die Berührung mit den Fledermäusen ee en T 
die er allerdings mit seiner Laser-Pistole 

eliminieren kann, sowie der Sturz in das 


gi EIN SUPER-GAME 
unterirdische Gewässereinesseiner „drei ‚ | 

u Be .- € | — ee 
De Er — FÜR DEN 


„Flying Rescue“ ist in MSX- BASIC gc- | “ 
„neuen“ MSX 






























schrieben und läuft auffallen Computern | 
mit mindestens 32k RAM. 

Das Spiel kann mit Joystick oder den Cur- 
sor-Tasten bedient werden. (Bei Cursor- 


Gilbert auf dem Weg 
zu Amanda. 
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sag: | ——— | ’ Er 


HB tl FELL HBOREECSUEN Ber 

[K, 20 —— ı Bu 
Die a — SE Sig 
| 14a “| me se 
I: 4158 | tc9 1985 by Volker Becker | - De 
| 180 ‘| Steinbacher Str. 10 Han 
"Fr 178 ’| 5379 Überursel-T8.6 | een 
Br aa a EEE ” He 
| 39 a 
| 296. DATA 193.156.92.29,55,289,161.225 u Be 
Ir #18 bATA 1193,163.199,23,209,193,225,161 R Mt 
228 DATA 81,1949,197.,21,299,177,113,143 Ra 

| 238 DATA 49,131.67.19,65,113.145,161 >» Eu 
| 244 KEY OFF Hau 
| 259 CLEAR 3896 FraR 
I + 2650 ON ERROR 50T0 2448 „4 
| 278 ON STOP 805URB 2439:STOP ON 2 
|. 288 DEFSHG X 2 
Tadını 390 DEFSTR A,B “ 
| 398 DEFINT F,H.T,T,K,LIP.BES SM Eid 
1 # 318 DIM HC2),FMt2,11),HMC2>.UVe31}.Bi2,2> Ser 
328 RESTORE 1120:F0R I=8 TO 2:FAR Ken TO 2:REAb BCI,KEI:NEXT K,L:SOunb 7,58 Ma 

330 BASELSI=GEHLBOB:BRSEtEI=AH2BRN: BASECTISEHR:BASECBI=EHLIESB:ERSECHH=ENIBBR ES 

346 SCHEEN1,3.9:HIDTH22:PLAY B(9,09,B(0,19,Bi9,.25:605UB 1158: iA=d: JE=31:605UB 23 Fa 

4a Et 

358 PLAav Ei1,09,.B14,19. Bt1,29:1A=32: 1E=159:605UB 23598 zn 


350 PLAY Bi1,03,BC1,15,Bt1,25: IA®l68:]ER255:605UB 2358 


E 378 PLAY BC2,05,BC2,1),BC2.2%:C0L0R 1,1.14 n Bi 
"386 BASE(TI=AH3BHA:BASECHI=6H3ANG: BASE CE)=&HlECH “ e 
398 RESTORE 1528:FOR I=@ TO 11:ChLOR1.1,1:BASECSI=IKEH40B = 

& 498 SCREEN1:FOR Kei TO 4:READ A:PRINTA,:NEXT:PRINT:LOCATE @,1L8:PRINT STRINGSL1HL ı 0 5 
‚AB3I+CHREL3BI+FCHREK IM) Er‘ 

418 LOCATE 5,29:PRINT" :;€ 9 Be se DE, Hizt 

420 LOCATE 3, 21:PRINT" =PISRTanERTBo +,- e WE 

438 IF I<B THEN LOCATE 8,18: PRINTSTRINGE(32, 219) | Be 

449 LOCATE 5,22:PRINT” „1985 IN#%b, R a 

458 A=STRECI+LI:LOCHTE 26-LENCA).21:PRINTA:VPOKE BASE(S)+767.103 

468 NEXT | “ER 

478 FOR 1e789 TO 738:VPOKE 1.183: NEXT > 

480 RESTORE 2360:605UB 2378:UDPC4)=T:UPPLII=EHTF (Es 

a 490 VDPi1)=227:VbPl&I=7:1P=98:FOR I=® TO 2:PUT SPRITE I,C1P,243,8,1:PUT .SPRITE I , _ 
" +3.C1P,88).8,1+3:1P=[P+32:NEXT:UDP<C2I=8 | u 
sa8 ON STRIG G0SUB 1199,.1199,1198 | = 

r si ON SPRITE 60SUB 1256 a we 

| 526 ON KEY G0OSUB 1900,1910,19298,1036,1048,1099,1910,1920,10939,1948 | Te 
538 JK=i | nn 

540 Bimtaal)kiancht3agut )kSantdHTyal)tI3ag" Bzer ‚1985 INEXh, E = Me 

>58 FOR Iei TO LENCHBAF:URGEE 735+1,ASCCHIDECBL. 1,133 :NEXT | er 

| 568 FOR I=41 TO 18:KEFYCI) ON;NEXT = 
| 578 G0T0 5798 a 
| 588 FOR I=T36 TO T6T:YPOKE 1.183:NEXT:FOR I=1 TO LEN{B2I:VPOKE TA8+1,ASCCHIDFEBZ2 Er 
.: ‚Is139: NEXT > u 
598 KP=B:LBe=2:RM=0:50SUB 1498:605UB 1320:F0R I=4 TO 2:STRIGKI) OFF:NERT | =] 

| 608 FOR J=1 TO 2a88:FOR K=8 TO 2:1F STAIGCK> THEN 628 . 
8 618 NEKT K.J:B0TO 608 .@ 
628 SOUND 7.42:JV=K | Ber 

im #38 50SUB 1328:FOR I=8 TO 5:PUT SPRITE 1,.(08.0).9,45:NEXT:VDPt13=226:H5=48:HZ=24: 
Fa Hi=5:H2=33:Ht1)=37:H(2)3=39:50UND 9,6: TIHE=B 0 
| 548 59=8 = 


658 R=STICKcJV):0ON R GOSUB 928,938,948,950,958,978,9780,990 
668 IF R>B THEN 678 ELSE R2=8:R5ed | 
je 578 IF 5538 THEN 858 ELSE 688 2. 


HIRRTIRNEN 


688 IF AM<9 OR RM>LA THEN 728 B 
699 JIH=IH+HIK:: IF ABSCJIMI=3 THEN JIKkm-jK = 
> 788 FOR KWeABS{INI TO 3:VPOKE AS132HBEKH+IH, -CIELOIETSS:VPOKE 1°132-BEKH-IW, -CIK > 5 
Me »a)+255 | ‘2 
| 718 NEKT : m 
ww. 728 5I=5I+1:IF SI>2 THEN lei Be. 
738 HS=HS+R&:HZ=H2Z+RZ 28 
748 VS=HSSB:UZ=HZAB: UM=SHI+32EV HS „a 
"758 FOR IV=A TO 54 STEP 64: FOR Kl=ö TO 1:VERVPEEKCUN+IV+KV)I: IF WUCVENB> THEN HS= = 
er ren = ! . mis 
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— _ — — = = —— — 


nn = m mn ie u a m nn ET DES gr = _—— - = = —— pn u BE m 





HS-RS:SOTO TEB ELSE NEHT KV, IV 

768 IF VPEEK{LWI>LI2 THEN 1398 | 

2708 VERUPEEKLUN+AL): IF YUWLVENBD THEN HZ=HZ-AZ ELSE VE=VPEEKCUW+STISIF VVEVESBI TR 
EN HZeHZ-RZ | F 

"80 STRiscdv) OFF:SPRITE OFF:PUT SPRITE 1,CH$,H2>.8,H1:PUT SPRITE 2.<H5,H2+23,®, 
H2-PUT 3SPRITE 3, (HS. H2+169,15.,H(5TI> 

798 Sound 6,18131 

aaa IF PM£<FHLCL,RHM) OR PMIFH<2.RM> THEN MT=-HMT 

81d SPRITE ON:STRIBEUIV) ON:PM=PM+MT:PUT SPRITE B,tPNm,FMid,RM>>,8,HMISE?) 

8>8 IF TIME>I=1AB THEN VPOKE JE,@:JE=JE+1:TINE=B:IF -JE>16287 THEN GOSUR 1258 

830 SSmABSccHS>=232 I) +CcHSteBIE2+ cHZI=L 20) EIHFCHZA=B 4) 

B4a G0OTO 658 

gS8 ON 55 GOSUB 879,980,898B, 918 

960 AS=a:Rz=0:605UB 14986:650T0 788 

70 RM=RM+1:H5=12:RETURN 

888 AM=ANM-1:H6=228:RETURN 

838 IF RN>8 THEN 1258 

398 RM=RNM+4:HZ=12: RETURN 

310 BM=RH-4:HZ=i116: RETURN 

929 R?=-8:RS=9:RETURN 

320 R2=-8:993=8:H1=6:H2=33:H(4)9=37:H(2)=39: RETURN 
948 RZ=8:RS=8:H1=6:42=33:H(1)=37:H(27=39: RETURN 

950 RZe8:R$=8:H1=6:H2=33:H(1)=37:H(23=39: RETURN 

960 RZ=3:AS=:RETURN 

47a RZ=B:AS=-8:Hi=r7:H2=35:Hl1)=41:Hl23=43: RETURN 












' 988 RZ=0:R5=-8:H1=7:H2=35:Hliy=41:H62)=43: RETURN | 
ı 998 RZ=-8:RS=-8:H1=7:H2=35:Hl13=e41:Hl23=43: RETURN . 
' 1888 60SUB 1958:1E=1:60T0 1868 | e 
ı 10410 60SUB 1950: IE=3:60T0 1868 | st 
' 41928 80SURB 1958:1E=5:650T0 1968 | 12) 
ı 4839 60SUB 1850:1E=7:6070 1868 Be 
' 1948 GOSUB 1958: 1E=9:60T0 195% | Ei 
ı 4858 FOR K=1 TO 18:KEYCK) OFF:NEXT:RETURN | url 
' 4969 CFeA:LVU=B:FOR Ile1 TO TE:LVeLU+l:CFmöE+l IF GR>4 THEN Cr=i «En 
‚ı 1878 IF LW>1 THEN VPOKE EHIFCE+LV,9T:VVK14+LVI=-1 ir 
1888 NEXT JL eur 
1899 OH CF GOSUB 2008,2010.2920,2830 | FE 
, 1108 VPOKE 665,LV+48 | n 


1118 RETURN 588 | | 
' 41128 DATA T120V430302.02.02.C2.,T128V1303604CE03504CE03604CE03504CE , T120S13M2800 | 
ı duRAAZBGZAA2G 

| 1138 bATA T120Vv130262.62.62,602.82.62.C2.02.,1129VU1303604CE03604GEG03B04F603B0#FBG ı 
ı OAFO4FG03B04F03604CE03B0SCE , T128513M2BB04E2ZFF2EEDFFZEEDFFZ2EEL be 
' 1149 bATA T12941303C02.62.62.82.62.62.02.02. , T12041303604CE03604CE603B04F803B04F6 
| 03F04FB03B04F03604CE093604GE,, TL28513N28804G2AR2BB205CC204EBZARZENFCI 

' 4158 bATa *Hinweis:"," *,"Der Bildschirm wird leich“,"für ca, 19 Sekunden schwa ı 
| pz","und es zuoken Farbstreifen". "darüber. "," " ‚“bies jet normal und hak","nicht 


ı # zu bedeuten” | je 
' 4468 RESTORE 41$8:L0CATE 9,1:PRINT"Flying Rescue":LOCATE 9,2:PRINT" = oeee | 


14178 FOR les TO 12:REAb A:LOCATE 3,1: PRINTA:HEXKT:LOCATE 19,28; PRINT"bkitte warten [r 


. 414189 RETURN 

ı 4499 STAIS{JU> OFF:SPRITE OFF:SOUNb 5,2:50UHR 4,249:50UND 18,15 

‚, 1288 IF Hi=5 THEN PUT 3PRITE 8.cHS+16.H2Z).2,523 ELSE PUT SPRITE 6.cH5-18,H23,9,53 
‘ 4219 FOR I=1 TO 58:NEXT 





| 1228 IF ABSCVPEEKCKHABOALI-VPEEKLCEHABAII)C2B AND ABSCUPEEK{EHIBBA) -VPEEKCEHIB1BN) 
! <3 THEN KP=XP+5a:HMC1)=4S:HMC2)=45:UPOKE GHABB2,188:50UND 19,9:505UR 1360 | 
| ' 1239 VPOKE JE,d:JE=JE*1:IF JEI16207 THEN 12586 
| ' 4249 PUT SPRITE 6,(98,05,8.45:S0UND 18,9:$PRITE ON:STRIGCIV> ON:RETURN 
= 1258 SPRITE OFF:STRISCJU) OFF:SOUND 9,9:S0UND 5,0:S0UNP. 18,15: FOR IT=1 TO 18:FOR 


'  KT=8 TO 19:$0UND 4,37+52KT:NEXT KT,IT:SOUND 19,0 


‚ 41260 IF LE=B THEN 12908 
' 4278 LB=sLB-1:605UB 1348 
1289 RH=8:6503UR 1498:RETURN 8236 
1298 FOR I=8 TO 6:PUT SPRITE 1,(0,67.8,45:NEXT 


FöR I=s1 TO 9:UPüKkE SHIFCE+T, AT: UVVC19+ > =e8: NEXT 
RM=B:50SUB 4480:STAIGKJV) OFF:SPRITE OFF:RETURN 4re 

FÜR I=16207 TO 165128 STEP -1:VWPOKE 1,88: NEXT 

JE=-416430 :NETUNMN 

FOR I=1 TO 2:VPoKE HI+E5SS+L,32:NEXT:IF LE=8 THEN RETURN 
FOR I=1 TO LB:VPOKE WHI+ESS+1.286:NEHT:RETURN 


13890 
1318 
1329 
137290 
1348 
1350 


sn En a 


ee 8 8 8 a 8 8 8 8 BB 8 8 8 er er re re re ra ee ee 


1366 IF 5P5939999!1 THEN #KP=9999991 
a0" er ir u urn Su : ug j 4; u En een, Pen man eh Ft nie, mas, Se age 
EEE Er THREiNn 
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— un mn on Sr Smeelie Sao een zu Dumme Ge msn ‚5 ah ae Fe et Eur I = a Tale 3 5 um um m m m rg ne oo rg P - = er 
mem mu mm © mi Um ammmmE mE Mar Sun Emm EEE m nme IT OT TORE Zn Mr 


‘ 41378 AP=sTPrtkP}: APeNILECHP, 2,LENCAPF-1}> ; 
4388 FÜR I=4 TO LENLAPFIVPREE HI+B49+1. ‚AScH MNIpscaf,!, ‚12: NEAT: RETURN = 1 


iIEREZEIRTRIE 


EHERD.BEA": R2="TiaBV120SRFAGRSCHSFB- DADBDSFHUALDSFANICHER- -DAGEDSB- -O4CENIFAUACHS 


Oi : 1398 CE=OF#t:IE OF>4 THEN Gp=1 | de 

03 de KP=XP+1BAB:G0SUB 1358 | | er 

3 1416 LUSLUsL IF LW>S THEN LV=S Ein er. 

"@ . 4420 IF LW1 THEN VPOKE GHAFCE+LU, IT VuetdH = 4 RR a 

| - 1436 PUT SPRITE 5,049,85),9,.49:.80UND 3,8:50UND 19,0:150UNp T.SE =; 

a ! 1448 Ai="TiOOul4DaRc2.06202.R2.038-2,0462,03BEL"- A3=" TLBASSNZURRAUACHAAB-F.BERZ, rer 
& 





EA" PIAW ALıA2.R3 E =S 
‘14% FOR JeJE TO 16207:VROKE 1,0: NPaXPeLU:GOSUR 1368- NEXT | De | 
| 41488 IE PLArcos THEN 1468 ent | 
5 4478 FOR I=0 10 S:pUT SPRITE 1.180,05 .,0,.43: Plisd Gosug 1438. 0N CE 60SIR 20a, 2Pte, 1 
+ 20929.2038 | a‘ 2 
|.) 1468 SOUND 7,42:6010 538 | ER 


41490 HlesH4aasaM:UBoKE Ul+ESS,LV+4$ | . Er | ae; 
Ian FLUR I=ul+6ds in HI+ESS:URHNE 1,325 NEXT:BOSUR 1360: 50SUR. 1349 | ler: 
| 14540 vrpgh RM: PMSENTE,RMF:NMT=LU HHTLISZS HM 2IE31 STR IE IV ONZRETURN 

cc 1528 DATA "HILNNLOLSBPE_ITLLPORSTUKNUNKYFHHANKOBDE_MACESHNNOOTRISTAEDFHNHOSURMAC | 
Ir . erh Ian M PEN pe ENND: tr 


= 


ABNSRTNE: 


Pr 







® 4539 DATA "aBbr stz - BE or hi ur.hl aRST. Ye 
| en ik ik 8 (BTEBbEIHIKLORSTULI" SBDENTIKLORTSIACEGHIKARTSIKHRSITA a 
5! GESHIKORSTS" u 
BE 1548 DATA "ORSN In In L.NOR £ mo CL fr UUHK = 
| RER C BBIr m e AEG X r N 
BE Haan 5 FEN Me ee E 
| ı 4558 DATA "RSTU Ah ik ik NOPORSTEBDFOHLKORSNSERFI LIORMNOLO | = 
R.ACEGURLSTUUHAGESG NUUH® es 
ee ATA "HILNHNLOLSEDF_ ILLPORSTUKNWNAY""URHKEBDE_ HACESHNNDDTRZAABDERKUDSU mr 
: In! r = tn cIH rX Auf: " mo r- INK 82 a pr E- 
| 
| u RKA” ie mw zu 
Sa ; nr Und 6 RE 0a hd ANNE = 
zn tik, ik =  THROTOR IKLOR # I NBEDEN BarSlIAacır KORTE 2 510A N - 
IE KERN 575°" | | Be 
| A588. DATA "- GE LMaBD SBbFJKLY 9 in u 5 LACE u ACEBOLMN Tr mo 56, 2; 
a RHJLM POEMNLKY ee eez  NUSML O2 SHINYVZFR or BE TSUUN ICH, Fr 
= Halar a | . RE SIENA ME 
| 1598 bafa "ron IHN TUNLKIKG NORORSTOBDFOH vr SKOBDFEIORHNLICANKOLO 5 
BT R.aCESER r VHÄCESOTERMNUUN” are E 
| 16588: DaTa "HILNNLOLDEDE-ILLPORSTUKNANKYFANAHND In a4 x SNDOTRZATOBDENRMOSURNE m 0 000 
I. .0.83 uNNg Pine Js räbz HN nn x rin da EHE en RE 
2 st " | ft Z Ge Zu 
‚ 1618 DATA "380 ah [ir 4-8 RE AM Fin Pe ons 8, IE 
ur UM aa Pr ik OT Na ma ÖBDESNIKLORTSIA 2 2 ae 
i GEGHIKARSTS" t SE Te 
'i620 DATA " 4 Kb: 8: hl red 4 ıtu kac m d  eee 
TOR „No u Be Pr. Hz 10 0 2plE = ze onen Uun 
a 10 batn nn Kb SIR Ei Tess NOIR TE SE Kü BLETORHNLIORMNO Sei 
N a CEBATSAMNUNNH" = ae = 
| 1848 Data "HILNNLOLOBDF. TELRONSTURNMENS YRUSSZDR: HAGEBMN ZEN al 
Nat in® N ea a T- je er KR en 
Bere Bun | ER FE 
1.1658 dATR Et hi 8 un Eh £ ik x MH er 
De ik r -IURSTYKE HROTSBDEIHIKLORS Deus, y RTSIACESHIKORTSY r ıEa 1 
ip BEBRN IBM | er 2 Ee 
1650 DATA SCHEN Eee ln IKLYT- IK BIS ren no BLMND | 5 AT 
ee Pe 0.8 Ehe DE 2 ee er Oh 
© SE NORRRCAd MN" | | | = Be | ee 
BE 1 A6TO DAT ik KIREN ik GTNOR x ABDFOHLKORSKOEDFIORMNLIORHNO hr 
| al { AGEGURLSTUNHACEGOTSRHNUUN® az 
a 1 L6OB DATA "HILHNLOLSBDE_ ITLRGRSTUR "AURURSBRF-HACESHANDOTRZU®O = HOSURN 
Ba H r in z ron. 00 8 E Mo E Be ‚LHx & A | 
Be. BE 3 . 
m | 1690 Data "Oh a x | s BC H wohl = nie. 08 Er 
Er Ik = r ik gt eIHIKLORSTUEISNDBDFAIKLORTSIG HIKORTSIKHRSIER 
HS GESHJKORSTEN. = x | Sr 
m 1708 DATA "One at") hm sa TneiM sur un ra don IV 
| | Phi Ex #d4 2}: RE sh et 
ae ee 
ee ll | = "Fortsetzung auf Seite 2 
1 Sn DI EBEN EEE 
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_ HOMECOMPUTER-A bo nn 
zum Spartarif! 


Schon der altehrwürdige Sherlock Holmes be- 
merkte zu Dr. Watson: „Watson, seien Sie doch 
vernünftig und kombinieren Sie richtig!" Die- 
sen Rat möchte Ihnen die HOMECOPUTER- 
Redaktion auch „mit auf den Weg" geben. Die 
Rede ist rom Kombinieren der drei besten Ma- 
gazine aus dem TRONIC-Ferlag. Die erhalten 
nämlich im KOMBI-ABO sechs Hefte von HO- 
MECOMPLTER plus sechs HEFTE von COM- 
PUTRONIC plus sechs Hefte von TIPS & 
TRICKS von CPU für den Schlagerpreis von nur 
85,-- Mark linchisive Zustellung). Das ist der 
„Inland-Preis“, Das europäische Ausland zahlt 
127,50 Mark. 
Natürlich können Sie auch nur den HOME- 
COMPUTER abonnieren. In diesem Falle hal- 
ten wir ein interessantes wie preiswertes Ange- 
bor für Sie bereit: Für sage und schreibe 30 
Muork kommt der HOMECOMPUTER frei 
Haus. Ein Tip für alle „Watsons": Schauen Ste 
sich einmal die oben befindliche Abrufkarte an, 
füllen diese aus und dann ab damit zum TRO- 
NIC-Kerlag, Postfach 41, 3444 Wehretal I. 
Die. HOMECOMPUTER-Redaktion wünscht 
schon jetzt viel Spaß beim Soffware-Abo und - 
| natürlich - beim „Kombinieren”! 





i uns gena au richtig 
gen.. Dann: ee Serie ist  ehnelt umerlässig. 
ei preiswert!“ 
















= 


Super-Software-Abo für alle Systeme! | 


In der letzten Ausgabe des HOMECOMPLTER Na, wenn das nichts ist? Sie bekommen die in- 1 


hatten wir das eroße Super-Software-Abo fur 





unsere Leser ins Leben gerufen. Die Resomanz 
war einfach überwältigend: ein wahrer Haufen 
an Zuschriften und Abos erreichten die Redak- 
tion schon nach einigen Tagen nach Erscheinen 
des Heftes August/September. 

Das Erfolgsgeheimnis ist rasch auf einen Nen- 
ner gehracht: Preiswerter war Qualität eben 
noch nie! 

Denn, Sie haben die ersiklassige und bequeme 
Möglichkeit, die tollen aktuellen Programme, 
die wir im HOMECOMPLTER vorstellen, zu er- 
nem Traumpreis zu ergattern! Das SOFTWARE- 
ABO gilt für alle Systeme undkoster im Jahr für 
6 Kassetten ganze 69,0 Mark. Wir meinen, dies 
ist ein Preis, der sich sehen lassen kann! Das 
Abo ist auch für 6 Disketten zu bestellen. Diese 
sind ebenso günstig und für 84,90 zu haben, 
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Haus, das ist klar. Außerdem haben Sie - falls 
einmal ein Datenträger defekt sein sollte - ab- 
solntes Rückgaberecht - eine Garantie, die wir 
unseren Lesern und Kunden einfach | 
schuldie sind. Beachten Sie jedoch 
auch, daß das Software-Abo nicht 
mit einem Zeitschriften-Abonne- 
ment gekoppelt ist! Also, was gibt's | 
jerzt noch zu überlegen? Ran an den % 
„software-Speck”. 
(Abrufkarte, siehe oben!) 


















teressanten, irren Programme naturlich frei | 







„Müller, was haben Sie da?" 
„Das ist die neue Ähbrufkarte, 
Chef", Alles klar!" 


= 


Homscomputer # 


Fehler - nein! Nur der Druck war etwas „schlapp“. 








Folgende Fehler sind in dem Listing: 










etc) (Listiogzeile) 


fichlig ist: 


 Allzuviele Zuschriften zu unse- 
' rer Rubrik „Fehlerhaltes Li- 
sting“ erhielten wir bis Redak- 
tions-SchußB nicht. Weahr- 
scheinlich ein Indiz dafür. daß 
die Listings fehlerfrei waren. 
Allerdings machte uns und den 
Lesern der Druck manchmal 
ein wenig „zu schaffen“: In ei- 


nem Teil unserer Auflage wa- 


ren Kommata im Programm 
„IHE CAVES“® „durch Punkte 
ersetzt” - d.h., der etwas zu 
„schlappe Druck*, wie uns 
mehrere Leser zu verstehen ga- 
ben, sorgte lür Verwirrung. 
Dem „alten Computer-Hasen“ 
ist dieser Fehler aber sofort auf- 


gefallen und er könntesich den- || 











Datum, Unterschnfi 


ken, wie er zu „beseitigen“ ist! | 
Im einzelnen waren folgende 
Zeilen betroffen: 


E 


ng Teil 2, 2 110: 


2, Teil 4, Zeile 130: 


PORE" T+N*10+17309, A 


Ferner: 
Listing, Teil 3 Zeile 50066: 
Die vorletzte Zahl muß 1 
heißen. | 





| * Lohn für die „Miihe*: 





Auch indiesem Heft könnten sich möäg- 
licherweise Fehler eingeschlichen ha- 


ben. Wenn Sie diese „handfesten Män- | 
gel" feststellen, dann füllen Sie den | 
Coupon „Fehlerhaftes Listing“ aus | 


und senden Sie diesen an die HOME- 
COMPUTER-Redaktion,  TRONIC- 
Verlag, Postfach 4], 3444 Wehreral 1 


Teilnahmebedingungen: 


| * teilnehmen kann jeder HOME- 


COMPUTER-Leser 

e5. werden 
fünfmal 100 Mark an die schnell- 
sten Einsender vergeben. 

%* ein Listing ist nur dann fehlerhaft, 
wenn das Programm nach richtiger 


Programmiereingabe eine ERROR- | 


Meldung auseibt. 


*.nur die ausgefüllten Nachweis- 
Coupons können berücksichtigt | 





werden. 


Fortsetzung „Flying Rescue“ (MSX) 'von Seite 40 


714 BATR "Rs ik “u ya&asR ik HOPAR r PFOHLKOR DEIJORMNLIERMNOLO 
YESBRLSTU EGRTSRHNUYN® 
1728 DATA "HILNNLOLaBDF- 4a DORSTUKNUHKYF*HANKSABDE.NACEGU =STRZX*JBPFKKHOSU #bu 
In Ei r = Ir &£ {ln N mo dee % ka mod bb z = dep 
BEZ m" 
1739 DATA "ss 88 x% Eey - 4 2 { 4 r £E£ hip Bez hi {88 
4 EE uwik et r ik AT3BH KLERSTULIFsABRDEN zz ORTSIACE = ÖRTSJENRSILCA 
GEGH 575" 
4748 baTa * E b In [CRBhFJKLY TJE nn} ee In MN a HAT ” 
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wer PR mo Hr BhF e RS »# £CEBh) ı C I) Hi 
Hs r PO LMHN" 
u ee 4750 DATA "ike x ik z 37 eK0 z ROTNOPAR DFO RS a 30 C TORMNOLO 
? r ESO uuy AT eUUn" 
i 17608 DATA "HJIL X L9 [L z TUKNHUKTTWAHRD MAp MO „TOBDFKSHOSU s | 
En 2 a Im id 5 wii In CH nor 4 r &emo JE x 2 u 4 
e". Ä NE: = 
1778 DATA " = r z si Uid Mr WM h3 “4 r #3 ahl 4.2 MH ik 
a 45 ik &£ a HROTABbF pr LARSTULITSSBDFEN* ATSIACEG a RTSIKURSILA 
+ CEBHJ ct TS" 
za 1789 DATA "ORr In z DFIIL. x 1m z FLH mo EGEYR mo { u‘ 
a “4 £ N Fr dr % BB 8 ie] Is P u hc [ii x: U 
En x hi f | 
we 1790. DATA."RS 2 ] 4 ik HÜ Ta 8 K 2 pBFIORHNLIORHN X 
=L A r.5 4 EGATSRHNUYK" | | 
Ei . 1898 DATA "HIL LaBDF_ILLPORSTUKNHHXF*HHANKd 5 MACEGHSNDOTRZATOBLFXKURSURM 
Fer r In $ r in p EHIN “4 nG ma 4 JKLH z ‘ “a | 
ne HM Kr" 
= 1318 DATA "3B 5 x r VMAc hä r hia v nNoR di | 
E | k A ik { HROTABDFIHJK z TULI*xaBDFx* ATSIACESHJKEQ 4 KHRSIER ee 
= CESHJ 5 T5" | 
1a data" Inu A 11CABDFIKLYT pP IK mo 5 Kint 4 MTr zZ 
ei: z 6 NH mo z r DF € x Ir [ EG hj Aa U r 
wu & MN" 
en 4838 bAaTa " ik & ] hi £ OTHOPÜR r DFÜHLK ik er ORMHOLG 
-. | 4 EGORLSTUVHÄACES r _ HNUVM® 
Be 4 1848 DATA "HILNN x BPF-ILLP UENHHAY*HAHRBBD CESH4NDOO x *ABbEXXHOSURM In 
5 | « ILKLMNOS { aln Is mo STUVHHMN a 2 moz LH r NHHIIIEN 
di 14 re" 
Zu m 1050 DATA "9a CC z HIJSALIT 2 rs htc hi RHJLKaBD shi OR r 
de ik HIJKIACE Pr ik u 08T pIHIKLORSTULITSOBpF\"IKLORTSIJa 2 HJKORTSJKHRSIER 
en ) GEBHJKARSTS" 
Be 1866 DATA "OR z JKLM 5 C LM In a - LIY 
= zo n0 ee ı aba E Br x pr RC r | 
—$ J E hy M eu | 
RB: ‚1870 DATA "RS Chi p x ik u Hd ke LEORSKOBDFIORNNLIORMNOLA | 
m R-AGEBORLSTUVHACEBOTSRHNUVN" | | 
= xICk in z In LEN moa STU Cmo uno plJK p r MNHR a 
BE BHor...:94. -„RAR” 
= AB9a DATA" = HId Ei a B hi RHI hi ah 
= ik HLEIK ik t 9 BTSBIFIHIKLORSTULITSABDFN SIACEGHJKORTSSKHRSITHA 
R CEGH 174 " 
r 19886 DATA " uln #8 r [aBbEJKLY r = Mio ö RACEGÖLHNOPORNMT z 
2, { In 4a In r * mo: = no u nu 5 
£ m 
1318 DATA " & a He x r NOPORSTABDFO a P taz 
ahboddesetffffeaaddobbaaa*""" 
1928 DATA "HJ e ÖL [u UKNHHKYTHRUN MR N >OBDFENKHOSURN %* 
IL 4 N c In a EHI OR # Hr BR Mc JELH u R$r 3 “ 
Ed A | 
1938 DATA " r aR x. 8 ir a UM = HU ka hi x HH ® | 
Hz Ca ik r HR IHAASSASTULIT*NABDF\* RT hi aHläsaäsalkhN = 
r C 19. 
1949 bAaTa " ik IK rm Fl} = JELNORSTWI In u { MTu 
Ir { a0 r a DF ano & Hi PB EB M = A | 
k MN" 
: 1950 Data" r {LKIKOWJEXROT n BDFIORNNLIOR*""aa 
f abbeddesefffieseseddebbasa"""" 
1968 DATA "HJILNN s BDF-ITLPARSTUK YrrHAHKOBD CESHNNOOTRZA“: HOSURNA 
" ILKLMNOSRPOTIA JKLENIN € Dr % a a Alec 
7 Ex | 
1970 DAaTa "3R P ro u UHAGC { no 0 MHOR 4 
hi x SL ahj € HROT ik ON r ik RTSIACEGHJKOR z HR u 
CESHJKORSTS" 
Bun | 98a DATA "OR.SHIJKLMO r It JELYTRRSTIKLH In in HTUV a 
Kir, Ä sn0 x%: no { bFaR pr hizs pr EbAc 2 4 ik = 
Kar r HN" 
Be 8 ' 1998 DAaTa "RS u ZIRSTU z GTNO r LKORSY r  GRMNOLO 
nn R-ACEGORLSTUVHACEGOTSRHNUNN" 
ne _ 2#80 RESTORE 2#8:60T0 2948 
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2818 RESTOSE 218:50T0 29848 

2828 RESTORE 228:60T0 29848 

2838 RESTORE 238 

2040 FOR Jc=B TO 15:REAb JE:VPOKE SHIFCH#+JC, IF: NEXT:RETURN 
20>B REH SPRITES 


2068 DATA 0881029208000808 , ARBAH1LFAEBB193B», BaFP21212121F923, 252931CHBAFF6B88,08 


TF384040408909, 89192 7C1@1FE9098 , O8AF260909002223, 2265 AA32HAIFRAHB 
2078 DATA BEFFOBBBBAGAC324 ,24242BI0A0FFAHBB, AacaaBadanan3nd4u, 409er, dr 
1F242414648756,8504842410800698  dOaca2n202820C 102 ,0283422619R00BHB 
zu80 DATA BBABRARDEAEHCIZ4, 24C3AABBFFAAHHDE , HAanBHRARAHdFF AA, BRRBALRAABTAHHALA., AR 
geBnamDena2222, 22222223FcCaRaBan, ARARDEAAA2HAIA44 ,44TECA4EIHEHBR HH 
20930 DATA BaaBBi1a3a3a3d19d, AuamesnElELEiE1E , ABEOFOFSAAFAFBER, 20064949407800808, 08 
OTaFiFB1iFAFBT  BH0602e#2B21EAaHn  AeaBadatecechaeded, 2naasaTaTsTaT7eTe 
21Ad DATA BaBaasnnsanesaae, 9920203925243899,5059500908009990, 90H0004049908089, 80 
989895151212508,08C828ET71714E709,00040475465457500 , 19204 HPRDBE9R20P 
2118 DATA 9686980838382 FEds  AAaannABABL233BR  HATa2HAAdana2anand ,AdFASSBEF2923B0R, 08 
GHSSPES2S2PEAB, BEBHSBAFP4I4 FEB, ICHEIFALALIIHZITC, A000 BR75754474D8 
elzB DATA 093844444444 3809,0016381010103808, 891824040819 53CHA , AB18240804241880 ,BB 
2829283CB80808, 803C203804241800, 08102038 24241A08 ,, OA2CA489101P1009 
2130 DATA 8818241824241808,081824241C041890 ,BAFSSBFBAABAFBBA, HHBRAHDEIZ12DERAB, 88 
KBBARECEBBBEBA, BBFBBBEFBTESFSAG, 6960997576447408 , 00006007755721272 
2148 bATA FEEFFBTSDDEASBOR, ABEABLEEFABTFFRF,FFDBTFFFEETC32ZE , OBCBFTASEFFEIFFF,EF 
TFFS2B430B5188 ,2872FODDFBFEbBTFF,FD36FFBSBTA30944 ,123DE3FFDBFFFEDF 
2158 DATA BOdaasaa20a00240, 1AnB22RBBH280400, B4B32HHRRBRERARR, daaanaı1 292092488, 08 
00248108490468,180140090041050PB ‚0692102 0949B400g0, 120884087 20100082 


2158 DATA 0a240na148000822, H0HHLAA1AAAAI912R , BAZRA4RRIA44BRRR  A24BaaB4aB1nn20R , 4a 


BOBB44AN200G4#, BAB2AB2HHNAS41AN, BnL9S20910928089 , Bn2EA2LARA2«aARB 
2176 DATA BA4BBREn20608248,180022HBAB2BH400, B4EIJ2URAE ana, 4aea12enan24e, 2 


‚ 923040001100008, 2209084881002400, 06921098094004802  08@8441nBB0422BB 


2189 DATA da2a1annaABeeean, HBAATAUATERBTEnd, SBOBHBACHSECaBARR ,ABBATOBaSHBETERR, 88 
BOEBIBBBIBEHHB, BHABTASSFABRT7EAB, 1H2B20F820292888,FFFFFEFFFEFFFFFF 
2196 DATA 8181019803020301 ,01848F0511123E11, 40COOBEA404HBH2H, FREABSBICEBABEAIE ,6C 
Ss612173C1105BF,0401020207000382,8B7C4BBHAAFE20B80, Bachaacanasdkaen 
2268 bATA a04HBB2HRRB21AH4, EEEFITTETTTEFTERSETECEREFTPETCEETEREFTEETPRITSGEFTT BET: 
BRBBBBBBBBRRLT, 3ETD4ZBABRAAHERG, BRREANAKABARAAIS, TCBE42BLBEHRABHB 
2218 DATA BBaBeB2u0200n420  0904B12B02184HHR , BDI2AB4BBALAR240 , OsnA2AHsER221088, 98 
BOBBBBHEBBTCIE ,1ERADAZAHAHDBDABRA ,, AaARBAaauanBuı13ETC, TaBadBBeAanaanna 
e2eB DATA FEFBFBABDFIFDFEG, SenaBH9asa9asaad,1E2RTERBFEERTARH, 205ATA087E08782, 86 
BBRAABBARBBBBI , BiB101B1B101B101.HunanadanaaHEAFn, BERABABHFRAFBFEFB 
2238 DATA FEFEFEBBITFDFEDFOB, SBODTOBSFEBRTERG, 28LOTOBAFGERTERR, SBERBRSO2B2070AB, 08 
BBRBBEBBHBBTBF, BLTARBDALBFEFAFEF  Edaanaaaeanaaeee, Baaaaacaaaaaaded 
2248 DATA FRFBFREOBLFDFRFAB, BBABEC12TEIBEEOB, JESBIBICFAIHIEHB, EBIHRHERIHIEE ARD, Be 
12352p610180181  B1D1e101.08.A00A, OBSAFBEBEACHCHBB, BRAAC ACER AHH A 
2250 DATA FBFEFBOODFDFIFOB, SH09706888887009. SA00BBERESBRTAAd, 2024725080732028,980 
086161#1818181 ,d10181H16800aBa0 , AusarFdEdEaCcaCHaAR  BeRBCACHBERREBARG 
2265 bATA FEFBFBBALFDFIFOG, 1B208BE42929T7008 , 2040906094986 908 2440009992 906590B, 89 
BHAFATATA3B3B1, B10H9430IAAHHBBBH, In1EnCh4EeBEASAHR , HeRRRABFRBBRdRRB 
2210 DATA FBFBFBR@DFDFIFOG, BucaadarFasgeHagden, BARHAdFansnaddee, 54er, 
BEBFATATS303B1, 6108636 300000688, BananannEneheeed, Basaeaganaaaaaae 
2280 DATA FBFBFEBADFLFDFEB, 28507009789878088 ,2350007028207008, 2859902929207089, 09 
EEEPEPEREEEEERETPEEETTTTETTITTROETTTEEEEGERELEEIBEILTIEEECECEELCTCCT 


2238 DATA FBFEFERADFDFDFeR, AaSanasasasn1a29, CH446B54ECcSagEdd, LBABSBBBRBAHBBAH. BB: 


2956965620800989, B810204968238809, TCABEABESZE?L2HHB, 3849364848 3008 TR 

23808 DATA BABBRABBBABEFFFF. FODAFEFBFREACACH , BBRBrFFFEFFFEFFF, FFFFRSSRBBHABARR, 23 
BONGAKEFABGBE», ATa3HLnABBEREAAA ,AHHDBAFATSFAFEFE ‚FREDCDEABBRAREHD 

2318 DATA FERGFEFGFCRCFCFC,8383830303020383, 2F3F3F3F32F3F3FaF ‚a0oBBaARAnABERAFe, BR 
2002200037, BFBFAFZFTFIITTDE, BC1SBC1EICITBCBA, BBCBEBFAERCHBABH 

2328 DATA 8088016103836787,CACGEBEBFAFRFSFR.BSIiGC3ETFFFFETC3SL ,FOFBFOFROBABBRGR ‚98 
BEREBBEBFFEAAH, Bush, aaaaeharrFänne  Baakaddaadadadeeeg 

2330 DATA 01910616161818181 , EHEBCacHsB38CHaEg,, BRBABESALgAsSsaBn, SSAaAssaassAnssan,de 
BBBBBSFFFFFFFF,FÖFGFOFBFOFBFOFO, BFBFOF@RFOFAFBFOF .FFFFEFFFOBDRGRHR 

2346 RESTÜRE 266% 

2358 FOR I=eIA TO 1E:READ A:FOR Ku8 TO T:VPOKE Btl+K+6H2804, VaLt"CH"+HIDrCA, 2iK#l 
‚@IyıNEXT K,I:RETURN 

2368 DATA 241, 241,241, 241.193,156,92,28,85, 208, 161.225, IT 17 E7717 5,17, 17,17, 80,4 
45,161,81,224, 145,145 

2378 FOR i=4d TO 29:REAb GC: VPOKELHIFCH+T,C:NEKT 

2398 FOR I=e96 TO 182:FOR K=8 TO 4:VPOKE &H3588+581+K,8:NEXT:FOR K=S TO T:UPOKE & 
HIABa+BHI+K,255:NEXT K,l . 

2390 DATA 88,72.288,24,48,200,56,80,136,24,49,208, 24,24, 2008 ,88,40,104,98 4a ,88,3 


8,24,216,96,24,200,104,40,208.24,152, 216,96 ,24,. 216 
‚2488 FÜR I=8 TO 11:FOR K=8 TO 2:READ FMCK,TICHEXT Kl 
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| 
| 
| 


2418 
2428 
2438 
z440 
2458 


505UB 2458:5TOP:EN! 


Ihre Gra 


Dieses Programm erlaubt es, bis zu 








zu erstellen! Somit sind die Graphik- 


Probleme gelöst. Gebraucht wird cın 


Diskettenlaufwerk. | 
Starten Sie zunächst das kurze Vorpro- 


KASERR:H2=ERL:BOSUB 2450:CLS:PRINT"Fehler in 2 
Fon I=8 TO 1R:SOUNb 1,9: NEXT: BASECSI=4H18HB: PA 
(B)ehH1ERNA: BASEL9I=LH3BOB: SCREENA1:WIDTH28:SCREENB,. 


probleme 


253 | 


Shapes beliebiger Größe (1x1 bis 40x20) 


eramm, Das Hauptprogramm wird au- 


tomatisch nachgeladen. Es meldet sich 
mit der Frage für die Größe des Shapes. 
Tippen Sie also zum Beispiel „10,12 
ein, 


Nun wird der Bildschirm im Graphik- | 


Modus vorbereitet. Es erscheint ein Feld 
in der gewünschten Größe. 


Jetzt können Sie mit. den Tasten A für | 


oben, # für unten, J für links und ’K für 
rechts das kleine Quadrat lenken. Mit 
SPACE wird ein Punkt gesetzt, bzw. gc- 
löscht, wenn schon einer vorhanden ist. 


Das Bild wird jeweils unten ın-natürlı- | 


cher Größe angezeigt. Wenn Sie ein neu- 


es Bild wollen, drücken Sie CTRL-P. 
Nun wird wieder ein leeres Feld ange- | 


zeigt. 
Wenn das Bild vollständig ıst, drücken 
Sie CTRL-D. Wenn alles richtig ıst lıp- 


pen Sie nur „J*. Nun müssen Sıe cine | 
Weile warten, Dann fragt Sie der Com- | 
puter nach dem Namen für das Shape. 


Geben Sie ihn ein und drücken Sie „RE- 


FOR I=16123 TO 16207:VPOKE 1,8:NERT 
FOR I=@ TO 31:UVCII=B:NEXT:FOR I=@ TO 11:4VCI)=-1:NEAT:RETURN 


TURN“. Er wird nun auf Diskette ge- 
speichert. Es erscheint wieder die erste 
Frage für die Größe des nächsten Sha- 
pes, 
Wenn Sie alle $hapes konstruiert haben. 


geben Sie die Frage „0,0° ein. Das Pro- | 
gramm ruft nun den CATALOG auf 


und fragt, wie viele Shapes Sie laden 


wollen. Geben Sie die Zahl ein (z. B. 5). | 


Der Catalog wird von neuem angezeigt | 


und es wird nach dem Namen des ersten | 


Shapes gefragı. Wundern Sie sich nicht. 
wenn hinter dem Namen noch „.obı” 


steht! Falls nun z. B. „VIERECK.OBI” 


steht, geben Sie nur „VIERECK“ ein! 
Sonst versucht der Computer „VIER- 
ECK.OBJ.OBJ" zu laden! 

Der Name wird nun geladen und in. den 
Speicher „gepoked“. Der ‚Catalog. er- 
scheint wieder und &3 wird nach dem 
nächsten Namen gefragt. 


Haben Sie alle Shapes geladen, geben Sie | 


„END* ein. Der Computer fragt Sıe nun 
nach dem Namen für alle Shapes, wel- 


che ab Adresse $DO0 abgespeichert wer- 


den. Danach erscheint eine Seite mil 
Erklärungen. Jetzt können Sıe die Sha- 
pes ausprobieren, indem Sie folgendes 
eingeben: FORA=ITOZ:DRAWAAT- 
A*20.100:NEXT, wobei Z die Anzahl 


UCALL-151 





*300.318 


eile ":X2:ERROR KL:END 
SELEI=EH2ANN:BASECTI=EHR: BASE 
4:C0L0R 15,4,.4: RETURN 





der Shapes festlegt. 

Nehmen wir einmal an, daß Sie die Sha- 
pes unter dem Namen PUCKI abgespei- 
chert haben. Gehen Sie in Ihrem Pro- 


gramm folgendermaßen Vor: 
PRINTCHRS4.BLOADPUCKT”: 
POKE232,0:POKE233,13:5CALE=1. 
Mit dieser Routine beginnen fast alle 
meine Programme, in denen Graphik | 
zum Zug kommt. 


Tips zum Eintippen: 

‚Mit CALL-151 in den Monitor ge- 
hen und Listing 1 eingeben. 

’. 300:02 00 04 usw. immer Adresse, 
Doppelpunkt und acht Adressen, 
durch Leerzeichen getrennt, einge- 
ben. 

CTRL-C und RETURN, Unter | | 
‚BSAVEGRAFIK,AS300,L29° auf | 
Diskette abspeichern. 

. Die beiden Programme eintippen. 

5. Das Hauptprogramm unter „SHA- 
PE-EDITOR* abspeichern. 

Falls das Programm nach dem ersten 

Start einen SYNTAX ausgibt, starten | 

Sie es mit RUN 999. | 











02 00 06 00 09 00 35 27 
00-20 2D 35 3F 36 37 2D 
2D 35 3F 3F 37.20 2D 35 
"SF 3623800 


0300- 
HS0a- 
0310- 

1 0318- 
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i REM +#+ VORPROGRAMM SHAPE-EDITOR ##+ 
3 PRINT CHR# (4)"BLDADGRAFIK": POKE 233,5: POKE 232,0: SCALE= 1: RO0T= 0: 
HEOLOR= 3: POKE 103,0: POKE 104,54: PRINT CHRF {4) "RUN SHAPE-EDITOR 





5 REM SHAPE-EDITOR HAUPTPROGRAMM | 

10 TEXT : HOME = CLEAR :D# = CHR# (4): DIM SH$(255): DIM Pi1000): DIM At 
42,26): DIM V1 (1000) 

15 ONERR GDTO 705 

20 WTAB 5: INPUT "EROESSE DES SHAPES (1x1 BIS 40x20) ? (t BITTE DIE ZAHLE 
N DURCH KOMMA GETRENNT EINGEBEN) )";A,B 

25 IF A= 0 THEN 460 

30 IFA<1DO0RA > 40 THEN HOME : GOTO 20 

355 IFB<10RB > 20 THEN HOME : GOTO 20 

40 HGR 

45 REM FELD VORBEREITEN 

50 SCALE= 1: ROT= OD: HCOLOR= 3 

55 FORD=0T0OA 

60 DRAW 2 AT D # 6,0 

&5 DRAW ZATD*+6,B* 6b + & 

70 NEXT 

75 FORD=0T0B+14 

80 DRAW 2 AT 0,D # &: DRAW ZATA=b +6,D *& 

85 NEXT 

30 SCALE= 3 

955 FORD=1TOA+1STEP 2 

100 XDRAW 1 AT (D * 64) + 1,1: XDRAW 1 AT (D* 6) #+1,B #65 + 7: NEXT 

105 FORD= 1 TOB + 1 STEP 2: XDRAW 1 AT 1,(D = &) + ir XDRAU LATA = & 
+ 7,{D = 6) + 1: NEXT 

110 HCOLOR= 0: DRAW 1 ATA#& + 7,B* 6 + 7: HEOLOR= 3 

115 X = 1:Y = 1: SCALE= 3: DRAW 1 ATX = 6,Y ® 6 

120 REM ABFRAGE UM SHAPE ZU KONSTRUIEREN 

125 VTAB S: GET 5$ 

130 8= ASC (5$) 

135 SCALE= 3: XDRAWAATX = ea,Y #6 

140 IF S = 74 THEN X = X - 1: GOTO 195 


145 IFS = 4 THEN 225 
150 IFS = i& THEN FOR Z=1 TO As: FOR Y=1 TO BeAlZ,Y) = 0: NEXT : NEXT 
: GOTO 40 
155 IFS= 75 THEN%=X + 1: GOTO 200 
150 IF St = "KK" THEN X = X + 1: GOTO 200 
165 IF SS = 90 THENY = Y + 1: GOTO 210 
= 53 THENY = Y - 1: BOTO 205 


170 IFS 

1753 IFS< > 32 THEN SCALE= 3: XDRAW 1 ATX # 4,Y # 5: GOTO 125 

1806 IF AlX,Y) = © THEN Atk,Yı = 1: GOTO 190 

185 AlX,Y) = 0 

170 SCALE= 1: XDRAW 2 ATX # 5,Y # 3 SCALE= 3: XDRAW 1 ATX # 4,Y # 5: GOTO 
445 

195 IFX< 1 THEN X 

200 IF X > (A) THEN 

05 IF Y < 1 THEN Y 

210 IF Y >» B THEN Y 

#15 SCALE= 3: XDRAW 

220 GOTD 125 

225 HOME : VTAB 21: INPUT "IST DAS RICHTIG?F"sWE: IF WE = "N" THEN S = 0: HOME 
: GOTO 175 

250 HOME =: WVTAB 22: FRINT "EINEN MOMENT ,BITTE..." 

2353 REM KODIEREN FUER VEKTORENTABELLE 


u 
De je 


PTX=AY#& 


za V= liZz= - lıP=0 
245 2=Z+l: IF Z= {A} THEN 285 
250 IF AlZ,W) = 1 THEN PiIP + 1) = 5: GOTO 240 
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Bn_ et 
| 8: 355 Ppp+ 1 =1 | 
BE: 20 P=P+1r BOTD 245 | 
7% 265 IF AtZ,V) = I THEN P(P + 1) = &: 6070 275 
it 270 PiP+11=2 
| 75 P-=-P+ 1bV=VWrleZ = Zr 1 
®; 280 6010 300 
285 IFV< B THEN 255 
2906 IF AtZz,W = 1 THEN Pif + 1} = 5: G0T0 355 2 
Es 295 PiP + 1) = 1: 6010 355 hs 
| | 300 2=2Z-41: IF Z=1 THEN 340 a) 
"es: 305 IF Alz,V) = 1 THEN PiP + D = 7: GOTO 315 a Bo 
MR} 310. PiP +13 = 3 ] 
| Er sis P=P + 1: GEOTD 3599 Ge 
I: 320 IF Atz,W) = 1 THEN FiP + 1) = &: GOTO 330 oe 
| s25 PiIP +1) =2 | 
i@, sg P=P + 1V=V+ 1zZ=0 Een 
rd 335 60T0 245 
Be 340 IF V< B THEN 320 | : 
+ 345 IF Atz,V) = 1 THEN PiP + 1) = 7: GOTO 3555 2 
a 3530 PiF + 1} = 3: EDTO 355 | E 
a 355 P=P+I E 
Em. 360 PRINT "SCHON DIE HAELFTE!" 
| i 355 R=- 0:2 =0 
E» 370 FORV=0T0A=+B+1 
| | 373 IFR= 2ZAND PıW) > Q AND PiW) < 4 THEN 390 
va 380 IFR< ZAND (PiV) > 0 OR PiW) < 4) THEN 390 
ardEr SBBER=-HRA=O+1 
| 390 V1t0) = vita) + FI #= (BR) 
:, SS R=SR+L 
400 IFR>2THENR=- 0:0 =0Q+1 
Bi 405 NEXT V 
'@ 410 TEXT : HOME 
| | 415 REM SHAPE AUF DISK SPEICHERN 
| > 420 INPUT "NAME DES SHAPES?";SHF 
Er; 425 PRINT D$"OPEN";5H$5".0BJ" 
| | 430 PRINT DE"WRITE";SHS; ".DORI“ 
8; 4355 FOR D= 0 TO Qr PRINT VitD}: NEXT : PRINT 0 
| 440 PRINT D&"CLOSE": RUN 
Ei; 445 HCOLOR= 3: IF AtX,Y} = 0 THEN HEDLOR= 0 
ale 450 HPLOT X,Y + 155 
= 455 HEOLOR= 3: 6070 125 
Ö;: 450 REM SHAPE ENTGUELTIG LADEN 
| : 465 HOME : PRINT D$"CATALOG"- INPUT "WIEVIELE SHAPES WILLST DU LADEN?T;AN 
In 30.05. BOTD 855 
ı@ : 470 HOME = PRINT DE"CATALOG" | 
3475 INPUT "WELCHES SHAFE LADEN? (END=FERTIGI YZSHECT + DI = IH le Ind 
| . > AN THEN 485 
7,480 IFSHStH < > "END" THEN 515 
ı 5.485 PRINT DETOPEN";SHE(1); "DBIS: PRINT DE"READ"TSHEL1):".DBJ" er 
|® : 490 INPUT Ki): INPUT K(2): PRINT DE"CLOSE":M = AN*2+2 = 
| ' 495 MM = 3328 + M: FOKE MM,Ktllr POKE MM + 1,K12) | 
|. : 500 FORB= 1 T0 I - 1:Ul = PEEK (3328 + (2 = Di):U2 = FEEK (5328 + 12% 
Ir B} + 1D):US = (U2 # 256) + Ul: POKE US + 3328,0: NEXT 
’ ' 505 HOME : INPUT "NAME DER GANZEN SHAPE'S?";JKF: PRINT CHR# (4)"B5AVETJR | a 
I. £" ADOO,L"KK: REM SPEICHERN DER VEKTORENTABELLE dB a 
| 5410 HOME : PRINT "ZUERST "POKE232,0:FOKE233,13° EINGEBEN.": PRINT : GOTO | | 
SE 615 me > 
| # = 515 PRINT DE"DPEN";SHECIIE".OBI" 7 ae 
| ‘ 520 PRINT DE"READ";SHFLII;".OBI" 
#4, 52 FÜR D = 0 TO 400 5 
| ; 530 INPUT PiD): IF P(iDI = DO THEN PF(500) = D: GOTO 540 = 
„, 535 NEXT > 
© ı 540 PRINT DE"CLOSE" a - 
ı  ES455N=N+ 1: IF N > 100 THEN FRINT "ENDE! MEHR KANN ICH NICHT LADEN! ":5 - 
ig H£tI) = "END": GOTO 485 Hr 
0 ):550 REM IN DIE TABELLE WERTE FOKEN = 
555 FOR 6 = 0 TO P(500) | 
© : 560 POKE MM + G,Pt6) | 
0 565 NEXT = 
er re ee Ze 3328 “ 
= "S7s0=0 = 
bu SS NR Rn ee N see re 
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Ss80 IF M > 255 THEN 670 

583 POKE E + 1,0 

590 POKE E,ME=E+?>2 

595 GOTO 470 

&00 EOTO 50000 

605 TEXT : HOME : CLEAR :D* = CHR& (4): DIM SH&(255): DIM P(1000: DIM A 
(42,26): DIM Vi1(1000): GOTO 20 | 

&i0O REM ERKLAERUNGSSEITE 

&15 PRINT "DANN SIND DIE FIGUREN ERREICHBAR MIT": PRINT = PRINT "DRAW i 
AT KOORDINATEN VON LINKS „ KOOR-"= PRINT "DINATEN VON DBEN’ . WENN ME 
HRERE": PRINT "SHAPES KONSTRUIERT WORDEN SIND, KOENNEN" | 

620 PRINT : PRINT "SIE AUCH "DRAW2...." UND SO WEITER EIN- GEBEN.": PRINT 
"WENN SIE DIE SHAPES IN EINEN PROGRAMM EINBAUEN WOLLEN,MUESSEN SIE 
DIE SHAPES AM ANFANG DES PROGRAMMES LADEN MIT: " 

625 PRINT : PRINT "PRINT CHRS(4)"; CHR$ (34); "BLOAD NAME "s CHR$ (34) 

&30 PRINT : PRINT "DANACH WIEDER DIE POKE'S EINGEBEN: ": PRINT : PRINT "Po 
KE 232,0:POKE 233,13" | 

635 PRINT : PRINT "JETZT SIND DIE SHAPES AUF DER HGR-SEITE VERWENDBAR." VTAB 








640 POKE 232,0: POKE 233,13: SCALE= 1: RüT= 0 

#35 END 

&50 REM ANFANG FUER VEKTORENTABELLE FESTLEGEN(3328 = #D00) 

655 POKE 3528,AN: POKE 3329,0:M = AN # 2 + 2: POKE 3330,M: POKE 3331,0:MM 
= 328 + M z 

660 E = 33232 

645 6GOTO 470 

EI 

675 L=L - 256:0=0 + 1: IFL > 255 THEN 675 

&80 POKE E + 1,0 

&85 FÜOKE E,L 

&SOE=SE+H? 

#695 GOTD 470 

700 REM FEHLER 

705 J = PEEK (222): VTAB 22: IF J = 8 THEN PRINT "1/0 FEHLER! DIE DISKET 
TE BITTE RICHTIG INS DISKETTENLAUFWERK LEGEN!" 

710 IF J = 4 THEN PRINT "WRITE PROTECTET FEHLER! BITTE DEN SCHREIB 
SCIUTZ ENTFERNEN!" | 

715 IF J= 5 THEN PRINT "DIESER NAME KANN ICH NICHT LADEN,WEIL ERNICHT V 
ORHANDEN IST!";: GET S$: PRINT :I = I - 1: HOME : GOTO 470 

720 IF J = 9 THEN PRINT "DISK FULL! DIESE DISKETTE KANN NICHTS MEHR sp 
EICHERN! BITTE EINE NEUE DISK VERWENDEN!" 

725 IF J = 10 THEN PRINT "FILE LOCKED! DIESES FILE IST GESCHUETZT UND KA 

_ NN NICHT GELESEN WERDEN!" S 

730 ie d= 255 THEN PRINT "CTRL-C FEHLER! BITTE NICHT DIESE TASTEN DRUEC 

735 PRINT "TASTE!"4= GET St: PRINT S$: RESUME 






_—__ Aktualitäten 


MSA 
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Hardware, ve an Zubehör, Software zB. | nu une & ; e = 
Schach DM 83,—- FR Ra El Ä fu 
| a ee Software und Zubehör IE 
LASER/VT 200 | zu | | 
Computer, Zubehör, Software, Bücher, zB. j n LER [etzı I Ata 7 
„BASIC-Compiler* DM 83, -- | 
3 lit se yon-Laser3lüzum | verkaufen. = == ) | 2 
£lbslumbau .. a | 
ee Wie? > | 

COMMODORE | 2 
Soltware und Zubehör, z.B. Grafik-Tablet Wann? De Über 2000 Programme Fer auf Bar 
für C-64 incl. Software: nur DM 147,-- 2 ir = Stöi di di er a En | “ d 
Zubehör für fası alle bekannten Computer Wieviel? sl tandıqg dıe neuesten Frogramme aus England un 
(Monitore, Laufwerke, Drucker Adaper 9° | As den USA. 
usw), Alle-Preise ind. MWSt, zuzügl: Nach- ee 1 Si he | | 
nahme u. Versandkosten. Gratisinfo anfor- ; | IE e A a Gratiskatalog anfardern: 

r = | D | 
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Vertricb GmbH, Posıf. 1554, 2070 Ahrensburg | ee a: a 1000 Berlin 10, Telefon 453 27 11 
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Beidiesem wahrlich hervorragenden Pro- 
eramm geht es darum, sich in die Rolle 
des Geheimageniten Seiner Majestät, Ja- 
mes Bond 007. hineinzuversetzen. Sie be- 
finden sich in der unterirdischen Mine 
des Edel-Schurken Max Zorin, der sıch 
aufsein Projekt „Mainstrike” vorbereitet. 
Sie - als 007 - müssennundieschöne und 
„unschuldige* Stacey Sutton retten. Dies 
gelingt Ihnen nur, wenn Sie. dem Böse- 
wicht Zorin ausweichen und nacheınan- 
der - in der richtigen Reihenfolge - die 
Buchstaben J, A,M,E,5,B, 0, N, Dibe- 
rühren. 

Doch: Rechnen Sie mit der Hinterlist des 
Schurken Zorin! Er hat überall in der Mi- 
ne Sprengladungen angebracht (magen- 
ta-rot dargestellt), um durch eine Explo- 
sion ein Erdbeben hervorzurufen, das 
ganz Sillicon Valley dem Erdboden 
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se nicht überwinden. Falls Sie ein „Q"be- 
| rühren sollten, und den Joystick-Hebel 


‚gleichmachen würde. 


1S 






Wenn James Bond einen Teil des Spreng- 
stoffes berührt, kann er ein Stück des 
Stollens weesprengen, indem er den Joy- 
stick-Hebel nach unten zieht, Durch 
Druck auf die Feuertaste kann 007 auch 
springen. 

Desweiteren sind ım Stollen. noch zZweı 
.Q* verteilt. Zorin kann diese Hindemnis- | 





„Gestatten, mein Name ist Bond 
= James Bond! Ich sorge dafür, 
daß Sie knisternde Spannung 
vermittelt bekommen“ 


nach unten ziehen, sowerden die Figuren 
wieder in die Ausgangsstellung gebracht. 
Das funktioniert jeweils nur einmal. Ach- 
tung: Sollten Sie in das angestaute Was- 


Ein Taktik-Spiel der Spitzenklasse! 





serfallen, haben Sie und Roger Moore Ihr 
Leben ausgehaucht, 


NEIZTS 
Extended Basic 


Nach der Eingabe des Frogramms und 
Starten mit RUN erscheint das „Orignal- | 
James Bond-Titelbild*. Das Spiel ist mit 
einer Anleitung versehen und bietet dem 
Bond-Fan zwei Schwierigekeits-Stufen.an. 
(M.K.) 


Homscomputer #9 


iss I James Bond o07 im Angesicht Des Todes A View TocAKill =: 
€c31985 Patrick Schmitz Am Zehnthof 4 | I 
114 I D-54858 Rem. -Unkelbach bermans version 1.0/Ext.Ba 1 

sic on TI-99’4A Homeconmp. a: | ee 3.7 
: 24 I Aikert R,Broccoli Presents ROGER MOORE a2 lan Flemina’s I 
> „JANES BOND.B67 =ı 
' 139.1 Music bs Jahn Barry Stors by R.Maibaum and Mike G.Hilson ;: 
Prosr.by Fat.U, Schmitz all rients reserved NE |, 


48 ON BREAK NEXT :: OPTION BASE 1 :: CALL CLEAR :: CALL SCREENCI2):: DIM PCaB}: 
' 3 RESTORE 338 :ı FOR Z=1 10 8 :: READ A :: CALL CHARPATCASCCAE). ABI: CALL CHAR 
u ka9#Z, Ak): : NEXT Z 
‘158 CALL CHARC49, "a0782424242424780061FFEnsacannngangug" ):: Es6 ©: R=ei2 ı: GOSUB 
974 =: DISPLAY ATC21,7>:"C)k+, -./1 Gr23" :: GOSUB 760 1: CALL DELSPRITECALLI: 
© | : CALL CLEAR | 
' 168 CALL CHARSET ©: FOR Z=65 TO 98 :ı CALL CHARPATCZ,ABI:: Ab="OnBn"SSEGsAh id — | 
IESEGSCAS, 7.4 USEGSCHS, 13,492: CALL CHARCZ+32,AS):: NEXT Z 1: CALL CHARCHIS. OO | 
698304038847 y 
. 178 CALL CHAR(99, "Bauaaascdn4u4uaL", Las, "OROGEHHBRBOSABFHRGHRROZAZE3BZBZA" ID: DI 
w : SPLAY ATCL,LERASE ALL:" - IM ANGESICHT DES TODES -": :" -avimtoakili- 5 





| ‘ 188 DISPLAY ATC12,19:"-1- Einfuehrung": :"-2- Spielanleitung": ı"=-3- Spiel - ein ° = 

Fach" a Spiel - fuer Bond-Fans": + : "Bitte Taste ’1’,’72°,'3° oder": : ve u | 

| .... deuecken." | = 

Bi 1938 CALL KEYB,X,Y):: IF Y=D OR X<49 OR #52 THEN 190 ELSE CALL SOUNDE-59,1468,5 : s= 
 »1482,73:: CALL CLEAR :: IF %=49 THEN 266 ELSE IF X=58 THEN 366 ELSE IF X=51 THE | 

| N Pi33=2 :ıı GOTO 290 ELSE Fi3)e-1 :: GOTO 298 | BE 

8. 208 DISPLAF AT<ki.19:"Roger Moore ist James Bond 007: "Mein Name ist Bond, Jam a | 





es Bond,’ Er hat die Lizens zu toeten." == ea 
I, 40 DISPERT ATCG, 1): "Fuer ihn heisst es 'Leben und sterben lassen’. Er bei, _ ba 
'@ : jest Killer wie den ’Mannmit dem Soldenen Colt‘, " 1 Ma ot 
| , ze DISFLAY ATCiB,1>:"Fuer viele ’Bondinen’ ist er’Der Spfion;der mich liebte’.Se ; Ka 
a . in.bester Auftra9 ist "Moonraker’ — streng 9eheim," 1 0 
| ‚. 234 DISPLAY ATCi4, 13: "versteht sich. Doch James Bond ist immer wi |; En 
|  eder "In toedlicher Mission’ unterwess, manchmalauch mit "Octopussy’." 2] 
@ . 248 DISPLAY ATC29,19:"Laechelnd und Wodka-Martini schluerfend (9eschusettelt, ni @ | 
‚echt seruehrt? steht James Bond 007 immer wieder" | mE 
| . 258 DISPLAY ATC24.19:"” Im Angesicht des Todes’..." :: CALL KEYCH,.KYIE: IF DH | Bist 
.® : THEN 256 ELSE CALL SOUNDC-199, 1488,5,1402,7%:: GOTO 178 BE 
| 266 DISPLAY ATC6,.19:"087 muss die Buchstaben J,R,M,E,5,B,0:N & D berushren. zor ® 
ı@ | in versucht ihn daran zu hindern. Beruehrt man den SPrenmastoff, so wird ein! 5 | 
.. 278 DISPLAY ATC11,13:"Stusck des Stollens wesge- sprenst, wenn man den Joy= st | P-3] 
f ; ickhebel nach unten zieht.Auf diese Weise kann man auch die Figuren in Ihre" = 
® : 288 DISPLAY ATcis,1>: "alte Fosition bringen, wenn man ein ’@’ beruehrt.":"einFa © | 
| ‚ 11 in das Wasser ist immer toedlich." :: GOTO 256 | Bi 
I 238 CALL CLEAR ©: GOSUB 728 :: CALL EHARCBA, "Bee. 
ı® , 5,:94040494040444387824243824242478"):: CHLL COLOR(14,8,2) se 
| : ad CALL CHAR(B7, "SC1818181818199CIC6E6E 7EGEEESEEEFLEESEEEESEGESFEFFI81818181818 | = 
I 1. 183 1 BALL CHARC 68. "OODBBGBOFFEBBBERBBBOGRFFOGFFARBR" ): : FOR Z=1 TO 8 Bi 
| : 318 CALL COLORCZ,8,23:: NEST 2. :: DISPLAY ATC3,19:" & Lim. HNGESICHT YES ZODES &" we 
| ıi IF PC3)=-1 THEN DISPLAY ATC1,19:"PÜGER GOORE = UAMES YOND 897" ELSE DISPLAY A 
.@ : TC1,8):"NOCH 3 CHANCEN“ Be 
| ‚ 328 CALL CHAR 136. "60007 8FF507BCaLH0B0B2ar" ‚138, "BSBGGEFFORBEBFESABBGBEAF" ):ı CA En 
> LL ACHARCZ,2,136>5:: CALL HEHARC2,3, 1379: 5 CALL HCHAR(2: 39,139) Eu = 


: 338 DATA JA, ME:S,B,0.N,D. 247,18, 220, 28. 196, 7,175,7,196,25 
| ' 348 CALL BEN Lan 2 DEEKE 2 CALL HCHARTC2,31,1383: : M=PC33: :: RESTORE 338 :: FÜR 
@. Zei 1709 :: RERD REkZ3:: NEKT 2 :: Reh :: FOR 2 ?=1 TO 3 :: RANDOMIZE -@ 
i 358 E,PCZY=INTCRNDEIA +5 :E R=INTSRNDEFZEIFE =: CALL GCHARKE+R, Ad: CALL GCHARGEr 
u. .14R,T):: IF AS932 OR T£>102 THEN 358 =: 
ı = 368 FOR. T=1 TO 2-1 :: IF PCT%eE THEN Kek#+l ©: IF X=2 THEN K=B:: GOTO 358 :@ 
' srd NEAT T :: EALL HEHARK ER: ASCHRSC 233 32: CALL SPRITECHLEFZIASCCREE ZI, 1 DO, ERS | Sn 
ae »R#8-7 3:3 NEXT 2 3: Pildel :: CALL CHAR« 48, "B6SBCBSLC3E7F3EICISB24BAARB4205" 9: FO | a 5 


Hirdi=+ 1 

a ‚iu 
= el Le 
BT Fer 





| R z=1 T0 6 | = 
[= 338 ErINTSRNDAL43+5 2: R=INTSRNDFIZEITE ©: CALL GEHARTE,R,AF: : CALL GCHARKEHL:RST | 5, 
ws. 28: IFSAK>S2.0R TE?1BZ THEN 380 2a nom 
| | 398 CALL COLORC2,14,25:: CALL HCHARTESR,4B3:: NEXT Z :: PC3)eM ©: CALL CHARCIZ3, ae 


u "3844444" FOR Zei TO 2 1: 
=) 408 ESINTERNDKIBIHB :: R=INTERNDEZEI+4 :: CALL GCHARLESR-AD:: BALL GEHARCE+HL,R, | 0 
| ı Ts: IF AX>32 OR TC>182 THEN 408 ° | er 
+18 CALL HEHARCE,R,123>: : NEKT Z :: PA29=8 :: DALL HEHARC2,4,148,269:: CALL SOUN | a I 


+ .D(-99,888,3,881,4):: CALL HCHAR(2,4,32,26) | ee 
„ . 426 CHLL CHARC9B, "I07F43497F49633E" 103, "IC7FAI4I7FES493E" ):: CALL SPRITECHL,B, 0° 
e 12, 153, 217,#2,183,19,41,499:: E=28 :: R=28 :: Meß :: 3er e-= 
Br ae 
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aaa MerEcMiErHl :: YecRks’yk2Hl :: CALL GEHARCM+K,SHVY.A>:: IF A>96 AND A<>id4 THE 
N dd ELSE MaM#k :: Sesrt :=: CALL LOCATECHZ, MEB-7,388-7 9: : -GOTO 450 | 
+ 448 CALL GCHARCM+K,SAD:: IF AX96 OR A=184 THEN Mel+Rk:: CALL LOCATEC #2. M3S-7,5% 
Fr 8-7YELSE CALL GEHÄRCH:S+Y.RAM: IF A<9s OR A=1ö4 THEN 5=5+7 ©: CALL LOCATECH2,NMKB 
-7.,5%3-7) 
458 IF M<>E OR S<>R THEN 478 ELSE CALL SOLUNDE-939,110,89:: CALL SCREEN 169:: CAL 
; SCREEN? >: CALL SEREENCZ2I:: CALL SCUNDG-939, 118,4: 111,95: : CALL FATTERNCHL,48 


’ 
1) CALL COLORCHL, 723: ren ne M#3-14, 343-435: CALL SOUNDE-999, 118, 7,111; 
125:: CALL DELSPRITECHLI:: GOTO 6 
4a IF E<21 THEN 30% ELSE CALL PATTERNCHL. 419:: CALL LOCATECHL,EXS-12, RH8-7 9: C 
ALL SOUND -3939,-6,B3:: CALL LOCATECHL,E#8-9,R#8-7 3: CALL COLORCHL, 7) 
| de CALL: EOLORC12.5-2,13,3,59:: CALL COLORC#H1,129:: CALL COLOR 12,6,2,13, 3,63: 1 
| CALL CHARC 128: "BC3FFFFFFFFFFFFF" > | Ser. 
438 a CALL CHAR 128, "ECrERFFFEFFFFFFF" 3: : CALL DELSPRITECH 
‚, 12: GOTO 630 
08 EALL KEIM: IF %{>13 THEN 528 ELSE CALL GEHÄRtE-1,R,A3:: IF AX>32 THEN 
CALL SOUNDE -108, 116,4, 112,7 >:: GOTD 526 
fe ; SIBESEST 27 CALL SDUNE« -2B8., B88-EX18:4,880-E418,6 3: CALL LOCHTEC#1,E43- 7, RS 
| J:: GOTO 566 
1529 CALL JOVSTEBKYDEE KSSGNcK):r Ye-SGNCY):ı CALL GCHARCESR+H,AD:: IF A>96 AND 
8! "A193 OR As115 OR A=il4 THEN CALL SDUNDE-9,119,69:: GOTO 556 ELSE R=R+X :' CALL 
| IDEATES #1,E48-/,R#0-/ 


Tre ww euer ne 


I. 538 IF Y=8 THEN 558 ELSE CALL GCHARCE+YR,AD: : IF AC>104 THEN 548 ELSE EsErY ı: 
1) CALL LOCATECHL,ERB-7,RKB-7 >: GOTD 558 Fa | 
| 548 CALL GEHARCE+Y+L,R,TI:: IF T=194 THEN EsE#Y : CALL LOCATECHL,EXB-7,RKB-7 EL 


SE CALL SOUNDG -9, 116,6) 
| ssg CÄLL GEHARCE+H:R,T>:: IF Te>iB2 AND T£>rio4 AND T%+L23 THEN E=sE+i :: CALL SOU 
| ar ND« 106, 880-EX1@, 4° CALL LOCATECHL,EKB-7,RAB-7}:: GOTO 558 ELSE CALL GEHARCE,R 
Dies „Ads: IF A=32 THEN 430 
A | =sB IF ACDASCERSCPELIIITHEN 395 ELSE Filserilirl ©: Piz 3=Pt 2I+PC 1 3K1B 
I: 574 FOR Tel TO ABSCPLLISLBIKZHL :: FOR Z=220 TO 440 STEP 20 :: CALL SOUND(-18,2, 
u | 52er NEAT Z :: CALL HCEHARCE»R» 3232: CALL DELSPRITECHSHPLL II: ı NEXT T :e I 
| F F£i»s16 THEN 430 
-- san CALL BELSPRITECALLI:: CALL CLEAR :: GALL CHAR 89, "Bod4d428181B1al" 9: : DISPLA 
| T ID SINCE SUTTOHN IST GERETTET.": : F"JAMES BOND:": :"KEINER KANN ES BESS 
u! ER." :: GOTD 868 
“3a IF Ri>48 THEN 618 ELSE CALL JNSTC2AHH, TH IF Y£>>=4 THEN 439 ELSE CALL SOUND 
c-298,-5,:29:: CALL YCHARCE,R, 32,29: : CALL SPEITEI #10, 41, 18, EH8+1.,R48-7 3 
E CALL SOUHNDE-93,-5,59:: ZALL SOUNDE-99,-6, 23: CALL SCREEN 143: EALL SCHEENG 
25:: GALL SOUNDE-184,-5.45:: CALL DELSFRITES#IG):: GOTO 556 
ı sie IF M<>123 THEN 430 ELSE CALL JOYSTC2,K,Y>:* IF Y<>-4 THEN 436 ELSE CALL SCRE 
= , ENCI23:: CALL SCREENG23:: CALL SOUNDS -108,950,4,562,89: : CALL SOUND -106,9960, 7,9 
32,12} 
R re CALL HEHARCE-R: 322: : CALL SOUNDE -39, 191,9, InlE,22: E=26 :: R=28 : Me6 +: 
| Ge7:1: CALL LOCHTECH SEXB-7,RKG-7,#2,11K8-7,5X8-7):: GOTO 430 
R38-CALL LOCATEC #2, M4S-7,5%8-7 9:: IF PX3>>=-1 THEN PL3)=Pl3)-1 :: DISPLAY AT(1,12 
YSIzELZY:PC3IHL :: IF PC33=B THEN DISPLAY ATC1,213:" " ©: GOTO 428 ELSE DISPLAY 
ATe1.2139:"N" ©: GOTO 428 
da FOR T=i TO 2 :: RESTORE 338 :: READ As, As,.AS,As, As, As,As,As,As :: FÜR Zei 10 
= :: READ EM :: FOR A=i TO MiLl.T ©: CALL SOUNDG -333.: 118,36, 118. 39, E*4,36,-4,R 
:: NE#T A :: NEXT Z :: NEAT T f 
#50 CALL CHARCEB, "0078444473494940" ‚85, "g044444444444438" 3:1 CALL DELSPRITECALL) 
:: CALL CLEAR ©: CALL MAGNIFYCESI:: EALL SFRITECHL, 112.168, 33, 25, 16,89 
668 CALL EHARKSB, "0O978444472404040" ‚85, "0044444444444438" ): : DISPLAY ATCLA,6I: "1 
- NEUES SPIEL": : :TABCE PH "2 - ENDE" +: DISPLAY ATC24,6 9: PX 29; "FUNKTE" 
574 CALL KEYCH,.X.Y):: IF %=49 THEN CALL DELSPRITECALL):: CALL CLEAR ©: CALL SCRE 
EN 12>9:: CALL COLORC1,2,129:: CALL MAGNHIFYS 13: RUN 160 ELSE IF #=58 THEN EALL C 


LEAR := PRINT "aa7 WILL RETURN": : :: END ELSE 678 
" RBu DATA Cereerrererereereee ee ee elaPr daqls f 
ff ffhfffthfecttfrtherttrnf Fi h da hi Fi h hd 
534 DATA chfrreerrehttr Frrrrrthtca hi h..da it fr Fir 
Krtrrrrfirhfca ff hedcht Fr FHatttitrthrfc 
raa BATA a Fi hdettnfttrrrrrrttitnett Frirttca ri 
h Ja, h fFfr Fi hf dc Frhr tt Fer ffh ffc 
‚id DATA a Fi Fi da Frrttttf ftf frh datt 


EL RERWRREEBRRRDOEROSERODEFEUUN HUN HUUUHGUNUNUNHLSASGURE 
728 CALL CHARC112, "COEB3F1B362E2D213110171BLE3TEBLEBSOTFL136L74B4S43LHBESDSLSECE 
293" ) 
738 CALL CHARC9T,"FFFEFFFEFEFFFEFF" 99, VFEFFFFFFFFFFFFFFFFOFFFSFTFFFFFFF" 181, "8 
BFFFEFFFFADASS4SZDAFFFFFFFSAS84" , 184, "ÜSFFESFFESFFESFF" ) ar 
740 CALL CHAR 128, "ABEBFFFFFFFFFFFF" , 120, "OLTERFFFFFFFFFFFFFEFFFFFFFFFFFFF" De: 0 
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ALL SCREENI23:: RESTORE E38 :: FOR Zei TO 4 :: -RERD As :: PRINT Ab ©: NEXT 2 
56 DISPLAY ATE24, 19: "C"ERPTSCCHRECIZEI. ZEIE"C" ©: CALL COLORCIH, 3:21, 9,2, 11, 1E 
241236, 2, 13,3, FETURH | 
768 RESTORE 776 :: FOR Zei TO 91 :: RERD AR: FOR E=1 TO 8 STEP „337CA-INTCA)): : 
CALL: SOUND -333,A#1. 19,398: R71.19, 30: A108, 38: -4,E3:: NEXT E :: NEXT Z :: RETURM 
rra DATR 131.12,147.12,165.12,.147.2,131. 12,147. 12,165. 12, 147.35,121.08, 165,03, 16 
5.03,165.03; 165.09, 147.63. 147.03,147.03, 147, 06 
28 DATA 173.83,175.03; 175.63, 175.09, 165. 06. 165.07, 165.88, 131.96, 165.03,185.03.1 
65.03:165.69, 147.53, 147.03, 147,83; 147.85, 175.93 
?38 DATA 175.63: 175.83, 175. 11;165.07, 147.07: 131.08, 247.09, 229. 19, 196.66, 175.04, 1 
ı  ,.96.21,165.07,:147.07:131.08, 247.093, 220.19, 196.06 | 
= + 268 DATA 175.04,196.4,131.86,147.11:247.07,228. 19, 165, 66, 175. 85,196: 22, 175.95,16 
3.04,179.16,131.05,1695.65,147,3: 131.08, 147. 11 | 
= ' #18 DATA 247.07.228.19,165.06, 175.05,196. 22, 175.05, 165.04, 175. 16.121.085. 165,85 .1 
ı =, 47.55.131.05, 147.08, 2209.06, 196.22, 121.05, 147,08 
| ' 828 DATA 247.06, 229. 22,131.95, 147.09, 262.06, 247.65 | 
=, 830 DATA BBOBHEBBERre BaaaararTrFrrF .B3lFTFFFFFFFFFFF COFCEFFFFFFEFFFE ‚Bat 
SFAFFFFFFFFFF ‚ BRORBOSBERFOFSTC, BBODSEBBAHERAHEH , Baader | 
B48 DATA 56816103630:30707 »FFFFFFFFFFFFFFFF > FDFFFFFFFFFFFDFB. FDFEDFFFBFFBFFDF : 7FF 
FFFFFFFFFFFFF,FEFEFEFFFFFFFFFF ‚ GE0603889B0 CaCaCcH, BORAAERaaedern 
258 DATA SFOFIFIFIFIFOFIF,FFFFEFFFFFFFFFOCO, FFFEEFFOFTOBBORB, EFF7SFFFESOGOBBOH,FFF 
EFBBBBBAHABBR. FFLFIFGFZFOF LFOF ‚, EREBEGEBEBFOFSFE, BRARBBRBAABRRRRR‚R | 
A658 DATA IFIFSFIFSFSFSF7F .8080603088C980C9 , BRABHSRAARAEREE Baar, dan 
BBBBBBBBRrhh, 3311032335, FEFSFCFCFEFEFECFG, SO0Ba0E RAR“ 
a7 DATA ?FFFFFFFaFSFL7OF 809890 17880938C 11 ‚ BORBDSFEASEZDACK, Bande 1n3ada uch, 005 
BFERBB13SCERD. 83871387EB431301 , FCFEFCFEFEFCFEFE, 513]575[51312]27578757575151575) 
280 DATA IFAFIFBFOFGFBFB?, 129108090099B008, RACBS9B 18RAHB2UH, 1S1H1E1A3028 3018, Zi 
CO00B81 BB6ARB, 6E234B4103836797 , FEFLFEFLFEFEFRFS  BRDRDORDEREHAARE 
596 DATA GFEFG?B7O7G1BB86, BOSELHSHCADBEHFR, BRRAR4ACHBRLAGAB, LEL4LALAARFAF 44H. DU 
BAR. rurari7örirFiFar. FEFSFOFSEBEOCHHA, BOHaRBRReeee 
360 DATA BRSBSBRHEGBSBAOB, FFFFFFFFFFTFEFEF , BOBBASBL1E3FEHGH, BEHBABLARDEFIEHR , Ha 
103036287 BE86,.FFFFFEFEFEFEFCFE, ORB0BB00BAB0H0RR aaa ee 
| 16 DATA BOBsaosasaaheee, BFora7a7a7ar70283 , BORZAeeecdee. Bananen 
| SODEDBB1BEFIF.FEFCFBFSFOFBEREB, BRDBBRAREEHRARRT , BER | 
| 320 DATA BREBHBBEBHHBHEER, Bene, FFrrrrirFariFaOrFBEBH.FFFEFFFFFFFFEFICHFFF 
EFEFCFEFOCHSD, C089096886060008, BEuaunananandan, Bananen 
238. DATA 64,69,6556,67,.68,69,70,71,72,73,80,B1.,82. 74, 75.56: 76.83, 84.85.88, 87,57,77 
340 a 8,89,98,91,92,79,96,37,93,94,95, 184, 105,98, 99. 106, 106, 197, 108, 189, | 
18,181,192 
58 PATA 183.111,112, 113,114, 115,128, 121, 122, 123, 116,117, 118,124, 125, 126, 127,129 
‚119, 136, 137,129,139, 131 
358 DATA 131;:131,132, 133,134, 135,131, 131 
978 CALL CLEAR :: GOSUB 1826 :: RESTORE 336 :: FÜR Zei TO 88 :: READ Piz: NEXT 
zZ :ı RESTORE 830 :: T=0 :: FOR A=1 TO 18 :: FOR Mei TO 8 :: T=T+H :: READ As: 
EALL CHARCPETS,ASD:: NEXT M :: NEXT A 
28 or 4,2,4,5,2,4,6,2,4,7,2,15,8,2,15,9,2,4,18,2,15, 11,2, 15,12, 2,4, 19,2 
‚4,14,2,15) 
334 T=8 :: FÜR A=E TO E+3 :: IF A=E+7 THEN GALL COLORCHL, 15,8#2,15,83, 15,44, 15>EL 
SE IF AsE+3 THEN CALL COLORC#5, 15,46, 15:#7,15) | 
IsaB FÜR S=R TO R+? :: T=T#+1l :: CALL HEHARCASSS: PET ID: NEXT S :: NEXT A :: RETUR 
MH m 
1816 DATA 608641888 162668., 1 71F1737GEHE0BA3, HOHRleleeeg, aleldlaaahhhreres ter 
GFEFB30BB00058,FFFFDLBGBHEGBEHH , BOHRER 
1820 RESTORE 1818 :: FOR Z=i TO 7 :: READ As :: CALL CHARC3EHZ,ASI:: NEXT 7 
12:38 DATA 1.5,8,2:8,8:9,2.19,3,19,4,19,5 
1848 RESTÜRE 1636 =: FOR Z=1 T0 7 t: RERD PCZI.RSLZI:: NEXT Z :: FOR Zeh TO 7: 
ECALL SPRITECHZ,32+Z, 1, CE-1 HFC ZI)8B-7 CR HVALCRSCZIIIEB-7):: NEXT 2 :: RETURN 





Rein in’s Abenteuer! — JAMES BOND 007 läßt grüßen 











SINCLAIR-Refinanzierung ständig auf gesunde 40 Prozent angestie- | Clive Sinclair, „unsere Probleme waren 
ef pen, was zweifelsohne unsere Marktfüh- | immer nur kurzfristiger Natur. So sehr 
nicht mehr erforderlich rerschaft bei Honie Computern bestätiet“ | wir Robert Maxwell dankbar waren für 


In den vergangenen Tagen sei ein sehr viel- | seine Unterstützung, freuen wir uns, als 
Aufgrund der großen Verkaufserfolge in | versprechender Vertrag mit derin Großbri- | unabhängiges Unternehmen forzubeste- 
jüngster Zeit ist die vorgeschlagene Refi- | tannien ansässigen Dixons-Gruppe in Hö- | hen“ | 
nanzierung von Sinclair Research: Lid. | he von über 10 Millionen Pfund Sterling 
nicht mehr erforderlich. Dies gab Sir Clive | abgeschlossen worden, zahlbar an Sinclair | Das neue Management Team unter Chief | 
Sinclair in London bekannt. Wörtlich: | innerhalb der kommenden drei Monate. ı Executive Bill Jeffrey sei jetzt etabliert. 
„Unser Anteil am Markt in Großbritan- | „Wir können jetzt der Zukunft ver- | und es gebe eine Reihe interessanter 
nien ist in den vergangenen Monaten be- | trauensvoll entgegenblicken“ erklärte Sir | neuer Produkte, 


| 
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O-BERT wird per 
Joystick gesteuert! 


Kennen Sie Q-BERT? Es ist die Nachahmung 
eines gewieftesten Spielhallen-Hits im Be- 


reich der sogenannten „Taktik-Games“ 


O-BERT ist das Spiel mitdem Männchen, 
das, von Feld zu Feld hüpfend, dieselben 
„ausmalen“ muß. Dabei benötigen Sie Ih- 
re ganze Konzentration, Ihre taktischen 
Fähigkeiten, Ihre Geschicklichkeit und - 
natürlich - auch ein wenig Glück! Nach 
den ersten Levels werden Sie sich be- 
stimmt schon sicher fühlen, bevor eine 
Schlange Ihnen die Wege versperrt und 
Ihnen nach dem Leben trachtet. Doch: 
Genug der Vorrede, jetzt geht's an’ 
| Werk! (M:;K.) 


EEE EEE Immer: mem. ji: ME HMM mie is 


 Programm-Aufbau für das Vorpro- 
sramm;: Br 
5-25 Anfangsbild 
80- 160 Datas 
161 - 500 Beschreibung des Spiels 
505- 520 Laden des Haupt- | 
programmes 


a 


| | Programmaufbau für das Haupt- 
| programm | 
I- 16.S$pielvorbereilung | 
20- 90 Auswahlmend | 
d0- 125 Levelauswahl 
130- 160 Joystick-Abfrage | 
171-199 Bewegung | der Schlange | 
20- 360 Bewegung des O-BERT 
1000-1100 Spielbild 
[101-1116 Level-Abfrage 
1135-1139 Einleitungston: | 
1140-1144 Tod des O-BERT 
1150-1247 Endbild. 
1152-1158 Laden und saven ‚des 
High-Score 
1260-1267 Datas für den Tod des 
Ü- -BERT 
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dı REM 
15 REM# O=-BERT # 


20 Reie BY “ 


25 REM# DLIVER AR. * —; 
=0 REHa SOHINGER “ | ' 
35 REM#TEL.02129/8792%* Bırnuer 


40 REM# 5557 HAAN 1° %# 


5 REMwannnnnsnnnnernen r 
44 REM hi 
REM - | 


48 REM 

47 REM 

50. POKE34877,B 

40 PRINT"LEPERERPRERERET-BERTSINEEERR======= 
55 PRINT"EIRERRERRRPRATIRY 

70 PRINT"KORERRBEOLIVER SOHINGER" 

75 PRINT"KRIIMBERBEBITTE WARTEN" 


BO: POKES1 ,O: POKES? „28: POKESS, O0: POKESA „28: ELR: CB=7158 


85 READA: IFA=-1THENI 61 


FÜRN=0T07: READB: POKECB+AHB+N,B: NEXT 


73. GOTDBS 


103 
104 
105 
105 
107 
108 
107 
110 
111 
112 
113 
i14 
115 
ı11l& 
117 
118 
117 
120 
ı21 
122 
123 
124 
125 
176 
127 
128 
127 
130 
131 

152 


 DATA1,0,52,34,394,124,34,34,34 


DATA2,0,257,40, 58,974,65, 66,126 
DATA3,0,124,58,594,64,656,56, 126 
DATA4.O, 124 .92.18,18,18,18,62 
DATAS,0,124,58,54,112,54,66, 126 
DATA&,0,125,72,8,42,B,0,8 

DATA? ,O,124,58,54,54,79,56,124 
DATAB,.0,224, 64,124, 66, 66,54, 66 
DATA? ,0,55,15,15,154,15,15,5& 
DATAIO,.0,125,65,2,2,114,34,62 
DATAIi1,0,225,658,72,80,112,88,78 
DATA12,0,224,694,49,54,65, 66,126 
DATA13,0,102,70, 70,66, 56,66, 56 
DATA14,0,55, 656, 78,02,74, 70,226 
DATA15,0,50,56,55,70,70, 78,50 
DATA15,0,248,68,68,58,120,64,224 
DATA17,0,50,56,66,554,74,68,58 
DATAIB,O,248,58,58,58,120, 72,230 
DATA1F,0,50,55,54,50,2,55,50 
DATA20,0,126,240,15,18,15, 16,16 
DATA21,0,56, 665,56, 70,70,78,60 
DATAZ2,0,228, 565,65, 36,36, 35,24 
DATA2S,0,98,55,54,70,70,102,55 
DATA24,0,15,66,36,24,24,36,242 
DATA2S,0,132 ‚132,122, 120, a8, 48,48 
DATA2&E,„O,175,458,8,560,18, 34, i25 
DATA27 295 254,252, 248,250, 224.192, - 
DATA2B,128,192,224,240,248, 2532, 254,2 
DATA2F,1,3,7,15,31,83,127,255 
DATAS3O, 2397, 127, 55,51,15, 7/4521 
DATAS1 255,255, 255,255, 755,255, 235,255 
DATA32,0,.0,0,0,0,0,0,0 
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= ı 133 DATAST,60,54,210,230,192,128,129,129 285 PRINT"M BEGINNT DAS SPIEL." Dh 





135 DATASS,60,28,75,103,3,1,129,129 286 PRINT SE» >>" Sr} 
| i3& DATAZ6,131,128,128,204,234,251,192,193 INT "Re" Ä " 
'® 157 DATA37,193,1,1,115,87,223,131,131 270 BETB£: IFBE=" "THENSOO 
| 138 DATA, 255,255,255,254 252,234 ,236.238 295 GOTO2F0 

1537 DATA3?,255,131,3,0,44,54,59,31 300° REM 

130 DATA40,208,159,159, 159,207 ,224 240,252 305. PRINT" ELEVEL-AUSWAHLIENEEBENERHENNIG- 

141 DATA#1,31,15,143, 143,143, 31,63, 127. aa an Ran Pi 


142 DATA42, 235, 233,255,255,255, 255,255, 255 
145 DATA43,255,255,235,255,255, 235, 255,255 
144 DATA44,0,0,0,0,0,24,24,8 

145. DATA45,0,0,0,60,50,0,0,0 

145 DATA45,0,0,0,0,0,0,24,24 

148 DATA48,0,125,55,98,114,114,114, 124 

147 DATAM9,0,12,20,368,76,12,12,63 

150 DATASO,0, 50,79,59,8,23,60, 126 


>10 FRINT"ERE DEN LEVEL KANN MAN" 
>15 PRINT"E DURCH BEDIEMUNG * 

S20 PRINT" DES JOYSTICKS VER-" 
325. PRINT"® <NDERN. DR;SCKT MAN" 
>50 PRINT"S DEN JOYSTICK NACH " 
>35 PRINT"S RECHS 2 GIBT. ES EIN" 
>40. PRINT" LEVEL DAZU Bm ." 


151 DATAS1,0,56,76,12,24,4,194,56 SE ERINIERT ii >> > 
Bar DATAS2,0,64,96,96,108,125, 12,12 >46 PRINT" 


350 GETC$: IFC#=" "THENSSO 

355 G0T0350 

350 REM 

545 PRINT"E DR+CKT MAN DEN JöY-" 

370 PRINT"3# STICK NACH LINKS " 

375 FRINT'E B-B GIBT ES EIN LEVEL" 
80 FRINT"S WENIGER WE . 

385 PRINT" LEVEL FILE) IST EIN " 
>96 PRINT" zBUNGSLEVEL, DENN" 


153 DATAS3,0,125,54,124,6,14,94,&0 
154 DATASS,0,14,15,32,124,114,98,&0 
1535. DATASS3,0,128,194,4,652,16,96,64 
156 DATAS5,0,60,56,55,40,78,94,50 

; 157. DATAS7,0,50,70,78,60,24,.32,.192 
15B DATASB,0,24,24,0,0,24,24,0 
157 DATASF, 35,0,66,66,70,70,78,50 
i&0 DATAAO 34,0, = ae , 126,34, 34,1 

















Er TASTE Teen h 
“HAITI9B, 1: POKES6B49 ,255 Fi PRINT"M DIE STEUERUNG IST, 
| L. D-BERTEBGNBBNBEH === ===" 405 PRINT"M DIE LEVEL ES Mi-Lom" 
170 PRINT "BDKDIEKEKE INSTRUKT ION Er" 410 PRINT"E SIND SPIELSTUFEN Fi : 
2 EINE OO er" als PRINT'® ve star 
EACH ARSCH] "7 un Sie f in 
180 BETA$: IFAF="N"THENSOS a en 
185. IFA&="J"THEN2O0 430 BEN 
Se 435 PRINT"  BPUNKTEWERTUNGEEEEEEEERGH 
2061 PRINT"R D-BERTIIRBENENL SO: == en o mm" EBESSzzuuvanum" 
| 205 PRINT"KBE BEI Q-BERT MıSSEN" 430 PRINTER FR JEDES UM-" 
210 PRINT"& SIE FELDER EINER" 445 PRINT"E GEF{RBTE FELD GIBT" 
215 PRINT"S PYRAMIDE UHF<RBEN." 450 PRINT" ES KPS2 PLNKTE. " 
220 PRINT"&S DOCH DAS GANZE WIRD" 455 PRINT"® ALLE BSO002 PUNKTE GIBT" 
225 PRINT"® ERSCHWERT DURCH EINE" 440 PRINT" ES EIN O-BERT DAZU." x 
230 PRINT"M SCHLANGE, DIE IHREN " 455 PRINT"ERF ide##m VIEL SPASS (ee | 
235 FRINT"B WEG VON LINKS UNTEN " 470 PRINT'EEE mer 1 
| 240 PRINT" BIS NACH OBEN GEHT." 471 PRINT"EIE" 
= + 245 PRINT" >> 475 GETE$: IFES=" "THEN485 
247 GETB#: IFBf=" "THEN2S50 480 GOTO47S 
2420 GOTO247 485 REM 
250. REM 470 PRINT'WEREPIEIE NOCH EIN MAL Sera 
2355 FRINT"’B SFIELBEGINNYIHRENBERE 495 FRINT'HIE ange" 
en serzeuums ii" =) PRINT ' EERETETF LET 
250 FRINT’EER ZUM SPIELBEGINN ER-" BRD HH EN HLACHCR EHEN HRRCHLIEN LACH OHEHEN Cr 
265 FRINT"E SCHEINT ERST EINMAL" 505 FRINT'E D-BER TIERE 
270 PRINT" EIN AUSWAHLHEN; „" 510 PRINT"MRE EINEN MOMENT BITTE“ 
>75 FRINT"E DURCH DRICKEN DER" 515 PRINT"WE ICH LADE DAS HP." 
a0 PRINT"M Fi ODER SPACE TASTE" 520 POKE&S1,131:POKE1FB,1:END 





TEIL ZWEI! | 


1 FOKES35877 , 25: W=0: R=25:H=12: H1=40:60T010 

Pi FOKRE8557,125:FOKE?788,194: FOFE37150,2 

10 POKE358459 „255: POKE34878,15 

15 DIMHI:Q=3: LE=0: F2=0:F1=0: B3=2: B4=T: 05=e20: B4e=21:$51=-1:593=1:S54=1: 6020: Gi=0 
15 POKE34B44,H:FOKEI54855,,Hi 

20 FRINT"ÜFRRbRbRbEN-BERTIEBBRRHBBREI: FH === ====" 
253 PRINT'ERRRRPRSCORE: "SC 

0 FRINT"'ERBHI.SCORE: "HI 

a3 FRINT"ERREF IERbE Bir 

40 PRINT "REF TuBpa te ] ‚SCORE LO." 
45 FRINT'ERFSIRRE FF ERREHI. SCORE SA." 
0 PRINT'IEFFIBREI=BBbBENELUES SPIEL " 
S5 FRINT"EEFBEBBE-ARpE SPIEL STOP " 
60 PRINT"EEF4ERBEIISBRRESCHWARZ " 

51 PRINT'ERFöRBREI-ERBEHEIS" 

42 IFDA=0THENGOTOI2AO 

53 FRINT"WRBRBBICURSOR KONTROLLE" 
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EEE EEE EEE 
2 45 BETA$: IFA$="g"DRAS=" THENSD=0GOTOS0| 135 P=PEEK{P2) AND128 
1.2.70 IFAF="E"THENGOTO1250 140 J0=-{P=0) 
t | +75 IFAs="I"THENGOTOIZSS:GDTDZO ı45. POKE37154 ,255 
@ . 76 IFAs="N"THENW=O:R=25 j4& P=PEEK (P1) 
| 77. IFAS="B"THENW=1:R=B 150 J3=-tPANDS)=0) | 
= ) 78 IFAs="@"THENHI=HI+L: GOTOA2- '155 Ji=-tiPANDE)=O) E, 
| - 79 IFAs="QO"THENHI=H1-1:80T082 160 J2=-((PANDIEI=O) 
| ' 80 IFAg="gf! THENH=H-1:G0T082 al J4=-ttPAND3Z2I=0) 
f 4 : 81 IFAS="B"THENNH=H+1:60T082 152 GETAS: IFAF="E THENWATTIFS,1 
\ = 82. IFH=STHENH=H+1 163 IFA&="WPTHEN1O 
1. +83 IFH=i8THENH=H-1 164 PRINT"ESmgEN" ; 0 | 
ei ©. 94 IFHI=60THENHI=HI-1 156 PRINT"ERKERERIEDIEREFEPEFRPRPPRBEI" | LE _ Bern 
1.3.85 IFHI=ZOTHENHi=HI+1 167 TFAS=SOTHEN275 | = 
8 | 88 POKE36844,H:POKE36865, Hl {#8 PRINT"O"3SE ®= 
0.89 POKES6879 ,R:601065 171 IFS=SITHENS=0: 6070173 | 
1.90 FeWr60=l: GOTD1000 172 6010198 - 
© . 95 IFJO=1THENLE=LE+1: 6070115 173 POKEAS+BS+22#05, 31: POKERS+B4422425,31 7 © 
| 100. IFJ2=1THENLE=LE-1:6070120  :FOKERS+BS+22#C4 ,S1:FPOKEAS+BAH+ Zul, 1 B 
| | 105 IFJ4=1THENGOSUB1135: 6070200 174 IFS3=1THENISO Ay 
,  , 110 82=1:60701105 175 IFS3=2THENLB2 ee 
' 111 6G1=1:6070130 ‚174 IF5S35=3THEN1B4 a 
'® . 115 IFLE>FTHENLE=? 177 IFS3=4THENI1B& Be 
1 1 4120 IFLE<OTHENLE=0 178 IFS3=STHENI88 Ee- 
- 1.1425 6010110 | 1 
i | @ , 150 POKES71SA, 127:P1=37151:P2=37152 He Ion 
i ES RN sr ee ee = 
| u, 180 IFSa= STHENS3=2:B3=4: B4=5: :E5=16:04= 17:54=0: 6070191 m des 
= mio = : 
= 9182 IFS4=4THENS3=3: B3=&: B4=7: ‚£5=12309=13: 54=0: 6070191 Be 
- 1®@ .. 183 6010189 Bi 
7124188 IFSA=STHENSS=4: BS=0+B4=9: 05-8: 04=9: 54-0: 6070191 | 2) 
Im). 185 5070189 | SE a Ben 
= 186 IFSA=2THENSS=5:B3=10:B4=1 13 05=4: C4=5: 84=0: 6070171 -E | 
— 12.,: 1876070189 | een 
188: IFSA=1THENS3=1: ‚B3=2: ‚B4=3:09-20:04=21: S4=20:56001 1 0... Be 20 
Br ja@ineNs2 2 | = 
ee 5 ie B3=BZ+4: BA=B444 Ba 
| @ 2: 194; IFPEEK (AS+BS+22KS) =SSTHEND-O-1: Ele0 SISBAHIEBITDIIAG BEZ ®. 
- 5492 6070197 >: E == 
i m, 195 IFG£ÖTHENI1SO x = = e a u 
-— 174194 60=2: 60701000 Eee 
ı 4196 6010200 ER 
| © . 197 54=54+1:POKEAS+B3+22%C5, 38: POKEAS+BA+22805,39: POKEAS+B3+224#[04, AO: FOKERSHBHE To 
| 1 24,4 | 2 
e: 179 IFPEEK (AS+B3+22+C5) =S3THEND=8- -1:F1=0: 505UB1140:G0T0193 Be 
" 499 8=-58+1:60101275 = 
‘ 200 A1=7680:B1=10:B2=11:[01=4:02=5: 03=3:A2=38400 Be" 
© | 205. POKEAS+BS+224C5, 38: POKEAS+B4422%05,39: POKEAS+BS+22#C4 30: POKEAS+BAFZZIEA A 000 
: 210 POKERI+B1+22#61, 33: POKEA1+B2+22=01 ,35:POKEA1+B1+22#02,36:POKEA1+B24+22402,397 = 
ı 3.245 61=2:6070130 | ea re 
© : 216 AB=Bi:BA=B2 We 
' 217 1FJ1=1ANDIZ=1THENGOSUB1130:B1=B14+86:B2=B2+86: 60710250 en 
ıo , 219 IFJi=1ANDIO=ITHENGOSUB1 130: B1=B1490; B2=B2+90: 5070230 Be 
|" 5.221 1FOS=1ANDI2=1THENGOSUB1130:B1=B1-90:B2=B2-90: 6070230 2 
| ' 223 IFIS=1ANDJO=1THENGOSUBI 130: B1=B1-8&: BZ=B2-88: GOT0230 a 
© , 225 IFI2=1THENGOSUBI 130: Bi=Bi-4:B2=B2-4: 6070230 Fer 
‘ 227 IFJO=1THENGOSUB11I0: B1=B1+4:B2=B2+4: B0T02I0 zu 
u 229 GOTO215 = 
Hohe 250 6010240 = 
a 240 IFFEEK tAi+B1+22#C1)=32THENBI=AB: BZ=BA a 
= 241 IFPEEK (Al+B2+22#C11=32THENBI=AB: B2=BA — 
| i 242 IFFEEK tAi+B1+22#02) =32THENBI=AB:B2=BA Be 
bz 250 REM a 
EEE i 251 POKEAZ+B1+?224#21-23,F Fran 
| 257 POKER2+B1+22=C1-22,F | 5 
da‘ 253 FOKEA2+BI+22#C1-21,F a 
12 254 POKEAZ+BI+22+L1-20,F a 
255 POKEAZ+B1+22#C1-1,F Er: 
I 255 FOKEA2+BI+Z2#E1,F Zen 
| 257 POKEAZ+B2+22=C1,F & 
En 358 POKEAZ+B2+22#C141,F FR 
2 259 POKEA2+B1+22#[L2-1,F a 
Feen — en - RER B: 
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240 POKEAZ+BI+ZIEC2,F - | = ee : wer Mm 
1 1241 POKEAZ+B2H22HCZ,F en, ae ers 
„= + 262 POKEA2+B2+22%C2+1,F = | ö RR | BE 
er POKEAZ+E2+Z2HCD+20,F | ne 
‘ 264 POKEA2+B24+22#02421,F | 5% 
a PFOKEA2+B2+22402+22, F 
21 266 FOKER2+B2+22#C2+23,F 
0... IFPEEK (A1+B1+22#C1)=3BTHEND=D-1- :Fi=0: SOSUB1140: GOT04193 at 
= > 341 IFFI=1STHENFZ=F241:FI-0:6070595 | Fe 
‚342 6010349 = | or TE 
„ ! 343 IFF2=1THENF=2:80=2:607101270 ee rg 


344 IFF2=2THENF=5:80=2: 60701270 | 
344 IFF2=3THENF=WEFZ=0: FISOSLESEH1SBOSUB1135: 62-2: 60101105 
© 347 GDTO349 | arm 
' 348 60=2:80T01000 ie | 
349 IFPEEK(A1+B1+22"CHHA2THENSO=BEHDSEFISFIHL: :CeCc+75 


= 1 350: POKEAI+B1+22#01,33: FOKEA1+B2+22#21, 35: POKEAI+B1+22#C2 „Ta: POKERI+BZFPFRCR 377 o | 
0... 354 POKEAI+BIHZIRET, HS el 
m ' 352 POKE36876, 178: POKE36874,0 | we 
; 353: IFC=5000THENG=B+1:FORI=1T0200: POKEI&B79 ‚42: POKE3EB79, ReNEXTEC=O EEE | 

nt: 350 8079215 | 

= ::1000 » BIRU-BERT " 1095. PRINT 






mis x“ FLODEFRENTABPE Lt 
41101 IFGO=1 THENGI=1:60T0130 EHE ng 


1102 IF60= @THEN200 


“TE en - 
Bit 1015 PRINT ERBE = 























‚1020: PRINT"x BER“ I" 1104 END 
2, 1025 FRINTFRSCORE: Te \J# N RLEVEL=Sm 1105 REM Fa 
1030 FRINT'RREBEBB  — — eu | 1110 IFLE=OTHENA3=0- 6010111 
.., 41055 FPRINT'IEERpER| _  __" 1111. IFLE=1THENSC=0: 020: 81=9 
= + 1040 PRINT'IEBREBB [> [* 1112 IFLE=2THENSI=8 

1045 PRINT"ERBBBi]#* \Je \js x" |» 1413 IFLE=STHENSI=7 = EN 

= ; 1050. PRINT'IEEBB | ©1114 IFLE=4THENSI=& rt 

: 1055 PRINTUEREBB| ___ 1115 IFLE=STHENSI1=S SE 

' 1050 PRINT'ERBBB“ [> 7 [2 41116 IFLE=&THENSIi=4 | Berl 

©. 10985 PRINTEBBIIS \ I \Je N] \" 1117 IFLE=7THENSI=3 ee De 
ehe ERINTEBBBL ar ‚1118 IFLE=STHENS1=2 Be 

‚1075 PRINTER. =; 1119 IFLE=9THENSI=1 et 
1080 FRINT'IEBF [+ r1* [= | | 1120. IFLE>FTHENS1=1 Be. | 
1085. PRINT"MI#_ N NI% \lIe ve ı 1125 8-0:AS=7680: IFG2=1THENI11 | | 

= | 1090 PRINT"... En. 1126 IFS2=2THENS48 el 
I - 1130 POKEA1+B1+22#21,31: POKEA1+B2+22#=C1 , 31: FOKEA1+B1+22#C2, 31: FOKEA1+BZ+Z2«C2 1 | > | 
= | | + ) 
= I rRETURN er | et: 

‘ 1135 Li=0:FORL=1283T02555TEP11 | 
11356 FOKE35B74,L 1 
1137 B=B+i ee 

. , 1138 IFLI=STHENL1=0:POKES6874,0 | a 
“41139 POKES6879 ,25:POKES6879 ,8:NEXTL: FOKES6874,,0:FOKE34B79 ,R: RETURN a zu 

. 1140 POKEA1I+B1+224C1,59: POKENI+B2+2DRE. ‚60:POKEA1+B1+22#C2,61: POKEAI+BZ+Z2HC2,62 | 

„ | 1141 POKE36877 ,2203F FORL=1STOOSTEP-1: POKES6B7B,L et 

1142 GETAS: IFAS="RI"THENPOKEZ6877,0: 601010 ee 

1143 FORM=1T0106:NEXTMN: NEXTL:POKES6877 ,0: POKES6878,15 | | 
{ 1144 6070193 | BE 
1150. POKES485#,240+FRINT'EH" See = | “ 
ae Bea REDEN R ı 1230 BETA$-POKES6878,15 | 
@:' Emule 3 | 1255 FOKES6B76,128 9 
“ ; 1180 PRINT"RPRCII KB bi Bm Ei Bm Bi“ om een ® 
5 1235. IFAs=" "THEN1246 | 
| 1185 PRINT" BPEIS ERBi| aM] Kımak " nis 
SE f \ ei Fl Bi [) kei El | a Fa | | Et 
: ae 5 E ä 1238 IFAs= THEN124& ne 

1175 PRINTBRRS BR) Bi uni MI BI N 1%: ee | | 

1 | : 1239 POKES6876,195 | den: 
1180 ei Fi bei kl bi hi ie g 

© . 1185 PRINT" | | R En IFAS=" THENS2A6 ee iin 
E er MBH Mi | ee 

5 az 1242 IFAg=" "THENLDA& | | E. = 

| 1195 PRINT“ BEIM Bi M Bi 5 Ale | Fi2 

Hi ehe Er IFA$=" "THEN1?45 | | jun 

1205 PRINT" kB N BB} Mi kibpy arg \ | | hi 

B ei & | | | | 1245 GDTO1230 En 

=. | 1210 PRINT"S ai Bi 2 neu “ | Seen | a 

+ 1215 PRINT ni ne m un mn un men" | 1246 IFSC>HITHENHI=SE Eh SR REEN 

1220 PRINT a En! NE IE ee = 

= 1.1225 PRINTER u nt | ae > 
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1258 PRINT#H1,HI:CLOSE1:60T020 
1250 POKES1,0: POKES2, 28: POKESS,0:POKES6,28:CB=7168 





r 1761 READA: IFA=-1THENDA=1:GOT065 

| 1262? FORN=0TD7:READE:POKECB+A#B+N,B=NEXT 

1253 GOTO1261 

I i?64 DATAS9I,252,252,0,115,34,394,35,0 
1245 DATA60,53,53,0,205,58,58,196,0 
an 1765 DATAS1 252,252, 252, 292,292,248,240,,224 5 
| 1257 DATA62,653,63,63,63,63,31,15, 7,71 | 
j 1270 FORI=1T050: POKES6879 , 25: POKE3S6879 ,8:NEXTI:POKE3687® ,R:G0OTD1000 
Ei 1275 IFG1=1THENFS Fi 
A 1276 1FG1=2THENZ15 Ä 
kg b 14} 
ee | = 





BE [> 
1 


ACHTUNG tt ti 






DAS ZEICHEN °_‘ ENTSPRICHT DEM PFEIL NACH LINKS ! 


DAS ZEICHEN '”* ENTSPRICHT DEM PFEIL NACH OBEN 


rer nn —— u =— m mom nn hmm nn mon rn Ze namen mr en (um mn ur 











Was für eine Aufgabe für einen erfahrenen Piloten! a — 
| Beim Super-Spiel „Salvage Crew“ ist Ihre Hilfe vonnöten. Siewer- | ( Tolle Sache 2 
den zu einem gefährlichen Hubschrauber-Rettungseinsatz in de KOT an 
I Alpen beordert. Dort warten in Not geratene Bergsteiger schon auf ? | * 
Sie. Ihre Aufgabe ist es, diese Menschen in Ihren Helicopter sicher ' Das Programm „Salvage Crew“ besteht 
aufzunehmen und dann unverletzt „nach Hause“ zu bringen. | auszwei Teilen, dem Graphik-Programm 
Doch: Vorsicht! In den Bergen hat sich eine feindliche Guerilla- | „Salvage Crew I” und dem Hauptpro- 
Bande eingenistet, die duch permanenten Beschuß versucht, Sie | &ramm „Salvaze Crew ©. 
vom Himmel 'runterzuholen. Ferner erfordert Ihre Berg-Rettung | \ernscheint wenn N 
enormes Geschick und fliegerische Perfektion. Denn: Wenn Sie die | einge geben haben, der Text der Zeilen 7- 
gefährlichen, scharfen Ecken der Felsvorsprünge berühren, wird | 3. (Falls nicht, bitte Datas kontrollieren!) 
ihr Hubschrauber zerbersten. Aber: Daran denken wir jetzt nicht. | “Osten Se Tu" a ln 
Zunächst gilt es, sich auf die Rettungsaufgabe zu konzentrieren. a ae Bleimicden 
i (M.K.)} | Spielregeln vertraut gemacht. 


SALVAGE CREW ist das waghalsigste Heli-: 
copter-Game, das Sie je „auf Ihrem VC 20° 
erlebt haben! = 













| Das Spiel wird mit Joystick gesteuert! 
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Um Fr 


















standen! Sie können sich auf| #: 
E mich verlassen. Selbst 0077| 2 
| könnte diese Mission nicht bes- ee 
| ® ser erfüllen.“ u 
| kan 
ee: 
| ei | | | | | & ER 
a TEIL EINS: 2 
| FH Mu or - —“ | 


' 5 FORT=110128: READA: AN=AA+A: NEXT = 
6 IFRAC >13722THENPRINT"LANGmmmMSTE HABEN NICHT ALLE DATAS RICHTIG EIN- GEBGEB Pa 

END | ei 
7 ‚ERINTLanantees1e HABEN ALLE DATAS RICHTIG EINGEGEBEN, LOESCHEN SIE DIE zEI- © 
8 PRINT*UND SAVEN SIE DAS GRAFIKPROGRAMNM!* | = 








9 END W 
| 10 FOKES6 ‚29: POKESS,120 | = 
| 15 RESTORE | u 
20 FORT=7544107671: READA=FOKET ‚AsNEXT=GOTO100 Ma == 
)40 A$="RG E 5 C5SEUH 'B TH LASERKA E R = 
| 45 RETURN | = 
| 50 Atar N IA os u- se 


2 @=. 2 82 = 9 


a 
ber 


SS RETURN 0 
As" = GEWITTERWO N E B *- WERE - Be 
65 RETURN A 
Age] E R F DS zu K N : As =. re 


u 
sl: 
= 


ah, sr 

= ' 75 RETURN - 
Rn. Ä ei | wi £ Bu. ‚n: 
Le en EGAVLAS = TASTE DRUECKEN & ee 
| 85: RETURN | (se 
' 100 At a ":PRINT"L":POKES&878, 15 | BE 


I 110 A=21:F=F+1:PRINT"E"MIDF(AF,F,1)+:POKEIEBFF „1514 = Se | 
” 420 FORT=1TOA:PRINT"_"5 :NEXT:FORT=1TOA:PRINT"M M"3 NEXT 2 
‚ 130 ArA-1: PRINT"E"::FORT=1T0A | | Be 
o , 440 IFAPHTHENFORT=1TDASPRINT"IPE"; :NEXT:FRINT"N" 5: FORT=1TOA:PRINT"O M"z:NEXT a Be 
2 150 IFA>OTHENPRINT"OR]" + »A=A—1: 6070120 Be 
150° IFF{BTHEN11O0 | et 
©, 170 A=36855: B=368654: POKEA 38: PDKEB, 12: 0=3: M=2: POKET5878, 15 eu 
' 180 FORT=MTO12:POKEB,T:POKEA,PEEKtA)I-D: NEXT | Br 
170 GOSUB1000 | | ze 

= + 200 GOSURB1O00 “ 
210 GOSUB1000 | | BR 
= ' 220 FORT=13T025-4: POKEB,T:POKEA,PEEK (Al #0: NEXT =: 
230 GOSUB1000 
240 GOSUBI100O | 2 
- 250 FORT=25-MTO13STEP-1:FOKEB,T:FOKEA,PEEKLAI+O:NEXT te 
' 250 60SUB1000 Ä ei 
270 GOSUB1000 
280 FORT=12TONSTEP-1:POKEB, T:FOKEA,PEEK (A) -O: NEXT | 
290 GOSUBIOOHO | | F= 
200 BOSUB1000 | : 





Pa 1 
Fr 


310 J=J+1: IFJ<STHENM=M+.8+17/30:60T0180 ee 


58 HoMEcomPUTER OKTOBER/NOVEMBER 1985 





320 J=0:1IFO>1THEND=D-1:60T0180 
330 FORT=1STOOSTEF-- in baten T:NEAT: BERESET 0: POKE35878,15 
440 CLR:FRINT"E | Tr | 





| 450 A=h+i 
| 460 FORT=1T0A: BOSUB2000: PRINT" AS; NEXT 
© 376 FORT=1T0A: GOSUB2000: IFX<462THENPRINTA$; :NEXT:BOTO490 
| 480 PRINT"IE OD ";:A=A-1 
490 A=sAt+1:FORT=1T0A: GOSUB2000:PRINT"EH"AS; NEXT 
© s00 FORT=1T0A: BOSUB2000: PRINT"IRI"A$5 NEXT 
| 510 AsA+l: IFA<22THEN460 
 ' 511 POKES4B69,255 
512 FÜKE7882,49 
513 POKE7948,52 
514 POKE8012,51 
| 515 POKE8014,53 
ı 516 POKEB079,56 
ı® , 517 POKEB080,57 
| 





520 POKE245,1653 
= 525 IFPEEK (245) =163THENS25 
E 530 Y=35: FORT=4&T00STEP-2: POKES6867 ,T:POKE38865, Y: Y=Y+22NEAT 
| 540 FRINT"W":POKEISB79,70 
= 545 POKEI6869 ,240 
| ' 550 PRINT "LIT BSTEUERLING DES KHUBSCHRALUBERS: " 
8560 PRINT" 
| ® 565 Y=82: FORT=0TO46STEP2: POKE35857 „ T:FOKE35855, Y: Y=Y-2:NEXT 
557 FORT=1T01000:NEXT 
= Std POKEIF7853,0 
" 570 FRINT"EB DER HUBSCHRAUBER SWMIRD MIT JOY-STICK BGESTEUERT !" 
| 620 FOKES7B53,73 
Mi 430 POKE245,1853 
| ' 635 IFPEEK {245)=163THENd35 
- 700 FORT=37T0155: FOKE34855, T:NEXT 
“ 7109 POKES368797, 44 
7 NT" ie EITAPE LAUFEN een BLASSEN! Ei 
Eu 730 PRINT "Ei, “= COMPUTER LAEDT 1## #4 HAUPTFROGRAMM! u *BED" 
740 FORT=156T0373TEP-1:FOKEI5B55,T:NEXT 
| 300 FOKESS5,120 
ie 910 POKE&531,131:POKE198,1 
720 END 
 _ ı ‚1000 POKEI6877 ,254-1:7=2+.94: RETURN 
= 2000 X=X+1:0NINT((X-1)/80)+16D0SUB2010,2020,2030,2040, SEOSOERELUNN 
2010 GOSUB40: AF=MID$ (A$,X,1} RETURN 3017 DATAI, ‚7,15,127,7,5,1 
2020 GOSUBSO:A$=MIDF (AF,X-80, 1): RETURN 3020 DATASO, 3% 145,155, 138,90,68,56 
2030 GOSUB&O: AF=MIDF (AS, X-160,1) RETURN | 3025 DATAO ‚56, 110,90, 116,36 ,56,0 
2040 BOSUB7O:AF=MIDEIA$,X-240,1):RETURN | 3030 DATASF,110,130,190,137,68,110,25 
2050 BOSUBBO:AF=MIDStAS,X-320,1):RETURN | 3035 DATA178,232,6,201,145,1942,112,128 








3000 DATAO,0,0,127,9,.158,255,108 3040 DATA255,255,239.,259,2599,299, 299,295 
3007. DATAO,0,0,52, 135,222, 255,108 3045 DATA1,347,15,31,65,127,255 

u | 3005 DATAO,0,0,254,15,121,255,54 3047 DATA255,127,63,31,15,7,5,1 

| 3007 DATAO,0,0,124,17,123,255,54 3050 DATA12B,192,224,240,248,252,234 ,255 


3010 DATAO,0,0,0,240,255,248,240 3055 DATA255,254 252,248, 240,224,192,128 
3015 DATAO,0,0,0,0,0,8,8 | 





TEIL ZWEI 


16 Me3687&: P=37151:A=9 
13 PRINT"E" 
u 15 IFPEEK {P}C5STHENPRINT"OODOSPRESS STOP DN TAPE";6GDTOIS 

20 W=7839: Y=7925:7=B028 
z0 B=7948:6=8057:D=8062 

| 75 E=7944:F=7866:6=7867 

® 40 H=77381 I=7739: ]=7832 

| 50 POKEP+3,255: POKEM+3,122 

| erst SCHWIERIGKEITSERADT" 








Ki “TEIRT: 
0 BOSUB4O00 
| 30 X=VAL (As): IFX=OTHENK=1 
70 POKEF+3,127 
| | 100 TIs="000000" 
6 116 POKEM-9,0 
| : 120 PRINT"LASI" 7: FORT=1T0505: FRINT" "s:NEXT 
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125 POKEM+3,253 | / u 

FOKEM-#,46 | =3 
140 POKEM- -7,259 . Be 
150 PRINT" EERRENERPPRBSBRPBI; : : =EbRBRI="; 


En 88 


220 Ense RETT Ä 
230. PRINT"sss:2 2:33 32: >ule ı >: : : : a " ; 
240 PRINT"<:  >ubl: during er : 


250 PRINT"EBI: Bl: s = = >aBı: en 
270 FRINT"r>BRBl::::2::::: Bl: :bhhbhRR]" ; 
280 PRINT"j:::7::::::=;j::=Ekbbbi; : : aasssasher: saze22203 
270. PRINT"rzeezarz sei", 
500. IFX=1THEN320 
310 FORT=2TOX:ONTGOSUB ,3020,3040 ,3070,3070,3110,3150, 3190, 3220: NEXT 
320 POREB,32:FOREC,S2:POKRED,S2 
325 FOKEE,„S2:POKEF „52:POKEB,S2 
330 PDKEH,S2:POKEI „52:FOKEJ,S2 

>40 FOKEW+30717, 6: POKEY+30719 ,6: POKEZ+30721, & 

350 K=47:L=7770:N=L 

355: FOKEM+1 „228: FPOKEM+2,6 

360 IFPEERtLI=S2THENGOSUB2000: POKEM+1 „228 

=70 IFPEEK LI“ P15S0ANDPEEK (LI >5OTHENV=PEEK (L) :POKEN, 150: 0=PEEK {L+30720) : EDTD1000 


>80 POKEN,150:POKEL „O+K 490 R=R+1:POKEW+R, 178: POKEW+R-1,180 
' D , 390: N=l So0 IFS=4THENFOREY+S ,140:8=-1 
410 IFFEEK {F}=110THENL=SL-1:K=497 510 S5=S5+1:FPOKEY+5,19B:POKEY+5-1,160 
420 IFFEEK(F+rl)=11FTHENL=eL+1:K=47 520 IFU=5STHENPOKEZ-U,180:U=-1 
430 IFPEEK {P}=118THENL=L+22 530 U=eU+1:POKEZ-U,192:FOKEZ-U+1 ,160 
440. IFPEEK{P)=122THENL=L-22 540 POKEW-1,51:POKEY-1,51:POKEZ+1,53 
2 | 450 IFPEEK (P}=106THENL=L-23:K=49 550 IFQ=O0THENG=1:60T0350 
+ #50 IFPEEK (P)=i02THENL=L+21:K=49 550 0=0;: BOTD3640 Tem 
| 480 IFR=7THENPOKEW+R,150:R=-1 1000. IFLS7&BOTHENL=7577 a 


1010 POKEM+1 ,130:POKEL+30720,2 





1015 FORT=1STOOSTEP-1:POKEM+2,T:FORTZ=1T0100:NEXT 
1020 POKEL,T+51-INT((T+2)72)#2+5:NEXT 

1025 POKEM+1 ,O:POKEM+2,6 

1030 POKEL „Vz POKEL+30720, 0: POKEL+30720,0 

1035 Ti=T1+l 

1040 IFT1X3THENSSO 

1050 


1050 GAME DVER 





| 1070 B#=T1%: FORT=1T02000: NEXT 

Br 10860 PRINT'LEEDENENDERBBBBDERETTET: "Li: POKEM-7 ,240 

Bi 1070 PRINT"AERBBBIZEIT: "»B# 
1100 GOSUB4000: RUN 
2000 POKEL,„EH+K:POKEN, 150 
2005 FOKEM+1 ,0:POKEM+2,11 

Br 2010 POKEM,228:FORT=1T0300:NEXT } 

| 8 2015 POKEM,O:Li=Li+1rFOKEM+2,6 ve 
2020 IFL1I=ATHENX=X+1rA=A+9: 60703000 | 
2030 RETURN 
3000 DNXGOSUB,5020,3040,3070,3090,3110, 3150, 3200 , 3220 
3016 GOTOZ2O 
>020 PRINT"EB8?7": FRINT"[ILIFETERRNE TIEF TREE FEST STERHHRIE FF" 
3030 RETURN 
2040 PRINT"ERBEFEFEFFMIERHRENG? " 
>050 FRINT"LID87877ERRE7 FIRE 7 FE Fa 
3050 UR 
3070 Saure Jam | Sen | | | IS 
3075 PRINT" SFSTEFKEEHLNIETITR" :PRINT"TITIBBE?": PRINT "ERRIENNM" ; 
3080 PRINT"B::::MIRHEIl: : : :FINEMI: >" 
5085 PRINT 'ERbbPbPrPPPPI: Kam: : Um: : >" 
3087 RETURN 
3070 PRINT"ER BEN2NS7SFEFIMRRRESS7": : PRINT "ERIRBNSF" : POKEBHOI „58: PRINT:FRINT 
3100 PRINT'"gbl: EB: KIN: Bl: : ::"5:RETURN 








S79EEMB 9" 
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3110 PRINT" ERTENEEISICKHERTENNNERRSLEEREHNENEEN"; 
- 3120 PRINT" BF FERN: (SHl: DHE: (BITTER; = BREMER: HMMENRITI; (EHI: " 











= 3130 FRINT"COB: : MM: COITIIIITD: : CB: " 
Aula 3140 RETURN 
| | 3150 PRINT"ERERRRR 3 a enge | | Ede =iicdee 
| 3160 PRINT! 8998901898989": PRINT MINRHER ITS: SCHE: 10H: I"; 
+170 PRINT" SIRRERBRRECHSFR":PRINT:FRINT"ERBRRRRR NIE BIER: 2i:: ; 
3180 RETURN 
3190 PRINT"B":PRINT"ERBRERITSTIBEBBFTNERIS FIN " ; 


® 3200 PRINT"E": PRINT" IERERBIETPRENSEFERARS FELL" ; 

i | +205 PRINT"TEE=}21: KIISTTbRARB EINE ; SI: DR: EI : IRRE: al: " 
2210 RETURN 

71220 PRINT"EM":FRINT:FRINT:FRINT"ORBRRRRRRBRRI: "; 

250 PRINT"WIKEIRRREI; :PRBRRBI: 5: Bl: ==: HOmRKTI: IM: : =: " 
3240 FRINT"ERRRRBI: hl: : EN: "; 

3250 RETURN 

3000 FORT=1T010:GETAS:NEXT 

4010 GETAF: IFAg=""ANDPEEK {P}< >74THEN4610 






















Mit diesem Programm 
können Sie sich Ihren 





Stellen Sie sich vor, Sie benötigen einen 

Kalender des Monats Februar des Jahres | 
1753, Was machen Sie? Ganzeinfach: Sie 

benutzen das hervorragende Programm 
„KALENDER“. 

Nach Eingabe von Monat und Jahreszahl 

wird dann für den eingegebenen Monat 

ein Kalender „ausgespuckt”, der - natür- 

lich - auch ausgedruckt werden kann. 

Einzugeben sind: 

=] %* mindestens drei richtige Buchstaben 

| des Monats 

| % die Jahreszahl. Für den Zeitraum von 

i 1901 bis 1999 genügt jedoch die Einga- 

t be der letzten beiden Ziffern. 

Danach hat man die Möglichkeit, zwi- 

schen folgenden Funktionen zu wählen: 

{R) „RUN”, also neue Eingabe 

(C) „COPY” 

(5) „TOP 

{N) „NEW“ 

{ih inverser Bildschirm, der sıch eben- 

falls ausdrucken läßt. 








Übrigens: 
Der historische ‚Background dieses 
nützlichen Programmes, das von Sep- 
| tember 1752 bis Dezember 9999 ein 
schnelles Kalenderblatt erstellt, istfol- 
N gender: Am 1. Januar des Jahres 1752 
fand in Großbritannien eine Kalender- 
Reform statt, ‚die das Ende.des Annutia- 
tions-Kalenders bewirkte, Nach diesem 
„Kalender-Stil ” begann. das Jahr mit | 
Perkündigung). | 
Durch die. Umstellung auf - den: heute | 
noch gültigen - Gregerianischen Ka- 





| 


angegebenen Länge erstellt, Danach wird 
der  -Maschinencode-Lader eingegeben 
und mit RUN gestartet. Nun läßt sich das 
Maschinencode-Listingz eingeben. Aus 
der hernach erstellten Prüfsumme kann 
festgestellt werden, ob. ein Fehler ge- 
macht wurde. Nun wird das Programm 
bis auf die REM-Zeile zeilenweise ge- | 





Das Programm wird mit RUN 5000 abge- 
speichert und startet nach dem Laden von 


ee r— 





selbst. (M.K.) | löscht und das Hauptprogramm eingege- erdes 
| ben. Das Abspeichern erfolgt mit RUN Fe en 5 ir 
Die Eingabe des Programmes: | 2000. | enden 1 Tage aufzuholen. (MER) 





Funschst wird. eine REM-Zeile mit. der 1 — —_ _—. > 
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Zweiter Teil: 


Ti 


Le 


PP br pr rie 
IRA Te NEN OT 


1a 


Be 


ur 


aTELREETULNE LET LEE EU MT Hrn um 


al en 


ce 
in 


aa 


Tel iu} HIT EHE 


CIE ES 


Meteo ee 
} 


En 


18690 55 ") a & 
15594 42 12 54 35 | 
IE5SE I7 di I 5 
15702 17 & Ö 237 
iS725 Fl 45 Da as 
157172 mp a7 EE in) 
15714 BE. 00 2a5 
BEP 
SEFBPEUNFFEN Rlısa ira lE 12 14 213 
EERERERTERENHOBER 15738 re ee 
FT == 5 =: DEE Hasız Ia7sn iE MER, a Ken 
FmIMT RER JIESIEH2IE#+PEER. 10512 Sn as ee a Be 
u 4 ee a Ku wi 
15733 a si D 3< 
IHr742 D 33 2 ei 
iu-L.rnDER Ibr’&b 2 wie e 26 
16750 % 37 = 23 
zu r —_ _ PN ee = Me {m = r juni 
SaooBFoR F=issis TO 1T000 ‚OrD4 == es 23 =e 
> Sala INPLT SE SBr29 ea El 25 ze 
2030 SCROLL 16752 23 33 SS 34 
eB4B SRINT FITEB 8;RA 5765 E3 3 ea JE 
S250 FOKE Fa Er 23 37 32 25 
SOSG NEXT F es ee en 
am — 2 Ei ae ns FE 
sıaa LET SlM=o | 15278 du ar Tered er 
il GES | »B788 Ein wet ld a 
send FAST or/ob win wi >u sc 
308 FOR F=issi 7 15798 20 > 31 53 
2200 FOR F=is5is TO 17008 eresay a RE: ee 
=33@ LET_SUM=SUM+PEER 7 15983 3 E o: 
SSaR DENE is302 dee 1.38 
“345 5L0OL zobe IE£ = Ei == 
3350 PRINT "FRUEFSUMME- ": Sum eG Ei 3 
old 1 
lo . 
Dee = 
3 5 


Teen 
i 


Ss 
= 
I 
3 
= 
I =) 
1 ni 
= „) 
es = 
3 4 3 
324 1 =) 
tet = 
15514 iis: 391 4 18 33: = 35 
tesa Ss bo: 00 u 346 i 08 Se 
16522 54 7 5 30 Era 9 ar : 5 
15535 35 Sid 3 = a54 Ei 17 z - 
15500 251 35 Sa 132 ass 3 a E Is 
15554 ee u: 35 362 3 64. 125 198 
Jas4E A, 9 a Ba r6 1895 8. #8 7 
ee re. 
15554 2 ee aa as 187 202 24 
TssS3 is 51 35 = inase 55 42 37 54 
TssE5 120 3> is 24 16358 125 Ii32 3 0 
ee ee 
A E5708 = ee Er =i | 25994 Le u Er Fb 125 
1E574 33 35 Es ig 5352 Ice SR 245 187 
1se=2 Be Sn Fin ns 15092 eDz 220 12 "+2 
ui) re) Si = ee! Iscan re ur = 125 132 
is533 SE u “= =, aan = a: Den nr 
123533 al 7 er iss] >k 214 157 eis 
sach il ut) >4 42 Ymoa Se SE Aa ie 
15500 35 54 SS 35 Tess =- = Be mn 
mer a r en ne 5512 55 Ki 205 = 
erat Es SS =E 5 15322 12 eei 8 +2 
Ii-te! -— - 1 Fr Web ns -n 
‚5503 Et) 3a et 4 +S09E 4 Si sa 4 
Iissp2 Erbe Si it 35 iE8530 = 32 = ae 
15508 rt 42 3E Si | 2335 ll el er Be 
jssı9 Sims 17 Em SZ | 45334 25 123 419 IE 
ER 55 54 138 = | use eds 35 21 i9a 
Dis ai = Fe t= he =r Be H = 
15815 a 35 54 201 | Isss 19: gene 2 
18832 is 25 35 5a | iss er 
15525 129 55 35 35 som. un au a E 
jsasa A 35 - S Bes +2 ip S4 Me 
cn m a) LI FE t = I Al . ı Fa" 
15838 ® 25 54 184 | jesss 17 E= a = 
15542 35 Sa 1398 35 | 5370 5 33 ni 3 
i5548 54 SQ 35 54 j8arı is3= 40 TE 43 
i6550 S2 25 ER 44 407% SE 1m: Ft ae 
18554 35. 54 a0, 85 T8sas 35° sa Aca 128 
9-4! =; m =4 Bene = - -.= m 
| ee a Baer 
ee ee 7 et ie ‚5452 195 210 55 43 
“a nloje)e Et) Si mr ae ie ne Ele Beim er 
1 Sara SA = u -uaaf a, EN a De; 125 ee 
"Bore 43 SS_ >4 | 15998 Edi BD 23 od 
ISE74 ai] Fate = 26 [ 
18873 a5. 54 38 Saı | 
i6532 22108 2 23 
6506 31 [5 [5 155 
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a 0 5 6 a a a a a © 


e a © 


1. 











iE) HM,.POHL 
SCHILLERSTR,E 
+20 LAHNSTEIN 


HE 
& DIM v3 
7” RANE LER. 155165 
3 CET ARK=R 
19 LET as="JANFEBMAERFRMRIGSUND 
ULAUGSEPIRTNOUDEZ" | 
189 -PRINT AT 15,160; "EINGABE :; M 
SHNAT" 
Tin LEET T=1 
11@© INPLT M3 
‚ee ‚Ir LEN H$;3 THEN LET HSs-hs+ 


121 FOR F=1 TO LEN ds SIEF 3 
122 IF Mar ro 3r=0sIF TO r#+2) 
HEH GOTO 125 

123.NEXT E 

i2d4 G5TO 119 

125 FRINT AT 4,7, M 

i25 PRINT #AT 135, bar: „IAHR " 

127 INPUT J 

123: IF 5A AND J<iad THEN LET „ 


=/+1908 

139 IF J<=1752 THEN FRINT AT 15 
‚2; "DIE JAHRESANGABE HUSS 

"HT: 165,9," 31752 SEIN | 
131 IF J«=1752 THEN 5010 127 
135. PRINT AT #,21;J 

138 PRINT AT 15,24" 


13% LET SU=1 

T441'F6rR F=el TO LEN B% STER 3 

ia IF MSt TO 21=08s(F TO F#+B1 T 
HEN LET- H=3% 

143 LET Su=sU+1 


= ida NEXT F 
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SENT eis 


EEII= INT B,5+I17M 7001) »t 
INT LI tJ-CINT ([3,5+1124M13I 744120) 
ai 4t-1 | 

242 LET ANT=I#+iANT- [7=INT (ANT? 


1 
a IF &x*=1:  THEN RETURN 

a LET Y=hNT - 
DB LET XAX=1 . 
B» LET Hier Bi 
S 

Im) 

H 


ee] En 


“ CET Hs | ® HE 
IF M<>12 THEN GOTO 2028 m 
IF M=i2 THEN GOTO 2050 = 


ud un 
ni 
ei 


i THEN LET TAGE=f- 
THEN GOTG 2222 


138 IF Yi 


rl 


FOLELEILRLLHELFLBT I LRLIER IHN IE 


IF Y=suM THEN LET ANF=F 
3814 NEXT F 


3022 POKE 16589 ,94 
sB21 POKE Isnup 55 . 
3239 PÜKE 158535,ANF "5 
S3240 FOKE 15555 .TAGE 

3250 RAND LER i6594 

3955 RUM 5 
Soda SAUE "KALENDER 5 
said RUN | 


Wie Du willst! 
Wenn Du mir : 

die COMPUTE MIT 
=) nicht zeigen willst, 
bekommst Du auch 
meinen 
HOMECOMPUTER 


nicht zu sehen!“ 
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Bei diesem Spiel geht es darum, eine Kugel 
zum Ziel zu bringen und dabei möglichst 
viele Bonuspunkte zu bekommen. Die Ku- 
gel startet oben links und muß nach rechts 
unten. Dabei rollt die Kugel über ein Feld 
von Scheiben mit Fahrrinnen, die jedoch 
nicht richtig gedreht sind, 

Die Aufgabe des Spielers ist, mit dem 
Joystick den Qursor zu bewegen und die 
Scheiben zu drehen, während die Kugel 
rollt. Lenkt man: die Kugel über die Bo- 
nusfelder anden Außenseiten des Feldes, 
bekommt man Zusatzpunkte. Hat man 
dıe Kugel zum Ziel gebracht, bekommt 
man Punkte und kommt in den nächsten 























Level. Nach 7 Levels ıst das Spiel zu En- 
de, Das Spiel wird ebenfalls beendet, 
wenn 3 Kugeln verlorengehen. Eine Ku- 
gel verliert mar, wenn das Zeitlimit über- 
schritten wir oder wenn die Kugel ir- 
gendwoanstößt. Der Cursor wird über die 


Cursorlasten gesteuert. Die Scheibe, auf 


derder Cursor sich befindet, dreht sich im 
Uhrzeigersinn, wenn die „O*-Taste ge- 


1000 IF NOT ı THEN IF u THEN GO 


drückt wird und die Kugelnichtauldieser 
Scheibe ist. Das Spiel hat eine Highscore- 
funktion. Man hat die Wahl zwischen 
zwei Schwieriekeitseraden. 


Wan kann noch weitere Level hinzufügen, 

indem man 

l. Zeile 4910 ändern 

2, nach Zeile 5107 die Anlangsadressen 
der neuen Routinen angibt 

3. nach Zeile 3157 die Belohnungen an- 


eiht 
4.nach Zeile 6530 neue Koutinen 
schreibt. 


‚- ein Leckerbissen für alle Freunde 
des „klassischen“ Taktik-Spi 


Diese müssen einen Wege vom Start 
und einen zum Ziel schaffen. 

Sie müssen der Variablen 't' den:Wert 
des Zeitlimits zuweisen. 

Falls Bonusse gegeben werden sollen, 
müssen sie an Stellen stehen, an denen 
vorher schon welche waren und deren 
x Wert haben, 





els! 





Hinweise zum Eingeben: 
Die unterstrichenen Buchstaben sind die 
UDKr's (Graphik-Zeichen). 

Durch Veränderung der Werteinden Zei- 
len 2018-2050 kann die Tastenbelerung 
geändert werden. In den Zeilen 9248 - 
9270 müssen Farbkontroll-Zeichen ein- 
gegeben werden, Und zwar wie folgt: 
Jeweils vor den Leerzeichen PAPER 35, 





nach den Leerzeichen PAPER 1. 

In den Zeilen 9350 und 9379: 

vor den Leerzeichen INK 3 

vor den’ Wörtern INK @. 

In der Zeile 9330; 

BRIGHT 9 , PAPER 5. 

Das Programm wird mit RUN 8000 ge- 
startet und mit SAVE „ROTATE" LINE 
Soll abgespeichert. 


1170 IF RND>.S THEN GO TO 1500 

TO 1250 1180 60 TOD 1510 

_ +, 1005 LET f=x: LET g>y 1190 IF NOT b THEN GO TO 1510 
1010 LET a=5CREEN# (y-r„x#5)% 2" | 1200 GO TO 4000 
| 1250 FRINT FAPER 5: INK 73AT v,x 
1020 LET b=SCREENF (y+r,x-s)<}" ı Er3AT 9,8," "r LET U=O 
ide i250 IF #>2 AND F<Z27 AND g>2 AND 
1050 LET c=SEREENE Iyts,xtr)% >" gqg*»18 THEN PRINT BRIGHT iz; INK 2 
a : PAPER 2;AT q,f3"E" 
1040 IF c THEN 60 TO 1150 1270 LET t=t-i: IF NOT t THEN 60 
1050 IF a THEN GO TD 11720 To 4700 
11006 IF RND>.S THEN GO TO 1500 1280 FRINT AT Zi,i11:; ("0" AND t<1 
1110 E00 TO 1320 oo) "0" AND ts10);3t 
1120 IF b THEN EU TO 1529, | 1770 GO TO 1500 
1130 IF RND>.S THEN GO TO 1520 1500 LET g=-r: LET r=s: LET s=g: 
1140 GO TO 1510 560 To 1520 
1150 IF a THEN GO TO 1190 1510 LET ger: LET r=-s: LET s>g: 
11530 IF b THEN GO TO: 1500 50 TO 1520 
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. 1520 LET yaxtrı 


55 Eau : 


2530 PRINT BRIGHT 0; 


LET yeyts 
1525 IF i THEN GD TO 1250 


Ä 1550 IF s=-1 AND r=0 THEN PRINT 


BRIGHT 8; PAPER 5; INK 75AT Yıız 
"ars AT g,t3 "8" 

1540 IF s=1 AND r=0 THEN PRINT B 
RIGHT 8:3 PAPER 5; INK 75ATl Y, Le 
H"sAT g,t3 "2 

1550 IF s=0 AND r=1 THEN PRINT B 
RIGHT B; PAPER 5; INK 75AT g,f3" 
1550 IF s=0 AND r=-1 THEN PRINT 
BRIGHT 8; FAPER 5; INK 73AT Yı83 


1570 LET u=1 


2000 LET v=d: LET w=e 

2010 IF INKEYS="8" THEN IF d<8 T 
HEN LET d=d+1: GO TO 2200 

2020 IF INKEY$="5" THEN IF d>1T 
HEN LET d=d-1: GO TO 2200 

2030 IF INKEY$="7" THEN IF e>i T 
HEN LET e=se-1: 60 TO 2200 

2040 IF INKEY£="&" THEN IF e£5 T 
HEN LET e=se+1: 60 TO 2200 

2050 IF INKEY$="0" THEN 60 TO 25 
00 

>050 PRINT BRIEHT 0: INK 7; PAPE 


R 1:3AT e#35,d#3;a#flale,d],1);5AT e 
#3+1 ,d*3;a#lale,d) ,2);5AT e#3+2,d 
+33aflale,d),S) 

2070 GO TO 1000 

2200 BEEPF .001,60 

2202 PRINT BRIGHT i; INK 2; FAPE 
R i5AT w#r3,v%#35z7atlatu,v),1225AT w 
#5+1 ,v#3;astalu,v},2)33AT w#StZ,v 
#3; aFlalw,v),5) 

22053 BEEP: „001,60 , 
2210 PRINT BRIGHT O3 


INK 7; FAPE 


R i;AT e#3, d#3;asffate,d},1);AT e 


#3+1 ‚dxssaslale, d),2);AT e#3+2, d 
*#3;a#Flale,d),S} 

2215. BEEP .001,80 

2220 GO TO 1000 

2500 IF NOT ate,d) THEN GO TO 10 
eis) 

2510 IF INT {x/3)=d THEN IF INT 
(y/3}=e THEN NEXT n: FOR n=1 TO 
10: BEEP .002,40: NEXT n: 60 TO 


1000 


2520 BEEP .02,-30: LET ale,d)=al 

e,di+1: IF ate,d}=5 THEN LET ale 
„gy=1 

INK 7; FRAPE 

R 15AT exr3,d*3jaflate,d),!1);AT e 

*3+1 ‚diSsaslale, d},233AT e+3+2,d 

#53 a$tale,d),3) 

2590 560 TO 1000 

2700 PRINT PAPER 7; INK 0; BRIGH 

T O05AT 21,55le;AtT 21, 16: (von AND 
sc<1000)5 wo" AND sc<100) 5 "0" 
AND se£10);scHAT 21,25;1v 


2710 RETURN 


3800 LET a=.0005 
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5805. BEEF a,70-S0R a#*10: LET a=sa 
*#1.15: IF a{.5 THEN Go TOD 8908 

3808 RETURN Ä 
3810: BEEP .02,20: 

3820 BEEP .O1,30: 
ETURN 

4000 IF :x>2 AND x<27 THEN IF y>2 
AND v<iß THEN GO TO 4700 

4010 LET x=x+#r: LET yayıts 

4020 IF y=10 THEN IF »=1 OR x=2%7 
THEN LET sc=sc+2: PRINT AT y,x; 
i$: GD SUB 3810: GO SUB 2700: GO 
T9 1520 

40530 IF x=31 AND y=17 THEN 60 TO 
A700 

4040 IF x=0 AND y=1 THEN GO TO 4 
700 

4050 IF y=5 OR y=14 THEN IF »=1 

OR. »=27 THEN PRINT AT v,x;1#: LE 
T sc=sc+45: GO SUB 3820: 60 SUB 2 
700: 60 TO 1520 

4050 IF x=2B AND y=10 THEN LET x 
=2: LET f=2: LET sc=sc+20: LET u 
=1: PRINT AT 10,27; INK 9; 
Oz; "#####": GO SUB 3800: 60 SUB 
2700: G0. TO 1520 

4080 IF y=1 OR y=19. THEN IF x=7 
OR »=22 THEN LET sc=sc+t2: 60 SUB 
3810:: GO SUB: 2700: LET »"k#+r: 6 
0 TO 1250 

40709 IF y=1 OR y=i7 THEN IF x=14 
OR »=15 THEN LET sc=sc+10: PRIN 
T AT y„14:18;1#: GO SUB 3870: GO 
SUB 2700: 60 TO 1250 

4701 IF x<3 THEN LET x=35 

4702 IF y<3 THEN LET y=5 

4703 IF y>17 THEN LET y=17 

4704 IF x>25 THEN LET #=26 

4705 INK 7: BRIGHT 1: PAPER 1: B 

EEF .02,20 

4710 PRINT AT Yıx* 

4720 BEEF .02,25 
47530 PRINT AT y,x3"3#";AT ytrlıxz 
"ah 

4740 BEEF „02,30 

47530 PRINT AT y-1,2 17 "###"; AT y 
„xl; ET : AT y+1 ‚xl; gen 

47650 BEEP .02,35 

4770 PRINT AT y-l,x-15"#88##&", AT 


RETURN 
BEEF .01,31=2 R 


ne 
. ud 


Mari eAT yrllaalz Het A 


T yvtr2 x 1," 

4780 BEEP .02,40 

4770 PRINT AT ya: "BR"; AT yril,x;z 
"Bu" 

4300 BEEF „02,45 


4910 PRINT Af:'y-1,x713” "SAT 
Yıx-1; 1 oh AT y+i an ir in; [L A 
Toyr2,n=ig® jr 

4520 BEEF .02,-10 


4825 LET sc=os 
4830. FOR n=1 TO 30: 
43355-BEEF .B,-27: 
EFRNF, TEST 


NEXT n 
BEEP .B,-20: B 
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PAPER: . 


49338 PAUSE 5 


6020 PRINT AT 18,255" 


= H AT IH, 10 





4340 LET iv=lv#+1: IF 1v<£4 THENG | 3" SAT 18,19" 
0 TO 5000 | 6030 PRINT AT 19, 25; N2AT 
4850 FOR n=18 TO 0 STEP -1: OUT 17,105" 
254,249: PAUSE i: DUT 254,1: OUT 8040 LET t=100: RETURN 
254,1: PAUSE 1: OUT 254,249: PR 5050 GO SUB A000 
INT PAPER 0; INK 75; BRIGHT 15;AT | &040 PRINT AT 7,15" "SAT 7,27," 
NO," Das war das Ende !!" | " | 
3,7: NEXT n | 6070 PRINT AT 13,15" "sAT 13,27 
4860 GO TO 7600 Mh | 
4900 LET le=le+ir LET nl=0 &080 FOR n=B TO 12: PRINT AT n,l 
4710 IF le=8 THEN 60 TO 7500 ı SAT n,295" "2 NEXT n 
4920 FOR n=0 TOD 20: BEEP .02,n: &090 PRINT BRIGHT 15 INK 75AT 10 
- NEAT n „15° "H"zAT 10,293" M" a 
4750 BEEP „05,21: BEEP .1,22: BE | 5095 LET t=200: RETURN | 
... EP „2,25: BEEP „3,24: BEEP .4,25 | 6100 60 SUB 4000 | 
© ı 4940 FOR n=1 TD 100: NEXT n | #110 FOR n=4 TO 16: PRINT GT n,„i 
5000 PAPER 0: INK O: BRIGHT Or F ;" SAT n,295" "2 NEXTn 
5 OR n=0 TO 20: BEEP .03,-n: PRINT &120 PRINT AT 4,15" "sAT 14,15" | 
AT 7,0, He “ > | 
aaa": NEXT n 6130 PRINT AT 4,275" ":AT 18,2 | 
5010 PAPER 5 ET el. | | 
„ ; 9020 RESTORE S100+le: READ a: GD | 5140 PRINT AT 10,15" sAT 10,27 | 
u SUB a " 2) 
5050 IF NOT nl THEN LET ni=1: RE | 5150 PRINT INK 5; PAPER 0; BRIGH E 
= STORE 5149+le: READ a: LET sc=&c T 13AT 4,15" N"sAT 14,15 "u" ze = 
I 7 6140 PRINT INK &; PAPER 0; BRIGH Er 
= ‘ 5050 60 SUB 2700 T 15AT 6,29: "N"3AT 14,295 "y" a 6 
5101 DATA 4000 6170 LET t=200: RETURN Be 
z s162 DATA 5050 6180 PRINT AT 1,15" ".AT 2 Be I 
5104 DATA 5180 i BR 
@ , 5105 DATA 5230 6190 PRINT FAPER 7; INK 1: BRIGH @ Fi 
510& DATA 4250 T A15AT 10,0, ">>" = 
'® | 5107 DATA &320 | 6200 PRINT PAPER 75 INK 13 BRIEH © | 
5150 DATA 0 | T 15AT 10,285">>"; INK O5" nk # 
„ ' 5151 DATA 10 6210 PRINT AT 10,25" "zAT 10,27; a 
I 5152 DATA 20 Han se 
| 5153 DATA 10 6220 LET t=120: RETURN Ba 
@ ; 5154 DATA 20 6230 GO SUB &000 sm 
5155 DATA 40 6240 LET t=&40: RETURN Er 
©. 5156 DATA 20 | 5250 PRINT AT 1,15" 5 
5157 DATA 10 | a FR: 
o ; 5200 DIM a(5,8) 6250 PRINT AT 19,43" a E: 
5205 INK 2: PAPER 1: BRIGHT 1 u = 
„ ı 53210 FOR y=1 TOD 5: FOR «=1 TO 8° 8270 PRINT AT 2,45" "z;AT 2,105" E 
"5220 LET aty,x)=INT {RND#4) +1 "SAT 2,195" "SAT 2, a5," u 
5250 PRINT AT y#3,x*3;a$taly,x), 5280 PRINT AT 18, 4," "AT 18,10; = 
0 135 AT yaStl arsjatlaiy,n),2)5AT | * MAT 18,195" "SAT 19,25," 9" j 
y#3+2,x#3;a$laty,x},3) | 56290 PRINT PAPER 7; BRIGHT 0; IN j 
» 3240 NEXT x: NEXT y KS;AT 1,75"4";3 INK 25 BRIGHT 1; a 
S500 LET dei: LET e=1 SAT 1,145 "LK"; INK 5; BRIGHT 0;AT  - 
SS10 LET x=1: LET y-1 1,22; "Y" E 
5520 LET f=1: LET g=1: LET u=] 6300 PRINT PAPER 7; BRIGHT 0; IN 3 
: 5530 LET r=i: LET s=0 K 5;AT 19,75"1"3 INK 25 BRIGHT 1 g& 
5 59740 LET os=sc zAT 17,143 "LK”"3 INK 55 BRIGHT 0; a 
5970 GO SUB 2700 At 19,225" p" ; 
» .. 5980 PAPER 8: INK 8: BRIGHT 8 ı 6310 LET t=500: RETURN 
5770 60 TO 1000 ' 53520 60 SUB &100: 60 SUB 5250 E 
6000 PRINT AT 1,15" "zAT 1,10 | 6330 LET t=400: RETURN { 
Sa ı ' 8000 PAPER 7: INK 2: BRIGHT 0: B 2 
‚6010 PRINT AT 2,45" ";AT 2,105" | ORDER 7: CLEAR u 
"SAT2,19;" " | 8010 PRINT AT 10,15; INK 05"ROTA 5 
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TE" 

8020 FRINT AT 20,15; INK 13:"5 17 

ga" 

8050 PRINT AT 21,15; INK 1;5"STEF 

HAN NICOLAUS" 

8040 PRINT AT B,12; "#=-----— + 

B050: PRINT AT. 12,125 "9 #7 

8050 PRINT AT 10,115 "Wi 5 AT 10,20 
s [D) m" 

8070 PRINT AT 9,115 "** we 

8080 FRINT AT 11,11;"*# **" 

8090 PRINT AT 7,137 "—————-" 

8100 PRINT AT 13,13, 7-=———! 

8110 FRINT AT 0,0; INK 15"ZX SPE 

CTRUM" 

8120 PRINT AT 1,4; INK 1;"48 K" 

7000 RESTORE 7000: FOR n=USR "a" 
TD USA "n"+7 

7010 READ a: FOKE n,a: NEXT n 

2020 DATA 0,3,15,31,63,63,127,12 

9030 DATA 127,127,47,47,71,1©,7, 

Ü 

7040 DATA 0,192,240,248, 252,252, 

254,254 

9050 DATA 254,254,252,252,248,24 

0,192,0 

9050 DATA 255, 255,255, 255,247,25 

5 255,255 

92070 DATA 0,724,60,124,124,50,24, 

Ö 

9080 DATA 0,0,0,0,0,24,60,124 

9090 DATA 124,60,24,0,0,0,0,0 
9100 DATA 0,1,3,7,7,3,1,0 

9110 DATA 0,128,192,224,224,192, 
128,0 | 

9120 DATA 120,72,72,72,72,72,120 
Ü 

9130 DATA 47,41,41,41,41,41,47,0 
9140 DATA 239,41,41,253,137,137, 
239,0 

9150 DATA 239 ,137,137,233-a1 
239 ,0 

7200 RESTORE 7200: DIM a#i4,53,7) 

#210 FOR y=1 TO 4: FOR x=1 TO 3 

9220 READ asty,x) 

9250 NEXT x: 

9740 DATA u B : . TI E 11 s H BED" 

g?s0 DATA u AEC" ; Ne nm “2 b" 

7260 DATA "BEE", E BEL 

DP77O DATA "co od = ui E" 

7280 LET hf+=" 

73500 ELS 

7310 INPUT "": PRINT #0; FAPER 1 

; INK 75 BRIGHT 0; "Leicht / Schw 

er ? il ./ 3 >" 

7320 IF INKEYF="1" THEN LET i=0: 
GO TO 7340 

7325 IF INKEY$=-"s" THEN LET i=1: 
GO TO 93540 

7330 GO TO 97320 

7340 BRIGHT O0: BORDER i 
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7350 INPUT "": PRINT #0; PAPER 7 





49340 FOR 'n=23232 TO 23253: POKE 

n,„242 NEXT n 

2370 PRINT AT 21,0; PAPER 7;'" IE 
O0 BROOKiCOCccE CO u" 

7390 LET 13=" " 

7400 LET sc=0: LET le=0: LET 1v= 

i 

94970 GO TO 4700 

#500 FOR n=17 TOD 0 STEP —-1: BUT 

254,249: PAUSE 1: DUT 254,1: OUT 
254,1: PAUSE 1: OUT 254,249: PR 

INT PAPER 0; INK 7; BRIGHT 137AT 

been Gratuliere !!"," 

Du hast es geschäfft",„„,: 

NEXT n 

7510 RESTORE 51497+le: READ a: LE 

T sce=sscta 

7520 60 SUB 2700 

7530 BEEF 0.3,0: BEEF .05,7: BEE 

P.05,12:3 BEEF „1,0 

9540 FOR n=1 TOD 3 S5STEP .3 

9350 BEEF .05%n,7: BEEF „05#n,12 

: BEEF „1#n,0 

7550 NEXT n 

?&00 IF sci=h THEN GO TO 7700 

9510 PRINT PAPER 1; INK 7; BRIGH 

T O;AT 21,0,,AT 21,8; "Neuer High 

score !!" 

7620 INPUT "Name : "3 LINE h# 

7530 FRINT FAPER 1; BRIGHT 0;AT 

21,0, 

9540 LET h=esc 

#700 PRINT PAPER 0; INK &; BRIGH 

T 1>AT 5,125 "HIGHSCORE" 

#710 PRINT PAPER 6; INK 7; BRICH 

T 15AT 8,145 ("0" AND h<1000); ("0 

" AND h<£100); ("0" AND h<10);h; "0 

“i 

#720 FRINT PAPER 6; INK 5; BRIGH 

T 15AT 11,15; "VON" 

2730 FRINT FAPER 0; INK 7; BRIGH 

T 1sAT 14,16-INT {LEN h#/2);h# 

9800 FOR n=2 TOD 7: FRINT PAPER 0 

; INK ns; BRIGHT 1:AT 18,0,," 

Noch einmal ? ({ ; FRE BP er 

7810 IF INKEY#F="n" THEN BRIGHT 0 

: FAPER 7: INK O0: BORDER 7: FRIN 


T: STOP 
os?70 IF INKEYF="j" THEN EO TO 95 
O0 


7830 NEXT n: 60 TO 7800 
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te usw. Je höher die Nummer, desto ins Spielfeld laufen. ox,oy -.alte Position 

kleiner die Zeit. (s. Bild 1: Die Zahlen ! 2000-2050 Das Feld, auf dem Chrpp "z — Anfangszeit 

über dem Graphen geben die Runden steht, wird. abgefragt; gef, ' ı - momentane Zeit 

an, die Zahlen am Rand die Zeiten bei werden Punkte gutgeschrie- " at - Attribut (Farbkennzahl) der 

Level 1, dıe schwarzen Punkte stellen ! ben bzw, abeezogen. Position 

die Räume dar). Wenn Sie es einmal ! 2200-2210 wird von Zeile 1040 aufge-  j - Joystick (IN 3]) 

nicht mehr schaffen Chrpp aus einem rufen. Chrpp wird auf eine " zr - Zahl der Räume ın denen 

Raum zu führen, d.h. ihn 10 Schlüssel zufälliee Posttion gestellt, Chrpp war 

fressen zu lassen, ist das Spiel zu Ende. ein graphischer Effekt wird " lev  — Spiellevel 

Das Programm gibt dann einen kurzen ETZEURIL. as - String mit 32 °-Zeichen (Zeile 
| Kommentar zum Spielverlauf aus und | 3000-3140 Die Zeit, die Runde und der 3150. M) 
| befragt Sıe, ob Sienochmals spielen wol- Raum werden berechnet. String mit anderen Graphikzei- 

len. Das UP Spielfeld wird auf- chen 

re Eee hat en 5@ PRINT AT 10,7; "5pielanısstu U 


Chrpp lebt in einer Welt, die aus vielen - 


Räumen besteht, Um zu überleben, 
muß er ın jedem Raum 10 Schlüssel 
[ressen, Wenn ergegen eine Mauer läuft, 


bleibt er. kurz benommen stehen, und | 
die ohnehin schon kurze Zeit, die ihm 
zur Verfügung steht, um die Schlüssel zu | 


fressen, verringert sich um 2 Sekunden, 
außerdem bekommt er 30 Punkte abge- 
zogen. Für jedes gefressene Bonbon er- 


hält er eine Gutschrift von 20 Punkten. 


Die Punktzahl für den blinkenden Dia- 
manten hängt vom Zeitpunkt ab, an 
dem ihn Chrpp frißt; je später, desto 
mehr Punkte. 

Chrpp hat eine besondere Fähigkeit: Er 
kann sich ın schwierigen Situationen 
vom Gefahrpunkt durch „Beamen“ ent- 
fernen. Das Spiel ist in Runden aufge- 
teilt. In jeder Runde muß Chrpp einen 
Raum mehr bewältigen: In der ersten 
Runde zwei Räume, dann drei, dann 


vier usw. Die zur Verfügung: stehende ' 


Zeit um die Räume zu durchqueren; 


hängt von der entsprechenden Raum- 


nummer ab, Der erste Raum hat in jeder 
Runde die gleiche Zeit, ebenso der zwei- 


ET tf=&: LET. P=O 
185: LET ra=ı: 


Erb Ha: FOR b=1 TO 56 


LET, ruUs1: 
ir 10; dertBitte “arten! 
20 RESTORE 30; FOR 3-20 To 4: R 
STEP we lee 
T he=e16+ic0oDE hsibi-48- 17 AND het 


Pflucken Sie Schlüssel 
von den Bäumen! 


Programmbeschreibung: 


9- 60 Die VWarıablen werden ein- 
eeführt und die UDG'’s er- 
zeugt, Es werden Hexadezi- 
maälzahlen verwendet, um 
Speicherplatz zu 
Das UP Spielanleitung wird 
aufgeruien. 


900- 990 Das Spielfeld wird aufge- | 


baut, mit IN 31 wird der 
Joystick abgefragt. 
100-1090 Joystick- und Tastaturab- 
frage; die neuen Positionen 
werden berechnet; wenn 
Chrpp über den Rand läuft. 
wird UP: Randüberschrei- 
tung aufgerufen; wenn Taste 
‚l' oder der Feuerknopf ge- 
drückt wird, wird UP Weg- 
zaubern aufgerufen. Die 
Zeit wird berechnet. 
1300-1530 Wird von Zeile 1020 aufge- 
rufen und läßt Chrpp am 
gegenüberliegenden Rand 


| ng 7: 
PRINT A 


sparen. | 
' 5000-5030 wird von Zeile 3130 aufge- 


FAUSE &: Go suB. 52084 (300 
AND INKEYS="n'") 

52 BORDER 
ESTORE 309390: 
3a0 FRINT AT D,8; 
1;" SCORE: 


gerufen. Das UP Spielende 
wird aufgerufen, wenn keine 
10 Schlüssel gefressen wur- 
den. 

3150-3330 Ein Kommentar wird aus- 
gegeben, das Spiel wird von 
neuem eeslartel, 


rufen. Ein Sound- und Gra- 
phikeflekt zeigt das Spielen- 
de an. 
6000-6140 Der Titel wird ausgegeben 
6200-6295 Die Spielanleitung wird ge- 
zeigt 


6300-6310 Der Schwierigkeitsgrad 


2 (0-2) wird eingegeben 

Yariablenliste: 

p — Punktezahl 

f — Schlüssel 

ps — Zeichen für Chrpp 

ra —- Raumnummer 

Fü —- Rundennummer 

hs — String mit Hexzahlen für 
UDG's 


xY  - Position 


7: PAPER 7: INK 0: R 

eiain gar 3000 
VINKÖ 
TIHE: 


PAPER 
KEWS:ı1 


hstb+11 39"): 





b3 >*9")) +CODE hHatb4il-48-I7 AND 
FOKE- USR "a'4ssası 
(b-4) 72, h: |NEXT b: NEXT a 

38 DATA "3C7EFOCOCAFATESCHLTEE 


PEFCILSAERARGASCHEIETEFFESCAHCTER. 
FAS@Sar7ESCSoFrFasBanarFanansasc? | 
ETETEFEICHE" 
3:1 DATA "AC42acospsssassssisas 
,  EIEFESCHABIGD44SSA4SCHHICHDAnAL. 
FR HAEHDABOR ASHA UNI 3E0E0D 3 
a Tr BE 
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a “AT ©,3;,P;AT 2,19; 2 

9385 PRINT SO; AT 2,8, "INK 7} FAR 
ER je Bra Round: Room: Lew 
eilt. FIAT B,BruraT O,18;r8;AT 


9,29; lev 


18 FAPER 8: EHI. 7: FOR: si ro 


186: BEEP ..0005,24: "PRINT AT INT 
KRND#@4I +1, INT IRNDESSI AH NE 
AT # 


320 INK =: PAPER 7: FOR a=ı TO 
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nr 


INTER‘ 





Du En TE Fe ri 
een I I U EEG: 7 7 — 
= 


& 


f 


13 


ei 


Fe 


d 


ü 


un: ne me cu. TE En u TE 


Er Ei u u in: Pi = r zu = u. u | 


BEE 


h 


m DT —— — —— m —— 





25: BEEP 
IRNGC+2134+1, INT 
T #8 
538. INK 1: FOR-a3=e1- TO. 15: BEEF 
‚S905,48: PRINT AT INT (ANb+21)+ 
1,INT {RND#321;"7": NEXT 43 
49 PRINT AT INT (RNb#Z21)+1,INT 
(RND=S2I; FLASH 1; 8" 
g3s0 FOR bail TO 3: FOR a=12 TO 8 
a STEP 8: BEEP „982,23: NEXT a: N 
EXT b 
gEg 
LE Be erde 
S78 LET -i=EIN 3:: 
ND (di e0. OR i>31) 
gsg LET i=INM 31: IF INMKE&s=-"" A 
NED (ind OR i»+si1) THEN GO TO 978 
ga POKE 23672,0: FOKE 23673,9 
19989 LET oxek: LET Oy=y 
ıa109 LET 'K=eX+1INKEYS="3" OR IN 3 
1=43- tTNKErT$=S"q4" OR IM 31=51: LE 
T Yyay+tINKErs="r'" OR IN Sistii-tl 
NKEYSE'"2" OR IN 3122) 
1026 GO TO: 18350+ (470 AND Keaa) ri 
420 AND x=01 +1498 AND y=321 +1509 
AHb ye=-l) 
19930. IF X <50% 
‚2003,36: GO 
0%.,095"." I; AT 
AHDb xztoxr)+i3 
1050 
1840 IF INKEYS="1" 
HEN GO SußB: 2205 
19508 LET t=z-INT 
S+PEEK 236731 509): 


INT 
NE 


‚2095,36: PRINT AT 
IRND#+32),.'®": 


FAPER: 7: INK 0: FRINT AT &, 
IF INKEYs="" A 


THEN GO TO 970 


DR 4*>64 THEN BEEP 
sus 2800: FRINT AT 
KNIPSELI+FIKFHORT +2 
AHb yaoy)): GO TO 


üR IN 31=1& T 


(iPEEK ZI872+25 
IF <a THEN R 


ETURM 

19858 PRIHT FAFER 1; INK 7;AT 9,5 
Peer AT, 20 

1970 GO TO 10088 

1509 LET X=1: 60 TO 1938 

IBS1G LET :X=21: GO TO 1839 

15208 LET Y=ed: GO TO 185g 
1530 LET  Je31: GO TO 1850 


2880 LET a1L=ATTR IF at=56 
THEN RETURN 
2010 IF a1=57 ANb fi>0 THEN BEEP 
‚1,12: BEEF „81,24: BEEP „81,2 
6! LET fsf-1: PRINT AT 8,28; PAP 
ER 4; INK Fiıf;" "r LET Parr+r30: 
RETURN 
2ea29 IF 31=-55 THEM BEER 
LET p=Fr+28: RETURN 
2030 IF 3t=7 THEN LET P=P-30: BE 
ER „B25,-12:1 LET pe=-PEER 23872: 
FOKE 235673,PEER 238575+[1pP2+1559-; 
POKE 23672,Ppe+r7ö-Ii2E5 AND Fe>l155 
Is: RETURN 
2440 IF 312155 THEN PRINT AT 9%, 
OU EAT KIYiPSIL+IKHOoKX I +2 AND 
O4) #13 AND yıoy))ı FOR b=1l TO 
3: FOR a=24 TO 45 STEF 2: BEER 
803,3: NEXT a: NEXT kb: LET PF=P+ 
INT (2E88-1=2.5): RETURH 
2259 RETURN 
2208 LET *X=INT 
=INT {RNb#33}: 
"FOR 326 TO & STEP 


(KH .yl: 


= SL # af: 


IRHb#Z21) +1: LET 
PRINT: AT 0%,04;". 
-1: PRINT A 


T x,45 INK a) BRIGHT 1;"€": BEE 
‚S81,8+386: NEXT 3: PRINT AT %,4 

4 ha 

4 


2210 RETURN 

sBBa EATA 50,35,90,25,22,208,19,1 
8,1317,136, 15,14,13 ‚13; 12,12,12 
s018 RESTORE 39308 


3108 CLS READ zZ: LET Z=INT 
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[zZ 


ee u um me Pi 





a en m ne = — _ m 





(ev. 7512 LET Xelß: LET Weib te 
: LET i=18: 60 SUB 900 De - 
sıı1o IF NOT T.THEN CL LET ras Er, 
ras+l:ı IF ra<yrus+2 THEN 60 TO 2310 , 0 m 
1 j E Pal 
sıga IF.NOT FAND rasrus2 TEN U) 
ET rueruri: LET ra=1: RESTORE 30 r n 
a0; Go To 3100 Be - 
35158 GO 3UB 5006 “ m: 
3148 PRINT NO;AT 1,8; FLASH 1; F re 
APER 1; INK 7;" Bitte eine Taste a! 
drücken I" ve 
3158.CL5 LET a$=" . 
"+ LET 'Zr0=G: 1. 
FOR 3=1 TO ru: LET zrazr+arl: NE u 
xT a | 
31509 LET ZreZzr-ry-2+r3 = nr 
3178 PRINT as;"Bei Schwierigkeit RR 
sstufe ";ley'"haben Sie Chrpf in + Me 
"Yeyst Runde"+t"n" AND rurt1l) ta > 
is 4: IF zr=ed THEN PRINT "keine Kr 
m Raum geholfen.": GO TO 3190 - 
4180 PRINT zr;i(" Räumen" AND zr> "u 
413 +" Raum" AND Zr=1l;" geholfen FE 
‚""a4;"Dabei haben Sie ";p," Fun = 
ktet"erbeutet." : 
3198 PRINT 38; "In ";zr+1;". Raum bee 
wurde die zeit dann" "wohl doch m 
zu knapp.“ Fer 
3200 IF P<=8 THEN FRINT as; "Blei - u 
ben Sie das fischste Mal Lieb - ww 
er gleich stehen!" 22 
s218 IF Prizr+11 r=e758 THEN PRINT a 5 
as; "Ein sehr guter Rundendurch- 2 
schnitt." B 
s228 IF zr<«3 AND Lav«l THEN PRIN n 2 
T a$&; "Fangen Sie Lieber Klein an e" 
je 
3388 PRINT as u \ 
3328 PAUSE: 8: IF INKEY$="n" THEN 7 
STOP a 5 
3358 GO TO 508 — 
S988 PRINT. AT 2,493" e 
S501@ RESTORE 5828; INVERSE 1; LE ' 9 © 
T xu188-x#3: LET ysy#3: FOR 3=7 0 A 
TO & STEP.-8-12: PLOT Y,x+3: DRR Dres 
U 7,80: RERD b,.c: BEEP b,c-15: NE > me 
“T 3: INVERSE 8 rn 
5926 DATA „8,8,.5,0,.25,8,.5,98,. 7 
5,2,.25,2,.5,2,.,25,0,:.5,0,.258,-1 Dr 
f} >,8 Ir 
5050 RETURN Ä = 
5298 FOR beb TO 6: FRINT INK 8;,R DR 
T b,S;j38&: NEXT b: RETURN BA 
5000 BORDER 8: INK ©: PAPER 8: C >» © 
LS : RESTORE 6106 u: - 
8016 FOR c=2 TO 6: INK c: RERD x nah 
‚4: LET Yey+8 3 = 
E020 BEEP „001,36: READ a,b: PRI | jet 
NT AT x#+3,9y#+b; ZINK Tırstirtasiır . Bi 
(2 AND ä=-1)+13 AND be=-1)): LET "u 5 
K=x4+a: LET Y=4+b: PRINT AT x,y;" here 
#": IF a4>B80R b#>0 THEN GO TO & ee Bu 
az u: 
603Q NEXT c ki: 
5048 FOR a=1 TO 3 oo = 
5950 LET a8=-" III IIWRARMLCCEE HDD er 
3": GO SUE 5200 u -| 
5050 LET a$=-"HUSHHEEE ee oe BE 
“": GO SUB’ 5280: BEER „Bil,i12: BE | zen 
EF 01,24: BEEP .01,96 a ®& 
58070 NEXT a ° 
8188 DATA 4,3,0,-1,8,-1,0,-1, -1, = 
@,-1,0,-1,08,-1,2,0,1,0,1,0,0 En Er 


S119 DATA. S,4,.-1,0,-1,8,-1,8,-1, 
4,-1,0,1,9,1,8,8,1,9,1,1,8,.1,8,98 
‚Ka 

S120 DATA .B,8,-1,8,-1,020, -1,0,0.1 
:9,1,08,0 


hr Punkte 


a = zit 


beiommt er, im Höcks 


tfall 2808," 
5258 FRINT "Ehrpp Hat aber die &b 


esöndere 
"ukern Zu 


Fshigkeit sich uegza 
können. Den Endpunkt 


51589 BATA 7,12,-1,9,-1,0,-1,0,-1 kanfı er aber nicht bestimmen 
‚8,-1,8,89,1,08,1,1,8,1,9,0,-1,0,- . 
1,0, 52556 IF. INKEY/YS«4>"" THEN 65 TO 62 


-1,8,-12,0,-1 te? 


= 10 DCATR 7 # is — 1 Fr 
4 B260 FRINT 29; "Bitte Taste drück 


I , 
8, -1, 8,8, 1,8, 1,3 


1,0,0 en!":- PRINT AT 98,9; 

Band INK Fı PRINT AT 8,8, "Helfen B272 FALSE 19: PRINT AT 0;5:"8": 
sie dem kleinen Chrappı! Er ern | AT 7,24; "®"; AT 19,0; "8": BEEP .8 
ahri Sich von Schlüsseln und mu 1,12: BEEP .81,24: BEEP' 01,36; 
s5 in jeden Rau hHindes- tens 1 PRINT AT 9,5: "CE" AT Tr2A; "Er AT 
Gr fressen, um nicht zu verhun 19,0; "€": IF INKEYS="" THEN GO T 
aern." o so7ra 

B21ld PRINT "Die Zeit, die er daf E275 CLs PRINT AT 08.8:' PAPER 
ur hat, ist aber begrenzt und wi 7; TRB 8; INK 8;"E - Cchrep";TRB ı 


"oa ın Jeden Ralbha giner Runde kie 6; INUERSE 1: "Fr: 'INVERSE DO," - 





iner«._In den Weiteren Runden Maber",."’"TAB 2; INK 2" INK DO 

kKankmt nach den. Zeiten der worhe = Bonbon"; TAB 186; INK ijege, 

rıgen Run- dan jeweils ein zus3 INK 8; - Schlüssel", "TAB 2; PL 

‚Zlicher Raum Mit einer noch ASH 1;.INK 1:08"; FLASH 8; IHK 8. 

kleineren zeit dazu,” ," — DBisamant'"; TAB 16, 

GsElsS IF INKEYTStH"" THEN GO-TO 62 8288 PRINT "Die Tasten: "TAB 

15 2; INVERSE 1."1"; INVERSE 9," - 

Sz2e0 FRINT 98, "Bilie @eine Taste Ueszaubern"*'TAB 2; IMNVERSE 1;"q 

drücken!" | "; ZNVERSE 8; " - oben"'’TRAB ©; I : 

B22E PAUSE 10: PRINT AT8,23; 'W® HUERSE 1;"a"; IMVJUERSE 8; - unte E 
BEER „081,12: BEEF .01,24:' BEEP n"" "TAB 2; IMVERSE 1,)"z2"; INVUERS R 
„Bl,36: PRINT AT 8,23; "CC": IF I E 85" = Links", INJERSE 1:4: I a 


HUERSE 2," - rachtz" 

529508 PRINT """S5pielbär auch mit 
Kenmpston Joyg- stickinterface. Mi 
ı den -Feuver- Knopf kann Man sic 


h 


NKEY$='"" THEN.GO TO 68335 | 
6230 CLS : PRINT AT: 8,6;"Wenn Eh | 
reP an 2eine Mater 8519551 kriegt | 


er 358 Punkte und 2 Se- kunden 











F 

sbgezöogen, für jedes Bon-böon bek | h wegzaubern," 1 
oumt er 20 Funkte, und Fur Jed | B255 IF INKErs<+"" THEN GO TO: 82 DB: 
en Schlüssel 30 Punkte gutgesc 35 u 
hrieben.” 6308 INPUT "Schwierigkeit (8-2): 3 
E248 PRINT "Der Wert Jes Diamant rley: IF Levi@ OR tev+2 THEN 6 = 
en steigt mit der Zeit: Je 5p3 o To 8309 En; 
ter chrpp ihn frisst, desto me 3319 RETURN Ei 
CHRPP - Eee —THE END Ä 
er Sir | NENNE en Eu 
: 








Nachdem die erste Spielwelle 
so langsam abklingt, kommen 
wieder die anspruchsvolleren 
Spiele zum Zuge, die - neben- 
bei bemerkt - auch die ersten 
überhaupt waren, nämlich Ad- 
ventures. Leider ist es immer 
noch so, daß die Hauptarbeit in 
England geleistet wird und die 
weitaus meisten Programme 
demzufolge Englischkenntnis- 
se vorausselzen. 

Da fallen die wenigen deutsch- 
sprachigen Programme natür- 
lich auf, Eines davon nennt sich 


SUPER STORY. Es wird ange- 
kündigt als deutsches Grafik- 
Adventure. 

Schon beim - Auspacken der 
Cassette allerdings kommt der 
erste Wermutstropfen: Interfa- 
ce] ist abzuschrauben, 

Nun ja, das Titelbild ist wirklich 
gelungen (schade, daß noch 
nicht alle gemerkt haben, daß 
man das Drucken in den $C- 
REEN vermeiden kann). Nach 
einer kurzen Anleitung beginnt 
das Spiel. Der Spieler ist Repor- 
ter der New York Times und 








sitzt in seinem Büro. Das Tele- 
fon klingelt, er sollte das Ge- 
spräch annehmen, Der Infor- 
mani hat aber. nur noch soviel 
Zeit, eine Superstory anzukün- 
digen; bevor er mehr erzählen 
kann, stirbt er an „Bleivergif- 
lung” (übrıgens passiert das je- 
desmal, wenn der Spieler im 
Büro den Anruf annimmt ...) 
Mehr soll hier nicht erwähni 
werden. 
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The Gralik ıst gut und recht 


schnell. Nach dem Aufbau'des: | 
Bildes muß:eine Taste gedrückt | 


werden, damit der Rest (Wege 
usw.) erscheint; das Bild scrollt 
nach ‚oben: weg: (schade, wie 
wärs mit Fenstertechnik}. 

Da man an'einigen Orten recht 
leicht zu Tode kommt, ist die 
SAVE-Option sehr angenehm. 
Der Spielstand kann dann nach- 
geladen werden, falls man sich 
umbringen ließ. 

Leider ist die Geschichte das 
drumherum. nicht wert, Das 
Spiel hat-43 Orte und ist - hier 
zuletzt durch die ausführlichen 
Hinweise aufder Cassettenhül- 
le - für DM 30,- entschieden zu 
einfach und zu kurz. Die Spiel- 
aufgabe ist für tinen gelblen 
Spielerin wenigerals4Stunden 
zu lösen (so langehabe-ich ge- 
braucht, ich bin ungeübt). Es 
gibt nicht mal ein richtiges La- 
byrinth;, Durch Fallenlassen 

















Stark reduzierte Computerbücher 
aus Remisslonen 
| Spadl mit Baalc, Auf 
Dirt ertokgmche Basen art 
ze De NG 
| Were, nich mischen Programme 
Spwi mit Haslc Kür Profis 
Programme au der Pia, chi mare 
Ei Ener DM 
Eger Kür juehermuanen NEE + Spseinum 
ie DU = DI, 
Er Fils wort Projramımeaispeiten und rich 
I akohM3,-nrüM11,- 
Ve Bi heausengunde Spuoba 
| DU, rar U Y- 
| Ir Au Mknuien zu Comouterermien 
si Dr DM E- 
en De Are DM R- 
Biaric keicht gelertt 
ee DK 26, - ra DI - 
Dr garleita Fihrer zu Ihrem IM Computer 
re DI = Fa Di 1, 
Nat muss Hinanbezogend, mike Frogramme 
E43 1-4, zur Tl 1 - re DU E-E BS 
| mm DH - 
BASIZ kernarı dr pri haar Es karu irn AELASG f 
Progranne kur dert Fa 
it DM er 3, 
20) behrmebehai Sup he Für har WC Be 
| Suparapiein seht Ca 21 DM VOL- 


tat Did St Alma Da, 
| Splispai Kür den CEM 
| ar Hood Saieie 
1 Be DH = ur CA I= 
| Compare für Erssbalger 
un Dr Di 1- 
kur solange Wort recht. Kassen Se salz, Sunelige 
Yerrnacrigeiternee Leharung par Varsfrungte 
check Or Nachnahme 
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| 
| 


|} 


| von Gegenständen läßtsich das | 


schnell fesstellen. 

In-Abfragen sind Fehlerenthal- 
ten; so muß die Flugkarte auch 
dann bezahlt werden, wenn 


man sie zwischenzeitlich abge- | | 


legt hat, um etwas.anderes zu 
nehmen. Oder 5 wird gemel- 
dei. daß man keinen Proviant 
mehr habe, aber die milgeführ- 
tern Nahrungsmittel sind noch 


da. Diese Ungereimtheiten stö- 


ren zwar nicht wesentlich, sind 
aber überflüssig. 

Zu allem Überllußist die story, 
die dem Journalisten da gelie- 
fert wird, nicht gerade weltbe- | 
wegend, 50 eiwas würde kaum 


| reichen, um zum „Journalisten | 


| 
| 
| 
| 


| ten auftreten, dänn sind nurge- 






desJahres" pewählt zu werden. 
Ereebnis; Gutgemachtes Spiel, 
schwache Geschichte, 'Da’ein 
gelöstes Adventure Jangweilig 
ist! ist der Spielwert mit: DM 
30,- entschieden überbezahlt. 


BASIC: 


Betriebs- 


programme 
für den Funk- 
amateur! 


Zehn: vernünftige Programme 
für die Stationsarbeit bieletder 
Autor den Funkamaleuren an, 
Diese Programme erleichtern 
den Funkverkehr'erheblich, 
Der Autor benutzt eine Bäsıc- 
Version, dievonfastallen Rech- 
nern und Hobbhy-Programmie- 
rern verstanden wird: Sollten | 
doch einmal Unveriräglichkei- 





rinefüeige Anderungen nol- 
wendig. Der Autor zeigt das 
auch: Der Funkamaälteur lernt, 
etwas anspruchsvollere Prö- 
gramme zu schreiben, die dann 
auchaufanderen Rechnern lau- 
fen, 

Jedes Programm in diesem 
Buch schließt mit einem fix und 
fertigen Beispielab. So.erkennt 
der Funkämateur sehr schnell 


"das Ergebnis seiner Arbeit, se] 
"25. auf. dem Bildschirm; sei @3 
\ aufdem Drucker, 


Von Erich Vogelsang 


Franzis-Verlag ° 
_ München 
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Bildschirmfilter mit 
doppelter Wirkung 


Die Bildschirme vieler Hersteller von 
Terminals und Microcomputern haben 
oft den Nachteil, daß sie nicht reflexions- 
arm ausgeführt sind. Auch sind keine 
Maßnahmen getroffen, das elektrostati- 
sche Feld vor dem Bildschirm zu redu?ie- 
I ren. 

Power System GmbH bietet mit dem AN- 
| 

| 





TIFLEX-FPOWER SCREEN eine neue 
Generation von Bildschirmfiltern. die 
storende Bellexionen eliminiert und 
gleichzeitig das elektrostatische Feld auf 
ein Minimum reduziert. 
Reflektionen lassen den-Bildschirminhalt 
nicht mehr oder nur leilweise erkennen, 
führen zu Fehlinterpretationen. stören 
und ermüden die Augen. 
Elektrostatik vor dem Bildschirm tritt mit 
| Feldstärken bis zu 20.000 W/m auf, Das 
fürden Menschen ungefährliche Feld hat 
eine unangenehme Nebenwirkung: Es 
transportiert Staub und sonstige Luftver- 
unreinigungen zwischen Bildschirm und 
dem Bediener. Dies führt zu Augenrei- 
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iu je DrsBBEl LORREEÜE BAtIE 


ea 


BAIHGEN SIE 893 ELEITRSGTAELEOKE 
FELB PAR BEN EILBICHIIm 


Mine It ASEER SonEHK 
LEEBSRRTIT 

SIE EIKESCHE LARlEnG WEIKET 

HESCH IHRE ENSCONOELCHE. FRREET k 


& 
Me 


zungen, trockenen Lippen usw.. Beiemp- 
findlichen Personen können Hautrötun- 
; gen entstehen. 

, ANTIFLEX-POWER SCREEN gegen 
| Reflektian und Elektrostatik gibt es füral- 
| le gängigen Bildschirmerößen, kann di- 
rekt auf der Bıldröhre angebracht werden 





AKTETLEN MT PORN LCRENM 
KaEL IT Ga 


LE 







DIN TERSCHAINGEN 


“ i Häh m Er m! Er 
ae Dee — IT n 
he LIE 9 er 

—- mia: 


am Terminal befestigt werden. Esbesteht 
die Möglichkeit, den Filterrahmen zu er- 
| den, 


Weitere Auskünfte erhalten Sie von der 
Firma Power System GmbH, Martin- 
Greif-Str. 13, 3000 München 2 











oder nachträglich mittels Klettverschluß | TeL: 0893530401 -2 
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Als nächstes 












werde ich einen 
mit einem 
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LESER SCHREIBEN AN DEN 
4 


„AOMECOMPUTER“ 











„DRAGON-Hilfe* 
Ihre Zeitschrift ist spitze! In der Ausgabe 
HOMECOMPUTER, Heft 2, Februar/ 
März 1985 hatten Sie einen Erfahrungs- 
bericht über den Dragon 32/64 abee- 
druckt, der mich als Dragon-User beson- 
ders interessiert hat... Der Dragon hat ja 
nurzwei bzw, vier Farben zur Verfügung. 
Der Autor schreibt aber, daß auch beim 
Dragon mehr Farben 'drin’ sind. Wie ist 
das möglich? Wenn ja, wie? Und: Wissen 
sie, ob es in Deutschland einen Dragon- 
User-Club gibt? 

Ingo Grüttemeier, Herford-Eickum 


Redaktion: 

Haben Sie recht herzlichen Dank für das 
ausgesprochene Kompliment, das Sie dem 
HOMECOMEUTER haben zukommen las- 
sen! Zu Ihren Fragen: In Bezug auf das 
„Larbenproblem" beim Dragan würden wir 
Sie bitten, sich welleicht direkt an den Au- 
tor.des Berichtes zu wenden. Seine Adresse: 
Gutran Satorius, Kurlürstenstr 35, 3500 
Trier. Empfehlend möchten wir auch aufdie 
EDV-Beratung, Dipl.-Ing. Karsten G. Lud- 
wig, Dreieichstr. 27,.6057 Dietzenbach hin- 
weisen, Dort erfahren und bekommen Sie 
alles in puncto Dragon-Hard- und Software 
sowie Peripherie, 

AUF die zweite Frage: Unseres Wissens ist 
nur ein Club bekannt = sicherlich giht es 
noch nelirere=, derin Ulm befteimaterer ist: 
Dragon-Ciuh 

Andreas Wöhrle 

Im Grünen Winkel 

7900 Lim 


„Euro-Format kam an!“ 
Ich finde die Verkleinerung Ihrer Zeit- 
schrift (d.i, Umstellung aufdas Euro-For- 
mal, Anm, d. Red.) äußerst positiv, Die 
Helle erscheinen dadurch handlicher. Ei- 
ne Bitte: Sorgen Sie doch bitte dafür, daß 
manche Zeichen ine ‚igen „PRINT“-Be- 
fehlen besser von ähnlich erscheinenden 
eichen unterschieden werden. 
Jochen Hoffmann, Hagen 


Redaktion: 

Wir freuen uns, daß auch Sie der Meinung 
sind, das Euro-Format mache das Magazin 
handlicher und „kuuddeliger"! Daß der 
Commodere 64 viele ähnlich aussehende 
Zeichen hat, ist klar. Auch wir haben das 
Problem erkannt. Hir werden diesen 
Schwierigkeiten enfgerentreten, indem wir 
Cög-Listines nicht mehrverkleinern. Somit 
treten weniger Fehler auf, und der Leser ist's 
zufrieden. 


OKTOBER/NOVEMBER 1985 


„Niveau beachtlich gestiegen!“ 
Als regelmäßiger Leser von HOME- 
COMPUTER, CPU und COMPUTRO- 
NIC möchte ich Ihnen mitteilen, daß das 
Niveau dieser Zeitschriften seit einiger 
zeit beachtlich gestiegen ist! Besonders 
die aktuellen Artikel (Hannover-Messe, 
Alari-Computer usw.) sind sehr gut. In- 
ieressant war auch der.eroße Benchmark- 
Testaus CPU 7/85, Machen Sie weiter so! 
Klaus Schmidt, Bad Sooden-Allendorf 


Redaktion: 
Lieber Klaus! Auch Dir einen herzlichen 
Dank für die positive Bewertung unserer 
Magazine! Anscheinend erreicht uns nur 
positive Leserkritik, was entweder tatsäch- 
lich für unser Niveau spricht (endlich kön- 
nen wir uns mal selbst loben!), oder aber 
die unzufriedenen Leser möchten für unsere 
„Schmierblätter" nicht auch noch 80 Pfen- 
nie Porto ausgeben, _ 





Es freut uns aber immer- dasistganzklar- 
daß unsere Arbeit „vewürdigr" wird, Wenn 
Du, tieber Klaus, von dem Benehmark-Test 
begeistert warst, dann wirst Du auch sicher 
schon unsere neue „TIPS & TRICKS" von 
CPU entdeckt" haben, Dieses Magazin er- 
scheint jeizt achmwöchentlich. Die erste 
TIPS & TRICKS (September/Oktober) Ist 
hereifs auf dem Markt. 


| MAILBOX 





„vergeft uns nicht!* 
Ich bın ein begeisterter Leser. von HO- 
MECOMPUTER, vor allem, weil Ihr im- 
mernoch Spiele und Anwenderprogram- 
me fürden ZX-81 herausbringt! Das finde 
ich toll, weilesja kaum noch Software für 
ihn gibt, Ich bitte Euch darum, weiter 
Programme für diesen Computer zu brin- 
gen und nicht zu vergessen, daßauch der 
ZA-81 viele Anhänger hat! 

Heiko Löscher, Friedrichshafen 
Redaktion: 
Deine Bitte ward erhört, lieber Heiko! Ge- 
natter gesagt, wir hatten auch beileihe nicht 
vor, den ZA-8] für „tor“ zu erklären und die 
Software für ihn zu streichen. Wie Dir viel- 
leicht schon bemerkt hası, haben wir in die- 
ser ein ausgesprochen Interessantes Pro- 


gramm - Kalender= abeedruckt. Also, alle 


2X-S ler, hergehört: Wir werden Euch nicht 
vergessen! Und: „Nebenhei bemerkt" - vie- 
len Dank auch Dir für die „Blumen“! 


„600 XL - Spiele - selten“ 
Ich finde Ihre Zeitschrilt HOMECOM- 
PUÜTER einfach spitze! Dennoch ist zu 
kritisieren, daß nur selten gute Program- 
me für den Atari 600 XL (16kb RAM) da- 
beisind... Essöllte mehrgute Programme 
für den 600 XL geben. Ich glaube, Sie 
würden damit vielen Altarı 600 XL-Besit- 
zern einen großen Gefallen tun. 
Christian Berg, Mainz 
Redaktion: 
Es ist richtig, daß der „Kleine" 600 XL mo- 
mentan elwas- sagen wir: „UNTerFEDFäsen- 
tiert" = ist, Dies liegt nicht zılerzı daran. 
daß die Nachfrage nach Software für ihn 
nicht mehrso groß ist. Hir werden uns aber 
weiterhin bemühen, gute Software für das 
Computersystem zu „finden" Auch Dir 
möchten wir für das Kompliment an den 
HOMECOMPUTER danken (Mein Gott, 
das reißt ja heute gar nicht mehr ab!)! Ein 
hemorragendes Spiel, „Splat”, ist in diesem 
Heft erschienen. Wir weisen häflichst dar- 
auf Ain, 


„Super, spitze, the best, formidable* 

Ich glaube, es gibt keine bessere Zeit- 
schrift als den HOMECOMPUTER. An 
Eurer Zeitschrift gibt es nichts zu mek- 
kern. Vorteile: Man sieht schon im In- 
haltsverzeichnis, welches Programm für 
welchen Computer ist, was bei den ande- 
ren Zeitschriften fehlt. Ferner ist die Li- 
sting-Qualität spitze, und die Titelseiten 


Blättern Sie bitte um! 
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sind spitze, Was man noch verbessern 
könnte: ..Können Sie nicht von jedem 
Programm, das im Heft abgedruckt ist, 
ein Bildschirmloio abdrucken? Machı 
weiter so, bis jetzt ward Ihr spitze! 
Christoph Reeli, 

Heimberg b, Thurn, Schweiz 


Redaktion: 
Mein Gott, schon wieder einer, der uns über 
den grünen Klee lobt. Lieber Christoph, Du 
„schädiest unser Image”! Doch: Scherz bei- 
seite! Wir finden estoll, daß Dirder HOME- 
COMPUTER so gut gefällt. Danke, 
Du hast ja einiges an Vorteilen aufgelister. 
Daß die Programme im Inhaltsverzeichnis 
stehen, Ist nur recht und billie. Denn: Was 
‚für eine Funktion sollte ein Inhaltsverzeich- 
nis sonst haben? 
Bildschirmfotos von allen Programmen zu 
publizieren ist eine Überlegung, die wir 
selbst auch schon angestellt haben. Da aber 
der Platz im Inhaltsverzeichnis nicht aus- 
reicht, werden wir unser Konzept vorläufig 
beibeltalten. Wir hoffen, Du bist damit .ein- 
verstanden“! Mal sehen, was die „Zukunft 
bringt”. 






Joystick für den Dragon! 


„nennt Eure Namen!“ 


Ich möchte Ihnen mitteilen, daß mir die | 
letzten Ausgaben von HOMECOMPU- | 


TER, CPU und COMPOTRONIGC. die ich 
älle lese, sehr gut gefallen haben. Beson- 
ders gut waren die aktuellen Berichte 
über Messen und über neue Rechner. Ma- 
chen Sie weiter so! Ich habe jedoch auch 
eıne Anregung für Sie: Bitte geben Sie 


doch, wie allgemein üblich, den Namen | 


des Autors oder zumindest dessen Kürzel 
an! Heinz Wagner, Lage/Lippe 


Redaktion: 


NEWS 





Joystick-Interface 
als Bausatz 


Wehretal (red), Die Zeiten als das Compu- 
ter-/,ubehör manchmal teurer war, wie die 


; Maschine selbst, sind zum Glück fast ganz 


Wirhaben uns In jüngster Zeitverstärktauf 


die Erweiterung der „aktuellen Berichter- 
stattung” Könzentriert, Deshalb werden 


auch Künftig mehr Berichte, Interviews oder 


Infos publiziert werden, 


Zur „Identifizierungs-Frage": Vielleicht ha- | 


ben Sie schon bemerkt, daß in der letzten 
HOMECOMPUTER Chefredakteur Man- 
Fred Kleimann- auch „bekannt“ als „M.K* 
- seine Urheberschaft „öffentlich bekann- 
te", Siehaben recht, Die Autoren-Zeile oder 
das Kürzel gehören normalerweise unter je- 


den Bericht, der von demjenigen _verzapft“ 


wurde, 


Die englis che Firma VOLTMACE ist bekannt für hervorragende Joysticks. In der 
„DVella-Serie“ bietet der britische Hersteller schnelle, selbstzentrierende Geräte 


an, die bei manchen Spielen o 
die Ausführung „Delta 3d*, 





VOLTMALE 


ptimal zu gebrauchen sind. Fürden DRAGON eiht es 


Der VOLTMACE ist nichtnuroptischein 
„Genuß“, er garantiert auch für genaue, 
Iunktionsgerechte Steuerung „in den 
schwierigsten Situationen“. Dieseranalo- 
ge Spitzen-Joystick hat einen festen. ro- 
busten „Knüppel* sowie drei Feue rknöp- 
fe (auch für Linkshänder interessant!) 
wahlweise in Grün oder in Rot. 

Den VO LTMACE gibt es auch als „Delta 
35° für Atari, Commodore oder für den 
Spectrum, allerdings mit Interface. 
(Manfred Kleimann} 
Der VOLTMACE kostet 55 Mark (das 
Paar wird zu 105 Mark angeboten). Zu be- 
ziehen ist der „Delta 3d* bei: 
EDV-Beratung Dipl,-Math. Karsten G. 
Ludwig, Dreieichstralle 27, 6057 Dietzen- 
bach, Tel.: 06074/29237 
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vorbei. 

Die Fa.155 bietet seit Anfang Auzustein 
Jovstick-Interface für den SINCLAIR 
Speclrum und ZX 81 an, das zu seinem 
Preis von DM 49,-- vielen vergleichbaren 
Modellen überlegen isi. Zwei genormte 





Joystick Anschlüsse erlauben den An- 
schluß fast eines jeden Joysticks. der zur 


| Zeit erhältlichen Marken. Der Zusam- 


menbau ist ausführlichst in einer beilie- 
genden Anleitung beschrieben. Außer ei- 
nem Lötkolben, etwas Zeitund viel Muße 
nachher zum Spielen, benötigt man 
nichts. 

Vertrieb: 155 

Jürgen Schumpich 

Internat, Industrievertretungen GmbHl 
Postfach, 8012 Ottobrunn 
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Eine Super-Nachricht: 








Microsan drückt den 
Preis für den MS-15 














Vor ılım „schwärmen" viele Leurfe: der MS-]5 


Hamburg (M.RK.) Der bewährte Typenrad- | 


Ürucker MS-15 von MICROSCAN murde 
drastisch im Preis reduziert. Der empfoh- 
lene Endverbraucher-Preis betragt nun- 
mehr DVI 909 -—- inkl, MWSt, 


Damit steht jetzt dem Fachhandel ein er- 
folgreiches Modell der 15 cps-Klasse für 


den mittleren und unteren Bereich zur | 


verlügune. 

Dem professionellen Charakter dieses 
Druckers entspricht auch seine Ausstat- 
tung: In der Standard-Ausführung enthal- 
ten sind die Schnittstellen Centronies 
(parallel) und W24 (seriell), 

Ferner ist zum Preis von DM 1.098, 
inkl. MWSt. das Modell MS-15VC für die 
Commödore VC-Serie anschlußlertig lıe- 
lerbar. Diese Ausführung besitzt neben 
den beiden Standard-Schnittstellen pa- 
rallel und seriell zusätzlich die Commo- 
dore VC-Schnittstelle. Hierdurch bleibt 
der Drucker bei einem späteren Wechsel 
auf ein, höherwertiees System weiterhin 
einselzbar. 


Da der Drucker in seiner Basisversion 
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Diablo-kompatibel ist, bestehen keine 
Schwierigkeiten bei der Integration in die 
eingissten Textverarbeitungs-Program- 
me. 

Ferner ist die VC-Variante mit den Texto- 
mit- oder Datamat-Programmen pro- 
blemlos lauffähig. 

Es kann sowohl DIN A4-Einzelblatt oder 
Endlosformular bis zu 12 Zoll Breite dank 
eines eingebauten Traktors- und Frik- 
tionsantriebes verwendet werden. Der 
Nutzen beträgt | Original und 4 Durch- 
schläge, Das Gerät besticht ferner durch 
seine Bedienerfreundlichkeit. Für den 
Anwender sind sämtliche wichligen Be- 
dien- und Kontroll-Elemente an der 
Froniseite übersichtlich angeordnet. 
Gleiches gilt für die an der Rückseite be- 
findlichen DIP-Schalter. 

Für die individuelle Texigestaltung steht 
eine Vielzahl von Tvpenrädern zur Vefü- 
BUNE. “ 


Anfragen an MICROSCAN GmbH, Über- 


seerine 31, 26000 Hambure 6l, 
Tel. 040,/632003-0 





MZ-800-Serie 
noch günstiger! 


Wie Sharp mitteilt, gibt es für die MZ-H00- 
Serie neue unverbindlich empfohlene Ver- 
kaufspreise, die deutlich niedriger liegen 
als bisher. Die höchst willkommene Preis- 
reduktion von durchschnittlich 33% wird 
von Sharp durch weitere Rationalisierun- 
gen in der Produktion, die weltweit gestie- 
sene Nachfrage und durch international 
günstigere Wechselkurse begründet, 
Erfreulich, daß man bei Sharpsolche Vor- 
teile an den Anwender weitersibt. 50 
empfielt Sharp dem Handel, die Grund- 
version (MZ-B1l mit Z-30A CPU, 16 KB 
RAM, GIKB RAM, I6KB Video-RAM er- 
weiterbar auf 3? KB und ACII-Tastatur) 
jetzt für DM 695, -- inkl. MWSt, anzubie- 
ten. Der MZ-821 (wie oben jedoch zusätz- 
lich mit Kassettenrekorder) soll nun 
798,-- inkl. MWSt kosten. 


Fr Er ra. 
fa 05 F} | 
GANG 


Auch die Peripherie ist jetzt günsliger - 
las wird alle freuen, die schon ein Sharp- 
System der Serie MZ-/00 oder M-300 
besitzen. Der +Farb-Drucker/Plotter 
(MZ-1P16) steht nur mit DM 398,-- inkl. 
MWSt. in der Liste. Stark gefragt ist auch 
der Ad-Drucker-Plotter (CE-316P) für 4 
Farben, der nun für DM 1075.-- empfoh- 
len wird. Analog hierzu hat Sharp auch 
die übriee Peripherie im Preis gesenkt: 
Quick-Lisk, Floppy-Disk, Schnittstellen, 
Speichererweiterungen, Joystick usw. 
Rationalisierung, gestiegene Produk- 
tionszahlen und günstige Wechselkurse 
sorgen für gutes Einkaufsklima: Sharp 
MZ-S00 Serie kommi jetzt günstiger in 
den Handel. 


.2 228, 
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Heimut-Maria Glopger 


Alles über 





De Malen Darstellung 
der aktuellen Apple-Computer 
vom Ile bis zum Macintosh 








Ein Fihrerdurch die faszinierende Appie- ‚Welt: 
Wo der Parsonal-Computer erfunden wurde 
und wo er seine modernste Form fand 


wagl eine Prognose für die Zukunft und 
zeietden augenblicklichen Stand aufdem 
Computer-Markt. 

Schließlich liefert er „sein Meisterstück“: 
Im Anhang gibt er zusätzliche „Tips & 
Tricks“, nennt Namen von Händlern, 
Sofiware-Anbietern, Zeitschrilten, Ap- 
ple-Zentralen und Apple-Clubs. „Alles 
über Apple* ist ein Buch, auf den kein 
Appte-User verzichten kann, (MER.) 
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„Alles über Apple" ist erschienen hei 


Heyne (Heyne-Computer-Bücher 15/ 
12} und ist für 12,80 Mark zu haben. 
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Helmut-Maria Glogger 


Der Autor dieses umfassenden „Werkes“ fragt: „Was wiegt soviel 
wie ein Apfel, hat aber mehr Gewicht? - Dieses Apple Handbuch.“ | 
Ein lustiger wie treffender Vergleich. Denn: „Alles über Apple“ ist 
ein praktisches - und preiswertes - Taschenbuch, daß allen Apple- 
Besitzern oder denen, die es noch werden wollen, eine vortrefflich- 
genaue Information über den beliebten Computer gibt. 


In diesem Buch erfahren Sie wahrlich al- 

les, was Sie über den Apple wissen möch- 

ten und wissen müssen, 

#* die Apple-Geschichte - mit unelaubli- 
chen, aber „true stories“ aus Silicon 
Yalley 


% die Apple-Computer - mit ihrer beson- | 


deren Technik (von der „Maus” zum 


Der Apple Ilc 


olr nd Kompakt, Kl. kescht und traghas, Kaum zu plsben, 
ld be con kehrten, Audre nbenpulisier um] Yarbıcın 
Sp Lewsgunerpiiem bus Dan versprache der once Age 
pi-Verrbung für ven Apple Die. Schon Wir uns desca Kleine; 

unierdiage imma vera an, Und Imern wir ma der 
Geschirr Apple Ik-an. 

Sen 05 meeiche man den Lahn vun Saum Walls, 
aba Arne ee aa fen Iiagbarın Kompwier pt 
keins. Dis warden ch verstich, ah der deul- 
Keen der Schwarrwähler Firma Fang Dic- 
sp, Hat Ener, ein große Haus pur großem S1u- 
ehr parat fi der Mühe des Ayspie-Ha here: Tal 
schlch, o eig Eslinger in einem apätren Crespräch. 
war zu darem Leif (ir Erreichung des Hi berchh ab- 
peschliseen. Ale dee pers Zielgruppe, die si bes 
raebaee Cnfpensg erreicht werden sole, war mich nicht 


Umer dem Docknenen ek, angeblich so hesanın 
nach dem Kun] and itsrheiier, orig oe Entail- 


| an der Per er den Apple I 
In Mas iz str 


ser Kalte ba: her Diet will reiten seheriien sein ln abe 
En ee A Pen 


“ 


„Macintosh”) 
%* die Apple-Anwendungen - mil ausge- 
wählten Beispielen aus der Praxis und 
Tıps von Fachleuten 


ı Der Autor, der dieses Buch auf einem 


„Macintosh" geschrieben hat, erzählt von 
der Entstehungszeschichte des Apple, 





Der Appie Die zu Ar Bub eopaser. der de Prihdiar 
ua ech art Für en neuen Eines rein 
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Computer Graphies 
Was man mit dem 






so alles 
„anstellen" kann! 


von James L. Murphy 





Dheses „Goldmann Computer Com- 
pact”-Buch zeigt vor allem dem An- 
fäneer, der sich auf das Schlachtfeld 
namens „Graphik" wagt, die vielfälti- 
Ben Anwendungsmoglichkeiten, die 
sich durch den Einsatz von Graphik 
für den Computer-Besilzer eröllnen 


i i 
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Asch wern Computer noch vor allem 

als Rechenmaschinen berrachter wer- 

dem, interessant istund immer nmehr ins 

Blickfeld rückt die Computer-Graphik. 

Als Graphik bezeichnet man jede nur 
| Jdenkbare von einem CLompuler erzeugte 
| Nlustration. 

Dieses Buch führt den Anfänger in die- 

sem „Grenre" in die Grundlagen der 

Computer-Graphik ein und bereite ihn 

auf den Umgang mit komplexen Gra- 

pluik-Programmen vor Es enthäl 

„grab” aufgelister: 

% einfache Operation 

%* Zeichnen von Formen 

# Computer-Animation (}) 

%* Praktische Übungen 


„ormpater Graphics" von James L. | 
Murply ist ein Goldmann-Computer- 
| Compact-Buch, Band No, 173/30 und 


es koster [2.80 Murk. 
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Computer graphisch 
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er-News 


Das Computerbuch für 








Schüler und Lehrer 


Der unentbehrliche Helfer und Ratgeber beim 


Noch vor ein paar Jahren war der Einsatz 
von Computern im Unterricht noch „un- 
denkbar“. Zu groll waren die Vorurteile, 
die dem „Jobkiller* und „VMenschen-Ver- 
dummer“ Computer entrereneebracht 
wurden. Die Autorin von „Das Computer- 
buch für Schüler und Lehrer“, Manon Ep- 
penstein-Baukhage, möchte den Einsatz 
von Computern heim Lernprezell von Kin- 
dern in der Schule rechtfertigen. Sie ist der 
Meinung, daß mit der Entscheidung, eine 
„informationstechnische Bildung* in die 
Klassenzimmer zu bringen, ein Meilen- 
stein gesetzt wurde. 

Dieses Buch gibt Antwort auf viele bri- 
sante Fragen, wie: 


%* Wo stehen wir mil unserer Computer- | 


Weisheit? 

#* Wie eroß ist der Rückstand zu anderen 
Industrieländern? 

#* Was muß dringend getan werden - in 
den Haupt- und Realschulen, in den 
Gymnasien und Berufsschulen? 

Insgesamt ist dieses Buch ein ausführli- 

cher Ratgeber und „Informant“ über In- 

formatik-Lehrpläne, den computerunter- 
siützten Unterricht, der Spaß und Erfolg 
bringen kann. Es liefert desweiteren jede 

Menge Beispiele praktischer Computer- 

anwendungen, die sich bewährt haben. 

Zu loben auch: das äußerst umfangreiche 

Glossar, wo alle wichtigen Fachbegriffe 

detailliert erläutert werden. 


„Das Compulerbuch für Schüler und Leh- | 


rer", erschienen hei Heyne (Computerbü- 
cher Band 15/17). Man lege 12,80 Mark „in 
die Ladenkasse”. 


(MLR.) 


Einsatz von Computern 
im schulischen 
Unterricht. 





Wanon Eppenstein-Baukhare 








Manon Eppenstein-Baukhage 





las 
Gomputerbuch 


für Schüler 
Lehrer 








Der Mierooomputer im Unterricht 











Mit vielen Beispielen aus der Schul-Praxie 
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Programm Dvl/kassette DAUDiskette Bestell-Nr. 
Cöncentration 17,50 23,50 HC/C-! 











Caverns of Death 14.50 19.30 HOICH 
Ocean Game/Tennis 
The Caves => 









































































































Proeramm ANLKassellfe DAL LDiskei Jestel 
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der fc ELEPHAN 1 IT*Floppy Disk öche einen: ir iftigen Grui ind me ehe 
schnell Ihren " ELEPHANT: -Händler auf zusuchen: ein 1 Puz zle-Spiel, 
das ınen einen schönen Ex tra-Gewinn einbringen kann ‚Was es zu 


ne 


gewinnen gibt, steht auf der gen Puzzle! 
Also nichts wie hin 2 u Ihrem ı"ELE AN T-Spez jalisten 
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MARCOM Computerzubehör GmbH 
= Fodbielskistraß FE] an Hannover 51, Tel. (0511). 64 7420 

Frankreich: »ofötie55, 8, Aueh rontgol II 53115, Hosm, -Sols-Biks Tel. Io Li) HET fü. 

Groß intanalen: Dennisaon Hin. 0. Li, Good Way, Watte ron NOZAUT Te 0923 „124 u Telex 92332 | 
Weiteres Ausla nd: Di ennison Internallonal Company. 4006 Erkrath 1, Matıhlas-Claudigs-Straße 9, Telex: B58 6600 
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